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Abfallentsorgung
 
Containerstandplatz / Grüngutsammelstelle Hettstadt  
Am Hoffeld – Raiffeisenstraße Tel. 0151 - 62 67 15 58  
(nur während der Öffnungszeit erreichbar)  
Die Grüngutannahmestelle ist ab Dezember bis einschließlich 
Februar 2026 geschlossen.

Containerstandorte (Altglas- und Altkleidercontainer)  
Hettstadt: finden sie an der Herzog-Hedan-Halle,  
Am Vogelherd, Neuer Weg, Valentinusstraße, Am Hoffeld. 

Containerstandplatz / Grüngutsammelstelle Greußenheim 
Am Mühlweg, Annahme von Grüngut in haushaltsüblichen Mengen. 
Die Grüngutsammelstelle am Wertstoffhof ist ab 22.11.2025 
bis 07.03.2026 geschlossen, ab 14.03.2026 wieder geöffnet.

Containerstandorte (Altglas- und Altkleidercontainer)  
Greußenheim: finden Sie in der Adam-Stegerwald-Straße 
und Kreuzwegstraße.

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Waldbüttelbrunn 
Di. / Do. / Fr.	 9:00 – 18:00 Uhr 
Mi.		  7:00 – 12:00 Uhr  
Sa.		  9:00 – 14:00 Uhr 
Daneben stehen aber auch alle anderen Wertstoffhöfe des 
Team Orange im Landkreis Würzburg zur Verfügung.

Zentrale: 	  
Tina Väth 	  Tel. 0931 - 468 61 -0	
tina.vaeth@vgem-hettstadt.de	 Tel. 0931 - 468 61 -17
Bürgermeisterin:	   
Andrea Rothenbucher	 Tel. 0931 - 468 61 -12 
andrea.rothenbucher@hettstadt.de	
Vorzimmer / Red. MBL:	  
Nicole Götz	 Tel. 0931 - 468 61 -12 
nicole.goetz@vgem-hettstadt.de	  
rathaus@hettstadt.de	

Geschäftsstellenleiter:	   
Thomas Aufmuth	 Tel. 0931 - 468 61 -16 
thomas.aufmuth@vgem-hettstadt.de	

Kämmerei: 	  
Nicolas Hofmann 	 Tel. 0931 - 468 61 -22 
nicolas.hofmann@vgem-hettstadt.de	

Standesamt/Bürgerbüro:          
buergerbuero@vgem-hettstadt.de

Jutta Feil	 Tel. 0931 - 468 61 -14 
jutta.feil@vgem-hettstadt.de		
Michael Schmidt	 Tel. 0931 - 468 61 -13 
michael.schmidt@vgem-hettstadt.de	 (nur Mi./Do.)
Sandra Nees	 Tel. 0931 - 468 61 -13  
sandra.nees@vgem-hettstadt.de 	 (nur Mo./Di./Do.)
Sven Schönherr	 Tel. 0931 - 468 61 -31 
sven.schoenherr@vgem-hettstadt.de	
Elena Schrauth	 Tel. 0931 - 468 61 -18 
elena.schrauth@vgem-hettstadt.de	

Kasse:	    
Peter Fischer 	 Tel. 0931 - 468 61 -25 
peter.fischer@vgem-hettstadt.de	 (Mo.-Do.)

Finanzabteilung:	    
Jan Amrhein	 Tel. 0931 - 468 61 -19 
jan.amrhein@vgem-hettstadt.de	

Nicole Hubert	 Tel. 0931 - 468 61 -32 
nicole.hubert@vgem-hettstadt.de	

Manuel Rügamer	 Tel. 0931 - 468 61 -30 
manuel.ruegamer@vgem-hettstadt.de	

Bauamt: 	 	   
Alexander Luft	 Tel. 0931 - 468 61 -24 
alexander.luft@vgem-hettstadt.de	  

Susanne Schwab	 Tel. 0931 - 468 61 -15 
susanne.schwab@vgem-hettstadt.de	

Gemeindejugendarbeit:	  
Hannes Hildebrandt	 Tel. 0931 - 468 61 -26 
jugendarbeit@hettstadt.de	 Tel. 0170 - 657 63 54
Mehrgenerationenbeauftragte: 
Sophia Amrehn	 Tel. 0931 - 468 61 -27 
sophia.amrehn@hettstadt.de		  (nur Mo./Fr.)

Sekretariat: rathaus@greussenheim.de 	  Tel. 09369 - 98 16 -0 	 
Constanze Hirschmann		   
constanze.hirschmann@vgem-hettstadt.de	  

Bürgermeisterin: Karin Kuhn	 Tel. 09369 - 98 16 -10 
buergermeister@greussenheim.de	

Ansprechpartner der VGem Hettstadt 
und der Gemeinde Hettstadt

Ansprechpartner der Gemeinde Greußenheim
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VGem Hettstadt 
Gemeinschaftsvorsitzende Andrea Rothenbucher 

Rathausplatz 2, 97265 Hettstadt 
  0931 - 46 86 10

rathaus@hettstadt.de

Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.vgem-hettstadt.de

Auch dort stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt

Geschäftszeiten Rathaus Hettstadt:
Montag bis Freitag 	 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 		  15:00 - 18:00 Uhr
Informationen unter: 	 www.hettstadt.de

Geschäftszeiten Rathaus Greußenheim:
Montag und Mittwoch:	 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:		  17:30 - 19:30 Uhr
Informationen unter:	 www.greussenheim.de

Bankverbindungen
Bankverbindungen der Gemeinde Hettstadt:
Sparkasse Mainfranken Würzburg: 
IBAN: DE92 7905 0000 0120 1001 02 BIC: BYLADEM1SWU
VR-Bank Würzburg: 
IBAN: DE94 7909 0000 0008 1107 35 BIC: GENODEF1WU1

Bankverbindungen der Gemeinde Greußenheim:
Sparkasse Mainfranken Würzburg: 
IBAN: DE14 7905 0000 0042 2303 91 BIC: BYLADEM1SWU
Raiffeisenbank Höchberg: 
IBAN: DE81 7906 3122 0003 5105 06 BIC: GENODEF1HBG

Bankverbindungen der Verwaltungsgemeinschaft:
Sparkasse Mainfranken Würzburg: 
IBAN: DE91 7905 0000 0120 1005 08 BIC: BYLADEM1SWU

PUBLIKUMSVERKEHR IM RATHAUS 
Wir bitten die BürgerInnen vor Besuch des Rathauses, die Notwen-
digkeit des persönlichen Erscheinens telefonisch oder per E-Mail mit 
der Verwaltung abzuklären und einen Termin zu vereinbaren. 

Mit etwas Wartezeit können Sie gerne auch ohne Termin zu den  
Öffnungszeiten vorbeikommen.

Vieles kann auch per Telefon, E-Mail oder Post erledigt werden. 
Nutzen Sie gerne auch das Bürgerserviceportal, das Ihnen auf 
den Internetseiten der Gemeinden Hettstadt und Greußenheim 
zur Verfügung steht. Über dieses können Sie viele Dienstleistun-
gen der Gemeinde direkt online abwickeln.

Nachrichten Verwaltung
 
BERATUNG UND STELLUNG  
VON RENTENANTRÄGEN
Ab 2025 ist es wieder möglich, Beratungen in Rentenangele-
genheiten und Rentenanträge vorzunehmen bzw. zu stellen. 
Durch einen Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung - 
Nordbayern wird einmal im Monat eine Sprechstunde im Rat-
haus Hettstadt angeboten.

Nächster Termin im Dezember:  
Donnerstag, 4. Dezember, 14:00 - 17:00 Uhr.
Es müssen vorab Termine vereinbart werden. 

Kontakt für Terminabsprachen: Michael Schmidt oder 	
Nicole Götz, Tel. 0931 - 46 861-0

Termine werden nur für Bürger aus Hettstadt und Greußen-
heim vereinbart.

Benötigte Unterlagen:
bei Rentenberatungen: 
•	vorhandene Rentenunterlagen

bei Rentenanträgen: 
•	vorhandene Rentenunterlagen,
•	Krankenversicherungskarte,
•	Bankkarte bzw. Konto IBAN Nummer,
•	Stammbuch  

(bzw. Sterbeurkunde, Heiratsurkunde, Geburtsurkunde).

Selbstverständlich können Sie auch weitere Informationen  
erhalten bei der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern
Friedenstraße 12-14, 97072 Würzburg 
Tel. 0931 - 802-0, Telefax 0931 802-980000

Sie können auch gerne den Antrag Online ausfüllen:
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Online-
Services/online-services_node.html

 

Anschrift Bezirkskaminkehrermeister: 
Jochen Kempf, Eiserne Hand 8, Hettstadt 
Tel. 0931 - 32 08 79 47

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg
Fon: 0931/14 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-17 Uhr

Aufnahmegerät im Bürger- 
büro defekt oder ungeeignet. 
Wir fotografieren gerne 
Ihre Babies, Kleinkinder, 
Personen mit Handicap und 
liefern Ihnen das E-Passfoto 
für Ihre Dokumente.

E-PASSFOTOS Gleich 
zum Mitnehmen!für Ihre Ausweisdokumente

Digital, sicher, 
professionell & 
rechtskonform.
Nach der 
Gesetzesänderung 
seit 1. Mai 2025 
übermitteln wir 
Ihr Bild 
digital an Ihr Amt.

Witt Ihr Möbelmacher GmbH   Winterleitenweg 1    Kitzingen  09321 / 33 450

ANZEIGEN
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Terminübersicht

Termine in Hettstadt Termine in Greußenheim

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT / TREFFPUNKT VERANSTALTER

Sa., 29.11. 15:00 Uhr Jahreshauptversammlung Pfarrheim Obst- & Gartenbauverein

Sa., 29.11. 14:00 - 22:00 Uhr Hettschter Dorfweihnacht Backhausareal Gemeinde/Werbenetzwerk 

So., 30.11. 13:00 - 19:00 Uhr Hettschter Dorfweihnacht Backhausareal Gemeinde/Werbenetzwerk 

So., 30.11. 17:30 Uhr Adventsfenster Erste Bank am Liederweg Ministranten & 
Team Lebendige Gemeinde 

Mo., 01.12. - Di., 23.12. Adventsfenster divers CSU-Besenstammtisch
Di.,  02.12. 13:30 Uhr Hobby teilen, Stricken, Sticken … Altes Rathaus, Postraum Gemeindl. Seniorenvertretung
Mi., 03.12. ab 17:00 Uhr Adventsmarkt Garten des Kinderhauses Kinderhaus Blumenwiese
Do., 04.12. 12:00 Uhr Redaktionsschluss MBL 01/2026 VGem Hettstadt
Do., 04.12. 19:00 Uhr Treffen UBH Restaurant „La Cantina“ UBH

Fr., 05.12. 10:00 - 12:00 Uhr „Senioren digital“ Hilfe im Um-
gang mit Smartphone, Tablet, PC Altes Rathaus, Postraum Gemeindl. Seniorenvertretung

Fr., 05.12. 15:00 - 17:00 Uhr Spielplatztreff "Valentinus" Valentinusspielplatz Mehrgenerationenarbeit
Sa., 06.12. 17:00 Uhr Weihnachtsfeier VdK Waldgaststätte WBB VdK OV WBB/Hettstadt 
Sa., 06.12. 17:30 Uhr Der Nikolaus kommt... Kirchplatz Greußenheim FaschingsFreunde

So., 07.12. 10:30 Uhr Gottesdienst  
zum 85-jährigen Jubiläum Kirche Greußenheim KÖB Greußenheim

So., 07.12. 18:00 Uhr Musik und Besinnung zum  
2. Advent Pfarrkirche St. Sixtus Pfarrei St. Sixtus

So., 07.12. 17:30 Uhr Adventsfenster Geisberghalle Vertikaltuchgruppe des SVG
Di.,  09.12. 19:00 Uhr Treffen Ladenmitarbeiter*innen Pfarrhaus Hettstadt bosembo
Mi., 10.12. 20:00 Uhr CSU-Besenstammtisch Restaurant „La Cantina“ CSU-OV
Do., 11.12. 14:00 Uhr Seniorennachmittag Pfarrheim St. Sixtus Seniorenkreis
Do., 11.12. 14:00 Uhr Seniorennachmittag Gaststätte "Nino" Seniorenkreis
Do., 11.12. 15:30 - 16:30 Uhr Bilderbuchkino Bücherei Hettstadt Öffentliche Bücherei Hettstadt
Fr.,  12.12. 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensprechstunde Altes Rathaus, Postraum Gemeindl. Seniorenvertretung
Fr.,  12.12. 15:00 - 17:00 Uhr Winterlicher Familiennachmittag JUZ Vorplatz Mehrgenerationenarbeit
Fr.,  12.12. 20:00 - 22:00 Uhr Late Night JUZ JUZ Gemeindejugendarbeit
Sa., 13.12. 18:00 Uhr Kleines Weihnachtskonzert Herzog-Hedan-Halle Musikverein
Sa., 13.12.  17:00 - 21:00 Uhr Altortweihnacht Kirchplatz Musikverein
So., 14.12. 13:00 - 19:00 Uhr Altortweihnacht Kirchplatz Musikverein
So., 14.12. 18:00 Uhr Adventskonzert Musikverein Pfarrkirche St. Sixtus Musikverein

So., 14.12. 19:00 Uhr Adventsfenster: Theaterstück  
„Der Weihnachtswunsch“ Pfarrkirche Theatergruppe „Vorhang Auf!“

So., 14.12. 11:00 - 14:00 Uhr Adventsbasteln Pfarrheim Hettschter Häracha
Mi., 17.12. 14:00 Uhr Spielenachmittag Pfarrhaus Seniorenkreis

Mi., 17.12. 18:00 Uhr Jahresabschlusssitzung  
Gemeinderat Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Hettstadt

Do., 18.12. 19:00 Uhr Offenes Treffen Restaurant "La Cantina" Bündnis 90/Die Grünen
Do., 18.12. 18:00 Uhr Gemeinderatssitzung Pfarrheim Greußenheim Gemeinde Greußenheim
Do., 18.12. 19:00 Uhr Spieleabend Pfarrheim, Rähstube Spiele-Team Greußenheim
Do., 18.12. 19:30 Uhr Monatstreffen Restaurant "La Cantina" Bund Naturschutz e. V.

Fr.,  19.12. 10:00 - 12:00 Uhr „Senioren digital“ Hilfe im Um-
gang mit Smartphone, Tablet, PC Altes Rathaus, Postraum Gemeindl. Seniorenvertretung

Sa., 20.12. 10:30 Uhr Meet family and friends Geisberghalle SVG

So., 21.12. 17:00 Uhr 
18:00 Uhr

Adventsfenster und  
Weihnachtsfeier der Vereine 
Konzert in der Kirche

Kirchplatz Kinderkirche-Team & 
Pfadfinder*innen

Di.,  06.01. 17:00 Uhr Neujahrsempfang Geisberghalle Gemeinde Greußenheim

Fr.,  09.01. 15:00 - 17:00 Uhr Spielplatztreff "Valentinus" Valentinusspielplatz Mehrgenerationenarbeit

Sa., 10.01. 18:00 Uhr Neujahrsempfang Herzog-Hedan-Halle Gemeinde Hettstadt

Sa., 17.01. ab 16:00 Uhr Winter Kinder Disco Sportgelände Greußenheim SVG
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Allianz  
Waldsassengau e. V.

Gemeinsam mehr erreichen!

Fröhliche
Weihnachten
und 
einen 
guten Start 
in das 
neue Jahr!

Fröhliche
Weihnachten
und 
einen 
guten Start 
in das 
neue Jahr!

wünscht die Allianz
Waldsassengau im
Würzburger Westen e.V.

wünscht die Allianz
Waldsassengau im
Würzburger Westen e.V.

Altertheim, Eisingen, Greußenheim, Helmstadt,
Hettstadt, Holzkirchen, Kist, Kleinrinderfeld,
Neubrunn, Remlingen, Waldbrunn, Waldbüttelbrunn

AktivSenioren 
Landratsamt Würzburg

 
KOSTENLOSES ORIENTIERUNGSGESRPÄCH

zur Existenzgründung, Existenzerhaltung  
und Unternehmensnachfolge 

Das Landratsamt Würzburg bietet je-
den Monat in Zusammenarbeit mit 
den Aktivsenioren Bayern e. V. ei-
nen Sprech- und Informationstag für 
Klein- und Mittelbetriebe sowie Exis-
tenzgründer aus Stadt und Landkreis 
Würzburg an. Interessierte bekom-

men in einer kostenlosen Erstberatung individuell und vertrau-
lich Möglichkeiten aufgezeigt, wie sich Strategien zur Existenz-
gründung, Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
entwickeln lassen – zum Beispiel, wenn es um Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing und Firmenübergaben geht. 

NÄCHSTER SPRECHTAG
Der nächste Sprech- und Informationstag findet am Mittwoch, 
10. Dezember, von 9:00 bis 12:30 Uhr, in Würzburg statt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bei Brigitte Schmid
Tel. 0931 -  80 03-51 12, E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de.

Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

 
KOSTENLOSE BERATUNG 
für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige.
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung, kurz EUTB®, 
berät zu Möglichkeiten der Rehabilitation und Teilhabe. Wer 
Fragen z. B. zu Anträgen (Schwerbehindertenausweis, Hilfsmit-
tel, zur Eingliederungshilfe…) hat, einen Rat sucht, Informatio-
nen braucht oder sich austauschen möchte, kann sich an die 
EUTB wenden. 

Die EUTB®-Mitarbeiter*innen sind nur den Ratsuchenden ge-
genüber verpflichtet. Willkommen sind alle Menschen mit ver-
schiedensten Einschränkungen, Krankheit, Behinderung und 
egal in welchem Alter. 

EUTB® 
Kostenlose Beratung

EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V.
Wir beraten Sie individuell, kostenlos und umfassend an einem 
Ort Ihrer Wahl. Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Angehörigen. 

Tel. 0931- 465 295 11
E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org

ANZEIGE
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ANZEIGEN

Hubert´s Reisen - Hubert & Kempf OHG 
Friedenstraße 36 │ 97265 Hettstadt 

Anmeldungen über Frau Birgit Müller
Tel. 0931- 46 30 96 

Unsere Tagesausflüge:

Spanferkelessen   Sa., 29.11.2025
Abf. 10:15 Uhr       Preis: 20,00 €

Weihnachtsfahrt    Mi., 10.12.2025
Abf. 10:15 Uhr       Preis: 65,00 €

Fischessen         Sa., 31.01.2026
Abf. 10:15 Uhr       Preis: 21,00 €

Fischessen         Sa., 28.02.2026Fischessen         Sa., 28.02.2026
Abf. 10:15 Uhr       Preis: 21,00 €

Spanferkelessen      Sa., 21.03.2026
Abf. 10:15 Uhr       Preis: 21,00 €

Wallfahrt            Do., 07.05.2026
Abf. 09:30Uhr       Preis: 24,00 €

MARTIN WEBER
HAUSTECHNIK
Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  
Lebensqualität rund ums Haus

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
www.weber-martin.de

Ihr Fachpartner aus der Region:

Kostenlose
und unverbindlichen Erstberatung! 
Termin unter      0931 78 409 47, wir freuen uns!

Unabhängigkeit durch Sonnenenergie
                     Photovoltaik und Solarthermie 

Der Umwelt zuliebe oder 
     „einfach“ sparen!

Jetzt umsteigen!
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FEEDBACK GEFRAGT:  
UMFRAGE ZUM DIGITALEN FERIENPASS 
Auch wenn die Sommerferien längst vorbei sind, laufen bereits 
die Planungen für den nächsten Ferienspaß. Die Kommuna-
le Jugendarbeit im Landkreis Würzburg möchte den digitalen 
Ferienpass weiterentwickeln und bittet Familien um ihr Feed-
back. Bereits während der Laufzeit des Ferienpasses hat das 
Landratsamt wertvolle Rückmeldungen erhalten, die teilweise 
auch schon kurzfristig umgesetzt werden konnten.

Digitale Premiere im Sommer 2025
Im Sommer 2025 wurde der Ferienpass des Landkreises 
Würzburg erstmals in digitaler Form angeboten. Das bewähr-
te Konzept blieb erhalten: Mehr als hundert Angebote – von 
Reitferien über Graffiti-Workshops bis hin zu Clownshows, 
Sportaktionen oder ermäßigten Eintritten in Schwimmbäder 
und Freizeitparks – sorgten auch in diesem Sommer für ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm. Über das neue Frei-
zeitportal www.wue-liebt-freizeit.de konnten Eltern und Er-
ziehungsberechtigte alle Angebote online einsehen und den 
Ferienpass erwerben. Nach dem Kauf war er in der kostenlo-
sen App „Ferienpass Würzburg“ abrufbar und damit so flexibel 
nutzbar wie nie zuvor.

Online-Umfrage zur Optimierung
Um das Angebot künftig noch besser an die 
Bedürfnisse der Familien anzupassen, führt 
die Kommunale Jugendarbeit des Landkrei-
ses Würzburg aktuell eine Online-Umfrage 
durch. Ziel ist es herauszufinden, wie der 
digitale Ferienpass angenommen wurde 
und welche Wünsche oder Verbesserungs-

vorschläge Familien haben. Die Befragung dauert nur wenige 
Minuten. Die Ergebnisse fließen in die künftige Weiterentwick-
lung des Ferienpasses ein. Die Kommunale Jugendarbeit freut 
sich über eine rege Teilnahme unter 
https://easy-feedback.de/umfrage/2050924/A57wh87 
und bedankt sich für die Unterstützung.

ÖKO-MODELLREGION STADT.LAND.WÜ.  
FÖRDERT AUCH 2026 ÖKO-KLEINPROJEKTE 
Die Öko-Modellregion stadt.land.wü. startet im kommenden 
Jahr erneut ein Förderprogramm für kleine ökologische Projek-
te in der Region. Ziel ist es, unter Berücksichtigung des Landes-
programmes von BioRegio 2030, den Aufbau regionaler Bio-
Wertschöpfungsketten voranzubringen und das Bewusstsein 
für regionale Bio-Lebensmittel zu stärken.

Seit 2022 bereits viele Projekte umgesetzt
Seit dem Start der Förderung im Jahr 2022 konnten bereits 
zahlreiche praxisnahe und kreative Projekte realisiert werden: 
Dazu zählen die Erstellung einer Homepage für einen regiona-
len Bio-Betrieb, die Ausstattung eines Selbstvermarkterstands 
oder eine Kartoffelschälmaschine für eine Kindertagesstätte 
mit Bio-Mittagsverpflegung. Die Bandbreite der Öko-Kleinpro-
jekte zeigt, wie vielfältig und unmittelbar umsetzbar diese Ini-
tiativen sind.

Die Gesamtnettoausgaben eines Projekts dürfen 20.000 Euro 
nicht überschreiten, damit es als Kleinprojekt gilt. Das Förder-
programm übernimmt bis zu 50 Prozent der tatsächlich ent-
standenen Nettoausgaben.

„Thematisch sollten die Öko-Kleinprojekte zur Stärkung der 
Bio-Land- und Ernährungswirtschaft, der besseren Versorgung 
mit Bio-Lebensmitteln oder der Bildungsarbeit für den Öko-
landbau in der Region beitragen. Am Ende entscheidet dann 
ein sechsköpfiges Gremium, welche Projekte förderfähig sind“, 
erklärt Rico Neubert, Leiter des Fachbereichs Regionalmanage-
ment, Kreisentwicklung und Wirtschaftsförderung am Landrat-
samt Würzburg und Mitglied des Entscheidungsgremiums.

Bewerbungsfrist 15. Januar 2026
Kommunen, Unternehmen, Vereine und Privatpersonen aus 
Stadt und Landkreis Würzburg können sich bis zum 15. Januar 
2026 mit ihrer Projektidee bewerben. Die Bewerbung erfolgt 
direkt beim Projektmanagement der Öko-Modellregion am 
Landratsamt Würzburg. Nach erfolgreicher Auswahl der Pro-
jektidee durch das Entscheidungsgremium kann mit der Um-
setzung begonnen werden. Das Kleinprojekt muss bis zum  
1. Oktober 2026 abgeschlossen sein und obliegt einer Zweck-
bindungsfrist.

Alle Informationen zur Bewerbung sowie zum Förderpro-
gramm „Verfügungsrahmen Ökoprojekte“ sind auf der Inter-
netseite des Landkreises Würzburg unter www.landkreis-wu-
erzburg.de/fördermöglichkeiten zu finden. Fragen beantwortet 
Hanna Dorn (Tel. 0931 - 80 03-51 08, E-Mail: oekomodellregion@
lra-wue.bayern.de).

FIT FÜRS EHRENAMT:  
KOSTENLOSES SEMINAR  
ZUR ZUKUNFTSFÄHIGKEIT VON VEREINEN
Wie können Vereine und ihre Mitglieder heute und in Zukunft 
wirksam agieren? Themen wie Digitalisierung, veränderte 
Lebensrealitäten und neue Erwartungen an ehrenamtliches 
Engagement fordern ein Umdenken in der Struktur und der 
Organisation von Vereinen. In der Programmreihe „Fit fürs 
Ehrenamt“ bietet die Servicestelle Ehrenamt des Landkreises 
Würzburg einen kostenfreien Online-Weiterbildungskurs an, 
wie sich Vereine an aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen 
anpassen können.

Das Online-Seminar „Verein der Zukunft – Impulse für 
eine zukunftsfähige Vereinsführung“ gibt am Donnerstag,  
11. Dezember 2025, von 18:00 bis 20:30 Uhr, praxisnahe 
Einblicke in zeitgemäße Vereinsarbeit. Der Ehrenamtsexperte 
Christoph Sperl erklärt den Engagierten, wie moderne Vereins-
führung Verantwortung auf mehrere Schultern verteilt und 
damit für Entlastung sorgt. Weitere Themen sind die Mitglie-
dergewinnung und Nachfolge.

Die Veranstaltung ist für alle freiwillig engagierten Bürger*innen 
im Landkreis Würzburg kostenfrei. Die Anmeldung erfolgt on-
line unter www.landkreis-wuerzburg.de/ehrenamt unter dem 
Punkt „Weiterbildung“.

Präsenzveranstaltung in Schweinfurt
Alternativ kann das Seminar auch am Montag, 8. Dezember, in 
Präsenz im Landratsamt Schweinfurt (Sitzungssaal, Schramm-
straße 1) kostenlos besucht werden. Die Anmeldung dort ist 
über die Internetseite des Landratsamts Schweinfurt möglich: 
www.landkreis-schweinfurt.de/landratsamt/serviceleistungen-
informationen/details/detail/weiterbildungsangebot-fit-fuers-
ehrenamt-1977
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WVV-Bürgerbeteiligung 3.0 
Ihre Investition in die Zukunft! Fördern Sie jetzt den Um-
bau des Umspannwerks Dürrbachau und profi tieren Sie von 
attraktiven Zinsen.

Registrieren Sie sich jetzt ganz einfach online 
und legen Sie Ihr Geld zu attraktiven Zinsen an:

wvv.de/buergerbeteiligung

� Anlageobjekt: Umspannwerk Dürrbachau
� Anlageform: Genussrechte
� Anlagesumme: 500 - 25.000 €
� Mindestlaufzeit: 5 Jahre
� Attraktive Verzinsung: 3,75 % p.a. für WVV Energie-
     kundinnen und -kunden; 3,25 % p.a. für sonstige
     Bürger/innen

Hinweis nach § 12 Abs. 2 & 3 Vermögensanlagengesetz: 
Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist mit erheblichen Risi-
ken verbunden und kann zum vollständigen Verlust des ein-
gesetzten Vermögens führen. Der in Aussicht gestellte Ertrag 
ist nicht gewährleistet und kann auch niedriger ausfallen.

WVV Energie-kunden/innenerhalten 3,75%Zinsen p.a.

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

S
C

A
N

 
M

E INDIVIDUELLE BERATUNG, 
VIEL LIEBE ZUM DETAIL 
Wir nehmen uns Zeit, die schönste  
Fliese für Ihr Zuhause zu finden

INSPIRATION Showroom  
mit vielen Anwendungsbeispielen 

IHR TERMIN Bitte vereinbaren  
Sie telefonisch oder per Mail Ihren 
individuellen Beratungstermin

Franz-Ludwig-Str. 10
97072 Würzburg
Tel. 0931-71056616 
mail@fliesenraum.de 
www.fliesenraum.de
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TAGESSEMINAR ZU DEN CHANCEN UND  
HERAUSFORDERUNGEN DER WECHSELJAHRE
Jede Frau erlebt die Wechseljahre auf ihre Weise. Die Lebens-
mitte bringt oft eine Vielzahl von Veränderungen mit sich: Die 
Eltern werden pflegebedürftig, die Kinder ziehen aus, und Kör-
per wie Psyche fordern mehr Aufmerksamkeit.

Im Rahmen der Jahreskampagne „Frauengesundheit – Frauen 
sichtbar & gesund“ des Bayerischen Staatministeriums für Ge-
sundheit, Pflege und Prävention lenkt Bayerns Gesundheits-
ministerin Judith Gerlach die öffentliche Aufmerksamkeit auf 
dringliche Themen der Prävention. Eines davon sind die Wech-
seljahre. Wenn Frauen offen über diese Lebensphase spre-
chen, anstatt sie als reine Privatsache zu betrachten, können 
sie selbstbewusst und gestärkt damit umgehen.

Das Gesundheitsamt für Stadt und Landkreis Würzburg hat 
gemeinsam mit der Frauenberatungsstelle im Sozialdienst ka-
tholischer Frauen e.V. (SkF) Würzburg bereits zwei Seminare zu 
den Chancen und Herausforderungen der Wechseljahre ver-
anstaltet. Unter der Leitung von Diplom-Sozialpädagogin An-
nette Murmann erarbeiteten jeweils zwölf Teilnehmerinnen in 
Kleingruppen mit kreativen Übungen zentrale Lebensthemen. 
Sowohl Frauen, die am Beginn dieser Phase stehen, als auch 
solche, die sich bereits mitten in den Wechseljahren befinden, 
tauschten sich über körperliche und seelische Veränderungen 
aus. Zudem wurden Möglichkeiten der Unterstützung, etwa 
eine Hormonanalyse, sowie persönliche Gewohnheiten und 
Einstellungen reflektiert.

Nächster Termin 
Freitag, 19. Dezember, 10:00 bis 15:00 Uhr, Seminartag mit 
Annette Murmann statt. Thema auch diesmal: Wechseljahre – 
Richtungswechsel. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Spen-
de vor Ort ist willkommen. Das Seminar findet in den Räumen 
der SkF-Frauenberatungsstelle in der Huttenstraße 29 B in 
Würzburg, statt. Für Getränke und einen Mittagssnack ist ge-
sorgt.

Anmeldungen sind bis zum Montag, 15. Dezember, möglich,  
vorzugsweise per E-Mail an praevention@lra-wue.bayern.de oder 
telefonisch unter Tel. 0931 - 80 03-59 43 oder -5983. Bei der 
Anmeldung bitte den vollen Namen sowie eine E-Mail-Adresse 
oder Telefonnummer angeben.

  

GEMEINSAM  
FÜR MEHR TEILHABE IN DER BILDUNG
Bürgerbeteiligung liefert wichtige Impulse für Aktionsplan 
Inklusion
Wie kann man Bildung inklusiver gestalten? Dieser Frage hat 
sich kürzlich intensiv eine Gruppe von rund 20 Personen aus 
dem Landkreis Würzburg gewidmet, um weitere Maßnahmen 
für den Aktionsplan Inklusion zu entwickeln. In einer breit an-
gelegten Beteiligungsveranstaltung entwickelten engagierte 
Vertreterinnen und Vertreter aus Bildungseinrichtungen, Ver-
bänden, Institutionen und Beratungsstellen sowie interessier-
te Bürgerinnen und Bürger gemeinsam bestehende Vorschlä-
ge weiter und erarbeiteten neue Ideen für mehr Teilhabe im 
Bildungssystem.

Vor knapp zwei Jahren hat sich der Landkreis Würzburg auf 
den Weg gemacht, einen umfassenden Aktionsplan Inklusion 
zu erarbeiten und dabei die Menschen aus der Region mit de-
ren Wissen und Erfahrungen eng einzubeziehen. In der Reihe 
von Formaten mit Bürgerbeteiligungen stand bei der jüngsten 
Veranstaltung das Handlungsfeld Bildung im Fokus – eines der 
zentralen Themenbereiche, wenn es um gleichberechtigte ge-
sellschaftliche Teilhabe und die Umsetzung der UN-Behinder-
tenrechtskonvention geht.

Betroffene und Fachleute entwickeln Teilhabe gemeinsam 
weiter
Vertreter des Bamberger Basis-Instituts moderierten die Dis-
kussion. Bereits vorliegende Maßnahmenvorschläge der For-
schungseinrichtung für Sozialplanung wurden kritisch geprüft, 
ergänzt und angepasst. Darüber hinaus entstanden durch 
den direkten Austausch zwischen Fachleuten und Betroffe-
nen zahlreiche neue Impulse. So wurden unter anderem An-
regungen zur barrierefreien Gestaltung von Schulgebäuden, 
zur inklusiven Fortbildung von Personal sowie zur besseren 
Vernetzung zwischen Schulen, Kitas und außerschulischen Bil-
dungsträgern eingebracht.

„Die Vielfalt der Perspektiven war beeindruckend – genau das 
brauchen wir, um tragfähige und praxisnahe Lösungen zu ent-
wickeln“, betonte Fabienne Erk, die Inklusionsbeauftragte des 
Landkreises Würzburg. „Besonders wertvoll war die Beteili-
gung von Eltern, Lehrkräften oder Schülerinnen und Schülern, 
die ihre Erfahrungen anhand konkreter Beispiele aus dem 
Schulalltag einbrachten.“ Die Veranstaltung hat gezeigt: Bür-
gerbeteiligung ist ein unverzichtbares Element in der Entwick-
lung eines inklusiven Bildungssystems. Durch das Zusammen-
bringen verschiedener Perspektiven und Erfahrungen konnten 
Maßnahmen nicht nur theoretisch weitergedacht, sondern 
auch praxisnah überprüft und erweitert werden.

Die Ergebnisse der Veranstaltung fließen nun direkt in die wei-
tere Ausarbeitung des Aktionsplans Inklusion ein. Die fertige 
Maßnahmenplanung soll anschließend als strategische Grund-
lage für die Entwicklung des Landkreises Würzburg in den 
nächsten Jahren dienen.

Nächster Termin: Dienstag, 9. Dezember, 17:00 Uhr,
Thema: Handlungsfeld „Bewusstseinsbildung und politische 
Teilhabe“. Sitzungssaal II im Haus II des Landratsamts Würz-
burg in der Zeppelinstr. 15. Namentliche Anmeldung bei 
unserer Kollegin Frau Vucic, E-Mail: s.vucic@lra-wue.bayern.de 
oder Tel. 0931 - 80 03 - 51 84. 

ANZEIGE
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Leserfoto: Jürgen Rützel Leserfoto: Thomas Karl

Leserfoto: Susanne Schmitt

Schau mal rein  �               
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Hettstadt 

Fotos: Gemeinde Hettstadt

PROGRAMM
SAMSTAG
•	14:00 Uhr	 Eröffnung am Schulhof
•	14:10 Uhr	 Weihnachtslieder mit den Kindergartenkindern
•	14:30 Uhr	 Besuch von Nikolaus und Weihnachtsengel 

Eröffnung Weihnachtswäldchen (Bäumchen werden nach 
dem Marktwochenende ungeschmückt und für kleines 
Geld verkauft. Bei Interesse im Rathaus melden.)	

•	14:00 – 16:00 Uhr BRK Rettungshundestaffel –  
Ausbilder und Vierbeiner vor Ort

SONNTAG
•	13:00 – 16:00 Uhr Lebende Weihnachtskrippe  

auf der Wiese vor dem Generationengarten
•	16:30 Uhr Eine Stunde Adventsmusik  

mit dem Musikverein Hettstadt

VERSCHNEITE HETTSCHTER DORFWEIHNACHT 2025 –  
WINTERZAUBER ZUM ERSTEN ADVENT

Am Samstag, 29. November, von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr und  
Sonntag, 30 November, von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr

INFORMATIONEN

Wir bitten alle Hettstadter Gäste zu Fuß zu kommen, da es nur 
ganz wenige Parkmöglichkeiten in nächster Nähe gibt.

Toilettennutzung ist wieder in der Grundschule.

Gemeinsam mit allen Ausstellerinnen und Ausstellern freuen 
wir uns auf Ihren und euren Besuch, am besten an beiden  
Tagen!

Jochen Klos, Vorstand Werbenetzwerk Hettstadt e.V.

und Andrea Rothenbucher, Erste Bürgermeisterin

Neben einem kleinen Programm (siehe rechts oben) können 
Sie sich auf 20 Aussteller*innen freuen, die Sie vorweihnacht-
lich einstimmen: sei es beispielsweise mit Dekoration und Ac-
cessoires, weihnachtlich beplottete Textilien, Genähtes, Dia-
mond Painting, Geschreinertes, Karten, Kalender, Kosmetik, 
kuschelige Stricksachen, Honig und feine Naschereien aus der 
Weihnachtsbäckerei.

Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt: Von Brat- und Feuer-
wurst über deftige Eintöpfe, Bio-Brot und Brötchen und heißes 
Gebäck bis hin zu süßen und herzhaften Schupfnudeln, Cré-
pes, Waffel-Lollys und einem üppigen Kuchenbuffet wird alles 
geboten. Dazu gibt’s Kinderpunsch, Kakao, Kaffee, Tee und 
Glühwein – aber auch Sekt und Wein, Hot Aperol, heißer Most 
oder warmen Sahnelikör.

Unsere jüngsten Gäste dürfen sich auf ein kleines  
Kinderkarussell freuen!

Es freuen sich das Werbenetzwerk Hettstadt und die  
Gemeinde auf Ihren Besuch der Hettschter Dorfweihnacht.
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Nachrichten aus der Gemeinde

 
SPENDENAUFRUF  
FÜR HETTSTADTER HILFELADEN
Im Alten Rathaus hat die Gemeinde Hettstadt ihren Hilfeladen 
eingerichtet. Wir unterstützen damit hilfsbedürftige Personen 
oder Familien aus Hettstadt. Derzeit sind 1 Familie, 1 Paar und 
2 Einzelpersonen auf etwas Unterstützung angewiesen (die 
Anzahl variiert ständig) und unser Laden freut sich über IHRE 
UNTERSTÜTZUNG. Wenn Sie etwas geben möchten, dann 
melden Sie sich bitte im Rathaus bei Nicole Götz (Tel. 0931 – 46 
86 112) oder kommen einfach im Vorzimmer der Bürgermeis-
terin vorbei.

Wir nehmen gerne
•	Haltbare Lebensmittel (wie z.B. Kaffee, Tee, Nudeln, Reis, 

Dosengerichte, Müsli, Honig, Kekse, Brotbackmischung…)
Wir können leider keine selbstgemachten Lebensmittel 
annehmen, nur gekaufte Waren mit Inhaltsangaben und 
möglichst langem Haltbarkeitsdatum

•	Hygieneartikel (wie z.B. Zahnbürsten, Zahnpasta, Duschgel, 
Shampoo, Flüssigseife, Bodylotion…)

•	Dinge des täglichen Bedarfs (wie z.B. Toilettenpapier,  
Küchenrolle, Papiertaschentücher…)

•	Gutscheine von örtlichen Geschäften  
(z.B. Metzgerei, Bäckerei, Hofladen)

Wir nehmen KEINE KLEIDUNG / KEINE TEXTILIEN an!

Geldspenden überweisen Sie bitte auf das Gemeindekonto mit 
dem Betreff „Hilfeladen“. 

Ich bedanke mich ganz herzlich für Ihre Unterstützung.

DER VOLKSBUND SAGT DANKE
Im Namen der Angehörigen der Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft bedankt sich der Volksbund herzlich für die finanzi-
elle Unterstützung bei der Sammlung 2025 für unsere Kriegs-
gräber. An Allerheiligen und Allerseelen waren in den Büchsen 
der örtlichen Ministranten, unter der Leitung von Amelie Klin-
ger, ein Sammlungsertrag in Höhe von 445,50 € enthalten. Ein 
herzliches Vergelt`s Gott für diese finanzielle Unterstützung 
zur Friedensarbeit des Volksbunds und lieben Dank an die Mi-
nis, die am Friedhof gesammelt haben.

SPENDE THEATERGRUPPE
In jedem Jahr spendet die Theaterbühne der Kolpingsfamilie 
ihre Spieleinnahmen für einen guten Zweck in der Gemeinde 
Hettstadt. Diesmal zum Thema – im Ernstfall richtig reagieren 
und schnell lebenswichtige Entscheidungen zu treffen. Sechs 
Brandschutzkoffer vermitteln unseren Kindergarten- und 
Grundschulkindern, wie sie in einem Brandfall richtig re-
agieren. Anhand spannender Praxisbeispiele, Experimente 
und Lernspiele erfahren Kinder, wie sich Feuer verhält, mit 
zwei Telefonen werden der Notruf und sein Eintreffen in der 

Leitstelle simuliert und lustig wird es mit Rauchi, einer Feuer-
wehrmann-Handpuppe.

Herzlichen Dank an die Theaterbühne für die großzügige 
Spende von 1.500,00 € für das Kofferset und für künftiges Er-
satzmaterial.

Der Vorstand der Kolpingsfamilie Matthias Reichert überreich-
te, im Namen der Theatergruppe, Feuerwehr-Jugendwart Sven 
Pecher und der Bürgermeisterin den Scheck.

Foto: Hermann Heil

UNSER MEHRGENERATIONENGARTEN  
VERABSCHIEDET SICH IN DIE WINTERRUHE
Das Gartenteam hat dieses Jahr wieder sehr viel erledigt:
•	Viele Schneeglöckchen und Osterglocken von der „Krone“ 

in den Garten umgesiedelt, die uns im kommenden Früh-
jahr mit Blüten erfreuen werden

•	Zum Ostermarkt den Garten mit vielen bunten Ostereiern 
geschmückt

•	Ein Wurmbüro für die Regen- und Kompostwürmer  
eingerichtet

•	Ein Bohnentipi und ein Kräuterhochbeet aufgestellt und 
bepflanzt

•	Eine Gartenbank vom Werbenetzwerk und Sitzkissen von 
der UBH spendiert bekommen, vielen Dank dafür

•	Mit den Kindern den „Tag des Marienkäfers“ durchgeführt, 
wo sie viel über die Marienkäfer lernen konnten

•	Viele Himbeeren geerntet, die vor allen Dingen den Kin-
dern sehr gut geschmeckt haben

•	Mit Riesensonnenblumen die Beete verschönert
•	Zum „Bunten Sommermarkt“ das Lied und den Tanz von 

Marienkäfern aufgeführt, mit einem Infostand über die Ma-
rienkäfer informiert und die Insekten in unserem Garten 
gesucht, bestaunt und bestimmt

•	Uns über Kartoffelkäfer und Erdflöhe geärgert, die uns die 
Kartoffeln und Kohlpflanzen zusammengefressen haben

•	Mit extremer Trockenheit und Hitze im Sommer gekämpft 
und mussten sehr viel gießen

•	Trotz aller Widrigkeiten doch einiges im Garten ernten 
können

•	Zum „Bunten Herbstmarkt“ mit Gesang und Köstlich-
keiten die Besucher verwöhnt und einen Marmeladen-
tauschmarkt durchgeführt
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•	Spenden zu unseren Garten- und Mitmachaktionen von 
den Besuchern erhalten, über die wir uns sehr gefreut 
haben und mit denen wir im nächsten Jahr unseren Kin-
dergartenkindern wieder eine tolle Garten-Bildungsaktion 
ermöglichen können

… alles in allem… es war wieder viel los in diesem Jahr.

Und wer Lust bekommen hat, im nächsten Jahr im MGG mit-
zumachen, meldet sich bitte im Rathaus und ist beim Garten-
team jederzeit herzlich willkommen.

Das Team des MGG bedankt sich für ein tolles Gartenjahr und 
wünscht allen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
sowie alles Gute im neuen Jahr.

... und die Bürgermeisterin bedankt sich bei allen großen und 
kleinen Gärtner*innen für die vielen Stunden ehrenamtliches 
Engagement in unserem schönen Mehrgenerationengarten.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH BOSEMBO – 
UNSEREN EINE-WELT-VEREIN GIBT ES SEIT 
30 JAHREN
In einem mit einer Bildergalerie zu 30 Jahren Eine-Welt-Verein 
bosembo geschmückten Saal begrüßte Vorsitzender Bernd 
Götz viele Gründungsmitglieder und Gäste. Zum 30. Vereins-
geburtstag überreichten die Bürgermeisterin und ihre beiden 
Vertreter einen Scheck in Höhe von 250,00 € und bedankten 
sich damit für das jahrelange ehrenamtliche Engagement auch 
über die Gemeinde Hettstadt hinaus. In seinem Rückblick er-
innerte Bernd Götz an das Jahr 1995, als sich 20 Frauen und 
Männer im Gasthaus „Zum Engel“ in der Langgasse trafen und 
„bosembo“ gründeten. Der gewählte Name war gleichzeitig 
Programm: „sich für eine gerechte Sache einsetzen“. Schon 
ein Jahr später konnte im ehemaligen Milchhäusle durch die 
Unterstützung von politischer und kirchlicher Gemeinde der 
Weltladen eröffnen. 

Seit dieser Zeit fanden zahlreiche Veranstaltungen statt. Es 
wurden Projekte in Bolivien, im Benin und in Sri Lanka unter-
stützt, die bis heute bestehen. Einen Hauch von „einer Welt“ 
brachten die Tanzgruppen „Dance Mantra“ und „Vibhari Dance 
Group“ in das Pfarrheim. Mit ihren ausdrucksstarken Tänzen 
begeisterten sie die Gäste, die sogar bei einer Choreografie 
mittanzen durften. Die Hintergründe zum Fairen Handel zeig-
te Christine Weiner von der GEPA mit ihrer Präsentation auf. 
Besonders kirchliche Gruppen haben sich vor 50 Jahren und 
bis heute in der GEPA engagiert, um mehr Menschlichkeit und 
Menschenwürde in den Handel zu bringen. 

Herzlichen Glückwunsch, liebes bosembo-Team und noch mal 
vielen lieben Dank für euer großartiges ehrenamtliches Enga-
gement!

… UND NOCH EIN JUBILÄUM –  
30 JAHRE UBH
Im Juli 1995 gründeten 19 Bürgerinnen und Bürger die UBH 
(Unabhängige Bürger Hettstadt) und im März 1996 zogen erst-
mals zwei Gemeinderäte ins Gremium ein. Nach 30 Jahren stellt 
die Gruppierung neben 6 Gemeinderätinnen und -räten auch 
den 2. Bürgermeister Volker Amon. In einer Festrede bei der 
Jubiläumsfeier im November hatte ich als Bürgermeisterin die 
Gelegenheit, den einzelnen Personen der Gruppierung für ihr 
ehrenamtliches Engagement in der Dorfgemeinschaft zu dan-
ken. Unter den rund 30 Frauen und Männern gibt es u.a. eine 
Bürgertaxifahrerin, einen Bücherschrankpfleger, einen Feu-
erwehrkommandanten, ein Mitglied der Nachbarschaftshilfe, 
einen Naturschutzbeauftragten, Helfer für den Weihnachts-
markt, Mehrgenerationengarten-Gärtner und Gemeinderätin-
nen und -räte, die in den letzten Jahren, im gesamten Gremium 
als Team so einiges geschafft haben. Als Anerkennung für das 
Ehrenamt gab es ein kleines Geschenk für jeden: eine Flasche 
Hettstadter Rapsöl, damit es weiter „geschmeidig läuft“; eine 
Packung Hettstadter Mehl, zur Erinnerung, dass sich die Müh-
len manchmal langsam drehen, aber das Ergebnis sich dann 
immer lohnt; und ein Leberkäsebrötchengutschein, weil man 
„mit einer g`scheiten Brotzeit besser schaffen kann“.

Mehr Infos zur Jubiläumsfeier lesen Sie gerne in der Hettstadt-
Info-App.

Foto: K.P.

HETTSTADT HAT EINE KÖNIGIN – ELLEN I.
Mit einem 213-Teiler auf die Königsscheibe hat sich Ellen 
Röther an die Spitze der Schützengesellschaft Hettstadt ge-
schossen und wurde zur Schützenkönigin. Bei der Schützen-
feier gratulierte nicht nur die Bürgermeisterin, sondern auch 
über 60 Gäste, darunter auch die Böllerschützen aus Hettstadt 
und Erlenbach. 

Mit zünftiger Musik der Blas-
kapelle Hettstadt wurde El-
len eingeführt und genießt 
mit ihren Schützenbrüdern 
und Schützenschwestern 
einen geselligen Abend im 
Schützenhaus.

Ein besonderes Ereignis für 
die Schützengesellschaft – 
erstmals eine Königin in der 
langjährigen Tradition.

Nächstes Jahr feiert der Ver-
ein übrigens sein 100-jähri-
ges Jubiläum.  

Foto: M. Pfriem Foto: AR
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MÖGLICHES PROJEKT FÜR HETTSTADT:  
AMBULANT-BETREUTE-WOHNGEMEINSCHAFT
Die diesjährige Bürgerversammlung war mit rund 180 Teilneh-
menden sehr gut besucht. Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre 
engagierte Teilnahme! Wie gewohnt gab es einen Rückblick auf 
das vergangene Jahr, Informationen zu laufenden und geplanten 
Projekten, Finanzdaten, Statistiken sowie wichtige Termine. Im 
Mittelpunkt stand diesmal jedoch eine neue Projektidee für Hett-
stadt: die Errichtung einer ambulant betreuten Pflege-Wohnge-
meinschaft (Pflege-WG) durch einen externen Bauträger.

Visualisierung: KEG-Projektentwicklung

Hintergrund und rechtliche Einordnung
Herr Robert Scheller, Vorstand des Kommunalunternehmens, 
und Tobias Konrad, Leiter von WIR.KOMMUNAL im Landkreis, 
erläuterten die gesetzlichen Grundlagen für Pflege-WGs. Das 
Kommunalunternehmen unterstützt solche Einrichtungen mo-
derierend beim Start, ist jedoch weder finanziell noch organi-
satorisch beteiligt.

Die Zielgruppe einer Pflege-WG sind betreuungs- und pflege-
bedürftige Menschen, etwa mit einer Demenzerkrankung. Der 
zentrale Unterschied zu einem vollstationären Pflegeheim liegt 
in der Selbstbestimmung: Die Mieterinnen und Mieter treten 
als Auftraggeber auf und gestalten ihren Alltag gemeinsam.

Standortsuche in Hettstadt
Die KEG Projektentwicklung, die in Hettstadt bereits die Ta-
gespflege, seniorengerechte Wohnungen (Ortsmitte) sowie Ei-
gentumswohnungen (Ortsmitte und Dachsbau) realisiert hat, 
brachte die Idee einer Pflege-WG ins Spiel – vorausgesetzt, ein 
geeignetes Grundstück steht zur Verfügung.

Mit einer Absage für ein Privatgrundstück hatte sich das Pro-
jekt zunächst zerschlagen, daher prüfte der Gemeinderat meh-
rere gemeindeeigene Flächen:

•	Mischgebietsfläche gegenüber der Praxis Dr. Marks:  
Fläche zu klein.

•	Gewerbegebiet Burgleiten: Mischgebietsfläche ausrei-
chend, Nähe zu Arztpraxis, Norma und Café positiv; hoher 
Aufwand durch notwendige Erdarbeiten und Randlage im 
Ort. Zudem gibt es dort einen weiteren Interessenten.

•	Fläche zwischen Kindergarten St. Sixtus und JUZ: grund-
sätzlich möglich, jedoch als potentielle Erweiterungsfläche 
des Kindergartens denkbar, bei Bedarf daher verworfen.

Ein neuer Vorschlag kam aus dem Gemeinderat: die Außenflä-
che an der Herzog-Hedan-Halle. Die Planungen des Bauträ-
gers zeigten bei der Bürgerversammlung, dass eine Teilfläche 
am Beachvolleyballfeld geeignet wäre. Wir sehen als Gemein-
derat hier mehrere Vorteile für diesen Standort:

•	Der Bauträger würde 14 zusätzliche Stellplätze schaffen – 
ein klarer Mehrwert für den Außenbereich der Halle. 

•	Lärmschutzthemen gelten an diesem Standort als unproble-
matisch, da es bereits näher gelegene Wohnbebauung gibt.

•	Barrierefreies Grundstück, was auch noch auf der Rest-
fläche anderweitig nutzbar bleibt.

•	Wir wollen unsere Senioren nicht an den Ortsrand „ab-
schieben“ sondern nahe am Geschehen teilhaben lassen. 
In direkter Umgebung findet man: Tagespflege, Bäcker, 
Metzger, Mehrgenerationengarten, Seniorensport in 
der Halle, Bushaltestelle…

Im Sommer besichtigten Gemeinderat und Bürgermeisterin 
eine vergleichbare Pflege-WG in Randersacker. Anschließend 
wurde entschieden, das Projekt der Öffentlichkeit in der Bür-
gerversammlung vorzustellen, gerade im Hinblick auf das 
Grundstück an der Halle.

FRAGEN UND ANTWORTEN

Foto: Gemeinde

Welcher Pflegedienst betreibt die WG?
In der Regel wird ein ambulanter Dienst ausgewählt, der die 
komplette Versorgung – Tag und Nacht – übernimmt.

Welche Pflegeleistungen werden angeboten?
Nur Personen ab Pflegegrad 2 können ein Zimmer mieten. 
Die Einrichtung richtet sich ausschließlich an pflegebedürftige 
Menschen. Pflege- und Betreuungsleistungen werden indivi-
duell vereinbart.

Mit welchen Kosten ist zu rechnen?
Die monatlichen Kosten betragen neben dem Pflegegeld der-
zeit knapp unter 3.000 Euro für Miete, Haushaltskasse, Be-
treuungsvertrag sowie Pflege- und Betreuungsleistungen („all 
inclusive“). Die Refinanzierung erfolgt individuell über Pflege-
versicherung (SGB XI), Sozialhilfe (SGB XII) oder Behandlungs-
pflege (SGB V).

Wie sieht die räumliche Ausstattung aus?
Die Bewohnerzimmer umfassen ca. 20 m², jeweils mit eigenem 
Bad und Balkon. Gemeinschaftsflächen: Wohnzimmer, Küche, 
Esszimmer, Haushaltsraum, Garten, Terrasse, Besucher-WC. 
Ein Aufzug verbindet beide Etagen.

Wie viele Personen leben in der WG?
Insgesamt 24 Personen, aufgeteilt auf zwei Etagen mit je 12 
Bewohnern.

Wie werden Mahlzeiten organisiert?
Die Bewohner entscheiden gemeinsam – von gemeinschaftli-
chem Kochen mit einer Hauswirtschaftskraft über Caterer bis 
hin zur Bestellung beim Pizzalieferanten.
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BÜRGERBETEILIGUNG UND WEITERES VORGEHEN: 
PFLEGE-WG IN HETTSTADT - JA ODER NEIN?
Der Gemeinderat steht nun vor der Entscheidung, ob die Teil-
fläche an der Herzog-Hedan-Halle an den Bauträger verkauft 
werden soll. Das Projekt stellt derzeit einen Vorschlag dar, den 
der Gemeinderat grundsätzlich positiv bewertet. Einnahmen 
aus dem Grundstücksverkauf könnten zudem für anstehende 
Investitionen – insbesondere in Halle und Kläranlage – genutzt 
werden.

Die Bürgerinnen und Bürger konnten in der Versammlung 
über Klebepunkte Rückmeldung geben, was knapp Dreiviertel 
der Anwesenden auch getan hat:

•	67 %: Konzept Pflege-WG gefällt und Standort Halle wird 
unterstützt

•	29 %: Konzept wird unterstützt, aber anderer Standort 
gewünscht

•	4 %: Konzept wird nicht benötigt/gefällt nicht
Die Entscheidung des Gemeinderats wird in einer der nächs-
ten Sitzungen fallen.

Sie haben Fragen?
Melden Sie sich gerne im Rathaus bei der Bürgermeisterin 
oder sprechen Sie unsere Gemeinderätinnen und -räte an.

VANDALISMUS AM BACKHAUSPLATZ
Wer hat beobachtet, dass die 
Rundbank am Backhausplatz 
und außerdem ein Baum vor 
dem Mehrgenerationengar-
ten besprüht wurden? Es ist 
unfassbar, wie respektlos 
mit öffentlichem Inventar 
umgegangen wird.

 Sachdienliche Hinweise bitte 
im Rathaus melden. 

Vielen Dank.

Foto: AR

Ihre / Eure

Andrea Rothenbucher

Erste Bürgermeisterin 

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN  
MITTWOCH, 17. DEZEMBER, 

um 18:00 Uhr im Rathaus im Sitzungssaal

Sitzung des Gemeinderats

Bei Bedarf kann es möglich sein, weitere Sitzungstermine festzulegen. 
Die Sitzungen des Bauausschusses können hier noch nicht angegeben 
werden, sie werden je nach Bedarf festgelegt. Bitte beachten Sie hierzu 
die öffentlichen Aushänge. 
Zeigen Sie Interesse an der Arbeit des Gemeinderats und der Verwal-
tung und besuchen Sie den öffentlichen Teil der Sitzungen. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch!

AUS DER SITZUNG DES GEMEINDERATS  
VOM 15. OKTOBER

2. Informationen aus der Verwaltung 

2.1 Blumenstraße 3 - Rückmeldung vom Landratsamt Würzburg zur 
Pferdehaltung
Die Erste Bürgermeisterin berichtet von der Rückmeldung des Landrat-
samtes Würzburg zur Gestattung der Pferdehaltung in der Blumenstra-
ße 3: Eine temporäre Nutzung der Pferdehaltung ist gestattet. Zum ge-
nauen Umfang gibt das Landratsamt keine detaillierten Angaben.
Die Baukontrolle hat außerdem die Umbaumaßnahmen im Wohnhaus 
geprüft; die Stallungen werden nicht umgebaut, daher sieht das Land-
ratsamt zunächst keine weitere Veranlassung, hier tätig zu werden.

2.2 Tierschutzverein Würzburg - Aufnahme von Fundtieren
Die Erste Bürgermeisterin informiert über ein Schreiben des Tierschutzver-
eins Würzburg, welches an alle Gemeinden im Landkreis verschickt wur-
de. Im Moment ist die Abwicklung einer Tierfundsache so geregelt, dass 
das Tier, welches auf der Gemarkung der Gemeinde gefunden wird, im 
Tierheim Würzburg abgegeben wird und die Gemeinde die Tierarzt- und 
Pflegekosten bis zur Vermittlung des Tieres trägt. Die meisten Tiere sind 
gechipt und können möglichst schnell ihrem Eigentümer wieder zurück-
gegeben werden. Eigentlich müsste das Tier im Fundbüro/Rathaus der Ge-
meinde abgegeben werden und als Fundsache „behandelt“ werden.
In den Landkreisgemeinden gibt es hierzu unterschiedliche Regelungen. 
Manche Gemeinden haben einen Vertrag mit dem Tierschutzverein. An-
dere Gemeinden, wie die Gemeinde Hettstadt, hat diesen Vertrag nicht. 
Der Tierschutzverein löst aktuell alle Verträge mit den Gemeinden auf.
Die Gemeinde Hettstadt hat in den Jahren 2016/2017 folgende Kosten 
getragen:

erfasst am Grund Betrag

08.06.2016 Abr. Arzt- u. Pflegekosten Fundtier 54,28 €

19.06.2017 Abr. Arzt- u. Pflegekosten Fundtier 342,98 €

18.04.2017 Abr. Arzt- u. Pflegekosten Fundtier 342,98 €

23.01.2017 Abr. Arzt- u. Pflegekosten Fundtier 66,28 €

Der Tierschutzverein Würzburg fordert nun mit dem Schreiben die Ge-
meinden auf, 1 €/Einwohner/Jahr zu zahlen, für die Gemeinde Hettstadt 
wären dies aktuell 3.849 €. Sollte die Gemeinde diesem Vertragsentwurf 
nicht zustimmen, muss sich die Gemeinde selbst um das Fundtier küm-
mern; eine Abgabe im Tierheim Würzburg ist dann nicht möglich. Es wird 
der Vorschlag gemacht, mit dem Johannishof in Hettstadt zu sprechen, 
ob dieser Fundtiere aufnehmen könnte bzw. würde oder, ob sich in Hett-
stadt Personen finden würden, die diese Tiere aufnehmen würden. Hier 
wäre jedoch der Rechtsrahmen zu prüfen.

Nachrichten aus dem Rathaus

Sprechzeiten der Bürgermeisterin 
Andrea Rothenbucher:

nach telefonischer Vereinbarung.

BÜRGERTAXI
Das Bürgertaxi erreichen Sie unter:

Tel. 0151 - 52 55 74 15.
Montags: 	 8:30 – 12:30 Uhr und 
Donnerstags: 	 8:30 – 12:30 und 15:00 – 18:00 Uhr
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Als Beispiel wird angemerkt, dass die Stadt Würzburg dem Tierschutz-
verein Würzburg 100.000 € pro Jahr zahlt. Dies wäre nach Einwohnern 
derzeit weniger als 1 €/pro Einwohner.
Die Erste Bürgermeisterin schlägt vor, sich mit dem Tierschutzverein in 
Verbindung zu setzen und weitere Informationen, z. B. eine Kalkulation 
der Kosten, einzuholen und nicht, seitens der Gemeinde, den Vorschlag 
des Tierschutzvereins kategorisch abzulehnen.
Geprüft werden muss auch der Umgang mit herrenlosen Tieren sowie 
Tieren, die bei Wohnungsräumungen übrig bleiben und dann im Tier-
heim verwahrt werden.

2.3 Aktueller Stand zum Ausbau Adler-/Kirchgasse
Die Erste Bürgermeisterin liest aus dem Bauprotokoll vor:
Es gibt Bedenken bezüglich des baulichen Zustandes der Sandstein-
kellerwand des Anwesens Adlergasse 3. Das Sandsteinmauerwerk des 
Kellergewölbes wölbt sich deutlich nach außen und zeigt erste Risse im 
Mauerwerk. Im Abstand von ca. 1,5 m vor dem Gebäude war geplant, 
den Kanal auf der alten Trasse, in einer Tiefe von ca. 2,50 m zu erneuern. 
Da keine Angaben zu dem Zustand des Kellers und der vorhandenen 
Gründung des Gebäudes bekannt sind, kann keine Garantie übernom-
men werden, dass es nicht zu Setzungen kommt. In diesem Zusammen-
hang weist Herr Schömig zusätzlich darauf hin, dass das Anwesen auch 
noch einen Brunnen in dem betroffenen Keller hat. Dies war bis zu die-
sem Zeitpunkt nicht bekannt. Hinsichtlich dieser Punkte kann die Beden-
kenanmeldung nicht abgewiesen werden.
Es wird vorgeschlagen, die Trassen (Kanal und Wasser) zu tauschen und 
die Wasserleitung auf der linken Seite (Blick bergauf) zwischen altem 
Kanal und den Kabeln zu verlegen. Vorteil wäre, dass die Verlegetiefe 
deutlich geringer ist und die Wasserleitung gebaut werden kann und 
dabei die alte Wasserleitung in Betrieb bleiben kann, ohne dass eine 
Notversorgung aufgebaut werden muss. Nach der Verlegung können 
die Hausanschlüsse umgebunden werden. Anschließend wird die alte 
Wasserleitung außer Betrieb genommen und der Kanal auf der Trasse 
der alten Wasserleitung gebaut. Nach Abschluss der Arbeiten wird der 
alte Kanal verdämmt.
Der Dämmerbeton sowie die Mehrkosten für die Armaturen im Fabrikat 
HAWLE sind nicht im LV vorgesehen. Durch die Änderung der Trassen-
verläufe kann allerdings auf die Notversorgung verzichtet werden, die im 
LV ausgeschrieben war. Somit sollte es zu keinen Mehrkosten kommen.
Die Arbeiten werden beauftragt und in der nächsten Sitzung wird ein 
Beschluss gefasst.

3. Rechnungsprüfung 2024 

3.1 Beschlussfassung über die Ergebnisse  
der örtlichen Rechnungsprüfung 2024
Die örtliche Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 2024 fand am 
22.09.2025 statt. Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, 
Herr Sebastian Zorn, fasst in der Sitzung die Niederschrift über die ört-
liche Rechnungsprüfung zusammen. Das ausführliche Protokoll lag den 
Sitzungsunterlagen für das Gremium bei. Ausführliche Protokolle kön-
nen generell im Rathaus eingesehen werden, ergänzt die Bürgermeiste-
rin Andrea Rothenbucher.

3.2 Feststellung der Jahresrechnung 2024

Die Erste Bürgermeisterin Andrea Rothenbucher enthält sich hierzu.

Der Gemeinderat stellt nachfolgendes Jahresesgebnis für 2024 fest:

Jahresergebnis 2024

Die Gesamteinnahmen betragen 	 10.732.421,65 €
Die Gesamtausgaben betragen 	 10.732.421,65 €
Die E und A des Verwaltungshaushalts betragen 	 8.652.086,81 €
Die E und A des Vermögenshaushalts betragen 	 2.080.334,84 €
Die Zuführung zum Vermögenshaushalt beträgt	 374.713,55 €
Die Zuführung an die allg. Rücklage beträgt	 617.847,65 €

Einstimmig beschlossen 	 Ja 12 Nein 0 Anwesend 13 Enthaltung 1

3.3 Entlastung für das Haushaltsjahr 2024
Die Erste Bürgermeisterin Andrea Rothenbucher enthält sich hierzu.

Der Gemeinderat erteilt die Entlastung für das Haushaltsjahr 2024.

Einstimmig beschlossen Ja 12 Nein 0 Anwesend 13 Enthaltung 1

3.4 Globale Genehmigung der Gesamtüberschreitung 2024
Die Erste Bürgermeisterin Andrea Rothenbucher enthält sich hierzu.

Der Gemeinderat genehmigt die nachfolgende Gesamtüberschreitung 
des Jahres 2024 global:
Verwaltungshaushalt	 290.797,97 €
Vermögenshaushalt	 59.447,20 €
Gesamt		  350.245,17 €

Einstimmig beschlossen	  Ja 12 Nein 0 Anwesend 13 Enthaltung 1

4. AWO-Mittagsbetreuung Hettstadt 

4.1 Verwendungsnachweis für die AWO-Mittagsbetreuung  
für das Schuljahr 2024/25
Frau Ifland, Referentin für Schulkindbetreuung bei der AWO, hat den 
Verwendungsnachweis für das Schuljahr 2024/25 vorgelegt.
Das finale Defizit für die Mittagsbetreuung in Hettstadt liegt bei 
-25.191.31 €.
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom Oktober 2024 das prognos-
tizierte Defizit der AWO-Mittagsbetreuung für das Schuljahr 2024/2025 
zur Kenntnis genommen und bis zur Höhe von 56.443,00 € beschlossen. 
Das Jahresergebnis liegt erfreulicherweise 31.251,69 € niedriger als pro-
gnostiziert. Maßgeblich hängt diese Abweichung damit zusammen, dass 
es einen längeren Personalausfall im vergangenen Schuljahr gab, der 
nicht nachbesetzt werden konnte, sowie daran, dass Personal-Puffer-
Stunden, die vorgesehen waren, nicht genutzt wurden.
Aktuell sind 72 Kinder in der Betreuung.

Der Gemeinderat nimmt den Verwendungsnachweis mit dem Defizit von 
-25.191.31 € für das Schuljahr 2024/25, wie vorgelegt, zur Kenntnis.

Einstimmig beschlossen		   Ja 13 	 Nein 0

4.2 Defizitvereinbarung für die AWO-Mittagsbetreuung  
für das Schuljahr 2025/26
Die Bürgermeisterin gibt für die Defizitvereinbarung 2026 Gesamtauf-
wendungen von 178.710 € und Erträge in Höhe von 116.986 € zur Kennt-
nis. Eine detaillierte Übersicht ging dem Gemeinderat zu.
Die Summe der Elternbeiträge würde bei einer Erhöhung um 5 €/Kate-
gorie bei prognostizierten 70 Kindern um 4.200 € steigen.
Bürgermeisterin Andrea Rothenbucher ergänzt, dass die Personalkos-
ten aufgrund der Tariferhöhungen gestiegen sind.
Es wird darum gebeten, bei der Bürgerversammlung die tatsächlichen 
Betreuungskosten der Kinder öffentlich bekannt zu geben, da es vielen 
Eltern nicht bekannt ist, welches Defizit die Gemeinde hier noch trägt. 
Die AWO gibt diese Information über die Anmeldezettel nicht weiter, 
dies hatte die Bürgermeisterin bereits erfragt.

Der Gemeinderat nimmt das prognostizierte Defizit der AWO-Mittagsbe-
treuung für das Schuljahr 2025/2026 zur Kenntnis und beschließt, das 
Defizit wie vorgestellt, bis zur Höhe von 61.724,00 € mit Mitteln aus dem 
Haushalt zu übernehmen, in Verbindung mit einer Erhöhung der Eltern-
beiträge um 5,00 € je Kategorie, aufgerundet auf volle 5,00 €. 

Daraus ergeben sich mtl. Elternbeiträge von 65 € für die Kurzgruppe bis 
2 Tage, 90 € für die Langgruppe bis 2 Tage, 90 € für die Kurzgruppe ab  
3 Tage und 130 € für die Langgruppe ab 3 Tage.

Einstimmig beschlossen		   Ja 13 	 Nein 0
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5. Genehmigung von außer- bzw. überplanmäßige Ausgaben 

5.1 Ersatz- bzw. Ergänzungsbeschaffung  
für Rauchmelder für Grundschule Hettstadt
In der Grundschule Hettstadt sind vorhandene Rauchmelder nicht mehr 
funktionsfähig und müssen ausgetauscht werden. Zudem ist aufgefal-
len, dass die Hälfte der Räumlichkeiten über keinen Rauchmelder ver-
fügt.
Es wurde noch abgestimmt, ob es sinnvoll ist, Rauchmelder mit Funk-
modul zu beschaffen oder alternativ ein Smart-Home-System zu instal-
lieren.
Nach Abstimmung für ein alternatives Smart-Home-System wird für die 
Grundschule und der dortigen Verwendung abgeraten. Ein alternatives 
Angebot wird daher nicht vorgelegt.
Die Anbringung von Rauchmeldern in der Grundschule ist eine freiwil-
lige Beschaffung und keine Verpflichtung. Die Rauchmelder dienen des 
vorbeugenden Brandschutzes.
Die Rauchmelder sind mit einer App verbunden. Hier ist zu klären, auf 
welches Bereitschaftshandy dies geleitet werden kann. Es wird auch ge-
klärt, ob dies mit der Feuerwehr-App gekoppelt werden kann.
Es sind im Haushalt keine Mittel vorhanden, eine außerplanmäßige Aus-
gabe ist zu genehmigen.

Der Gemeinderat beschließt die Beschaffung von Rauchmeldern für die 
Grundschule Hettstadt, lt. vorliegendem Angebot der Fa. HLW Elektro-
technik GmbH & Co. KG, Hettstadt, zu einem Bruttoangebotspreis von 
6.551,38 €.

Der überplanmäßigen Ausgaben wird zugestimmt.

Einstimmig beschlossen 		  Ja 13	  Nein 0

5.2 Zusätzliche Pollerleuchte für Friedhof
Im Zuge der Erweiterung der Beleuchtung im Friedhof und vor der Ein-
gangstüre Friedhof (Neuer Weg) wurde festgestellt, dass die Kugelleuch-
te am Leichenhaus defekt ist.
Es bietet sich an, die Beleuchtung einheitlich zu gestalten und deshalb 
an der Ecke des Leichenhauses ebenfalls eine baugleiche Pollerleuchte 
zu verbauen.
Die Vorarbeiten wurden bei den Tiefbauarbeiten bereits berücksichtigt 
(Kabelverlegung, Bodenhülse).
Die Kosten für die Pollerleuchte beträgt brutto 2.118,78 €.
Es sind überplanmäßige Ausgaben zu beschließen.

Der Gemeinderat beschließt die Beschaffung einer zusätzlichen Poller-
leuchte für den Friedhof, lt. Angebot der Fa. HLW Elektrotechnik GmbH & 
Co. KG, zu einem Angebotspreis von 2.118,78 €, brutto.
Den überplanmäßigen Ausgaben wird zugestimmt.

Einstimmig beschlossen 		  Ja 13 	 Nein 0

5.3 Beauftragung Fensterreparatur im Bauhof; Angebot  
Firma Ludwig Schuppert Bauelemente Handels GmbH, Hettstadt
Im Dachboden des Bauhofgebäudes (westliche Richtung zur Langgasse) 
regnet es seit längerem durch zwei defekte Fenster. Nach Begutachtung 
durch die Firma Ludwig Schuppert Bauelemente Handels GmbH wurde 
festgestellt, dass die Fenster irreparabel sind.
Um weitere größere Schäden zu vermeiden, sollten die Fenster ausge-
tauscht werden.
Kunststoff außen/ innen, Farbe: schokobraun
1470 x 1970 mm inkl. FBA 40 mm, Glas zweifach UG 1,
1, DL/ DK R als Stulpelement 990 €/ tk. netto

alternativ
Ausführung in Holz 1.490 €/Stk. netto
Montage nach Aufwand, inkl. Montagematerial 910 € netto
Die Verwaltung gibt den Hinweis, dass das Bauhofgebäude ortsbildprä-
gend ist, daher müssen die Fenster im zeittypischen Baustil erhalten oder 
wiederhergestellt werden. Eine Materialart ist dabei nicht festgelegt.

Es wird empfohlen, die Fenster schnellstmöglich zu tauschen, ggf. mit 
Hebe- oder Teleskopbühne. Für eine Fassadensanierung müssten Mittel 
im nächsten Haushaltsjahr zur Verfügung gestellt werden, sollte der Ge-
meinderat sich für einen Anstrich etc. entscheiden.
Das Angebot der Firma Ludwig Schuppert Bauelemente Handels GmbH 
ist wirtschaftlich und kann angenommen werden.
Aufgrund persönlicher Beteiligung enthält sich Gemeinderat Christian 
Schubert der Abstimmung.

Der Gemeinderat beschließt, die beiden Fenster im Bauhof auszutau-
schen. Das Angebot der Firma Ludwig Schuppert Bauelemente Handels 
GmbH (Ausführung Kunststofffenster) soll, wie vorgestellt, angenommen 
werden.
Die außerplanmäßige Ausgabe wird, entsprechend dem vorliegenden 
Angebot, genehmigt.

Einstimmig beschlossen Ja 12 Nein 0 Anwesend 13 Persönlich beteiligt 1

6. Neuberechnung der Pachtverträge für landwirtschaftliche 
Flächen in der Gemeinde Hettstadt
Insgesamt verpachtet die Gemeinde Hettstadt 27 Grundstücke an  
7 Pächter. Die verpachteten Flächen umfassen 34,05 ha. Der durch-
schnittliche Pachtpreis beträgt ca. 165,00 €/ha. Die Gesamteinnahmen 
der Gemeinde Hettstadt durch die verpachteten Flächen belaufen sich 
auf 5.341,66 €.

Die landwirtschaftlichen Flächen wurden in der Vergangenheit bei Tod 
des Pächters nicht neu ausgeschrieben, sondern innerhalb der Familie 
weitergegeben. Eine Anpassung des Pachtzinses fand in diesem Zuge 
nicht statt. Im Einzelfall existieren Pachtverträge, die nach dem Ableben 
des ursprünglichen Pächters bis zu 3-mal auf andere Familienmitglieder 
umgeschrieben wurden. Da im Rahmen der Umschreibung außer dem 
Namen des Pächters nichts verändert wurde, blieb der ursprüngliche 
Pachtpreis somit über Jahrzehnte gleich. Die Folge hieraus ist, dass die 
günstigsten Pachtverträge ebenfalls die ältesten sind.
Nach Rücksprache mit dem Jagdgenossenschaftsvorsitzenden, Herrn 
Richard Schömig, beträgt der durchschnittliche Pachtpreis/ha Land in 
Hettstadt 300 € - 350 € p.a.
Für eine künftige Bepreisung der Flächen ist als Berechnungsgrundlage 
die EMZ (Ertragsmesszahl) sinnvoll. Die EMZ wird durch das ADBV Würz-
burg (Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung) bereitgestellt 
und durch den Schätzungsausschuss beim örtlichen Finanzamt
festgesetzt. Die Berechnungsgrundlage ist ein neutraler Wert, der für 
jedes Grundstück individuell ausgegeben wird. Die EMZ errechnet sich 
aus der Grundstücksgröße und den verschiedenen Böden, die auf dem 
Grundstück vorhanden sind.
Der Gemeinderat könnte als Berechnungsgrundlage einen Geldbetrag 
pro EMZ festlegen, nach dem alle Grundstücke bepreist werden. Die Ver-
waltung sowie der Vorsitzende der Jagdgenossenschaft empfiehlt diese 
Vorgehensweise, da somit jedes Grundstück neutral anhand des vom 
Finanzamt ermittelten Wertes beurteilt und bepreist wird.

Mögliches Vorgehen:
Da die Pachtverträge nicht ausschließlich mit Ablaufdatum 31.10. ge-
schlossen wurden, ist es sinnvoll, die neu zu schließenden Pachtverträ-
gen ab dem 01.01. beginnen zu lassen, um für Einheitlichkeit zu sorgen.
Die Kündigung der Pachtverträge muss ein halbes Jahr vor Ablauf erfol-
gen, um fristgerecht zu sein.
Es muss eine €-Wert pro EMZ festgelegt (Empfehlung: mind. 5 Cent bis 
max. 6,55 Cent / EMZ).
Anhand der beigefügten Berechnungstabellen lässt sich ablesen, wie 
sich die Pachtpreise verändern.
Es muss außerdem die Dauer der neuen Pachtverträge (2 Jahre/3 Jahre/5 
Jahre) und Verlängerung um jeweils 1 weiteres Jahr beschlossen werden.
Sollten Pächter mit dem neu beschlossenen Pachtpreis nicht einverstan-
den sein und die Flächen an die Gemeinde zur Neuverpachtung zurück-
geben, kann in einem nächsten Schritt besprochen werden, ob man in 
einem Bieterverfahren oder Losverfahren (ggf. auch mit Vorzug für örtli-
che Landwirte) diese Flächen dann wieder verpachtet werden.
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Mitteilungen der Gemeinde Hettstadt

Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt die Kündigung aller bestehenden Pacht-
verträge zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
2. Der €-Wert pro EMZ soll, wie besprochen, bei 5,5 Cent festgesetzt werden.
3. Die Laufzeit der künftigen Pachtverträge beträgt zwei Jahre.

Einstimmig beschlossen		   Ja 13 	 Nein 0

7. Sanierung Jugendzentrum Hettstadt; Angebot für das Gewerk 
120 Erneuerung der Hausfassade, Firma Ludwig Schuppert  
Bauelemente Handels GmbH
Im Rahmen des Projekts „Sanierung Jugendzentrum Hettstadt“ ist ein 
Angebot bei der Firma Ludwig Schubert Bauelemente Handels GmbH 
angefragt worden.
Nachdem die Fenster eingebaut wurden, ist das Kompriband von innen 
sichtbar. Um dies zu kaschieren, wird als kostengünstige Lösung ange-
boten, dies mit Fichtenleisten zu versehen.
Die geprüfte Angebotssumme beläuft sich auf brutto 2.015,86 €. Der 
Preis entspricht den ortsüblichen Kosten. Die Auftragsvergabe erfolgte 
bereits. Der Beschluss soll in der Sitzung nachgeholt werden.
Aufgrund persönlicher Beteiligung enthält sich Gemeinderat Christian 
Schubert der Abstimmung.

Der Gemeinderat beschließt nachträglich das Angebot der Firma Ludwig 
Schubert Bauelemente Handels GmbH zum Bruttopreis von 2.015,86 €.

Einstimmig beschlossen Ja 12 Nein 0 Anwesend 13 Persönlich beteiligt 1

8. Projekt "Abbruch Kirchgasse 50 und Neugestaltung von 
Stellplätzen"; Vergabe der Leistungen für die Errichtung einer 
Stützmauer sowie öffentlich Stellplätzen
Die Gemeinde hat einen Förderbescheid für die Errichtung einer Stütz-
mauer sowie für die Schaffung öffentlicher Stellplätze auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 168 (ehemals Kirchgasse 50) erhalten. Das Bauamt hat hier-
zu ein Leistungsverzeichnis für die Garten- und Landschaftsbauarbeiten 
erstellt. Als Vergabeverfahren wurde der Direktauftrag gewählt, da die 
rechtlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.
Zur Angebotsabgabe wurden mehrere Firmen angefragt, da die Errich-
tung der Quadersteinmauer zeitnah erfolgen muss. Für das laufende 
Jahr konnte jedoch nur die Firma H&M Gartengestaltung GmbH & Co. 
KG, Maidbronn, eine fristgerechte Ausführung zusichern; andere ange-
fragte Unternehmen haben abgesagt.
Die Firma H&M Gartengestaltung GmbH & Co. KG hat ein Angebot über 
44.523,14 € brutto abgegeben und liegt damit im Rahmen der vorliegen-
den Kostenberechnung. Das Unternehmen ist im Bereich Garten- und 
Landschaftsbau bekannt und hat sich bereits bei anderen Kommunen 
durch zuverlässige und qualitativ hochwertige Arbeit ausgezeichnet.
Aufgrund der Dringlichkeit der Maßnahme wurde der Auftrag bereits 
an die Firma vergeben; der entsprechende Beschluss des Gemeinderats 
wird nachträglich gefasst.
Es wird angefragt, warum bei der Auftragsvergabe keine ortsansässigen 
Firmen berücksichtigt wurden. Hierzu erklärt die Erste Bürgermeisterin, 
dass die Gemeinde verpflichtet ist, nach mehreren Direktaufträgen an 
eine ortsansässige Firma auch andere Firmen außerhalb der Gemein-
de angefragt werden müssen. Dies wäre nach jedem Direktauftrag ver-
pflichtend, laut Bauamt.

Der Gemeinderat beschließt, die Auftragsvergabe für die Errichtung ei-
ner Stützmauer sowie die Anlage öffentlicher Stellplätze im Rahmen des 
Projekts „Abbruch Kirchgasse 50 und Neugestaltung von Stellplätzen“ an 
die Firma H&M Gartengestaltung GmbH & Co. KG aus Maidbronn zum 
Gesamtbetrag von 44.523,14 € brutto zu vergeben.

Einstimmig beschlossen 		  Ja 13 	 Nein 0

9. Annahme von Spenden für die Gemeinde Hettstadt  
(01.01.2025 - 30.09.2025)
Gemäß Ziffer 3.3 der Handlungsempfehlung für den Umgang mit Spen-
den, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen für kommunale Zwecke 

vom Bayer. Staatsministerium des Innern (Anlage zum IMS vom 27. Ok-
tober 2008) befindet der Gemeinderat über die Annahme des Zuwen-
dungsangebots (hier: Spende).
Die Liste der Spender/Innen wurde als Tischvorlage in der Sitzung ver-
teilt und anschließend wieder eingesammelt. Im Wesentlichen handelt 
es sich um Spenden für eine Sitzgruppe am Jugendzentrum, für den 
Abenteuerspielplatz und
für eine Bank bei der NORMA. Außerdem hat die Theaterbühne Hett-
stadt 1.400 € für ein Brandschutzkofferset für die Brandschutzerziehung 
in den Kindergärten und der Grundschule gespendet.
Die Erste Bürgermeisterin ergänzt, dass die Bank bei der NORMA nun 
aufgestellt werden darf. Nach einigem Vandalismus auf dem Firmen-
parkplatz gab es hier noch Abstimmungsbedarf.

Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Spenden für den Zeitraum 
von 01.01.2025 - 30.09.2025, entsprechend der vorgelegten Aufstellung.
Einstimmig beschlossen 		  Ja 13 	 Nein 0

11. Mitteilungen bzw. Nachfragen des Gemeinderates 

11.1 Skonto bei Auftragsvergabe
Ein Gemeinderat bittet darum, bei Auftragsvergaben bei den Firmen 
nach Skonto von 2-3 % nachzufragen.

Gekürzte Fassung. Ausführliche Protokolle können im Rathaus einge-
sehen werden. Die Genehmigung der Protokolle ergeht in der nächsten 
Gemeinderatssitzung. Eventuelle Einwände werden ggf. im folgenden 
Mitteilungsblatt richtig gestellt.

Leserfoto: Lena Scheiner


















Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt   Dezember 2025	 21

Vereine und Verbände Hettstadt

Hettschter Häracha 
Faschingsverein

Hettstadt Tigers 
Stammtisch

 
INFORMATION ZU UNSEREN  
VERANSTALTUNGEN DER SESSION 2025/26
Helau liebe Faschingsfreunde,
Erfolgreich haben wir am 9. November gemeinsam mit Euch 
das Rathaus erobert und der Fasching ist nach Hettstadt zu-
rückgekehrt. 

Vielen Dank an Alle, die das Rathaus mit uns gestürmt haben 
und natürlich geht unser Dank ebenfalls an alle Helfer und Un-
terstützer!

Anbei möchten wir Euch gerne über die Termine unserer Ver-
anstaltungen informieren, dass Ihr diese schon heute in Eure 
Kalender eintragen könnt:

•	Do.,	18.12. 	 Adventsfenster 
•	Sa.,	10.01. 	 Kartenvorverkauf 	 11:00 - 13:00 Uhr
•	Sa.,	31.01. 	 Elferratssitzung 	 19:11 Uhr
•	Sa.,	14.02. 	 Faschingstanz 	 20:00 Uhr
•	So.,	15.02. 	 Kinderfasching 	 14:33 Uhr
•	Di.,	 17.02. 	 Buntes Treiben

 

Weitere Informationen zu unseren Veranstaltungen findet Ihr 
in den nächsten Mitteilungsblättern.

Wir wünschen Euch eine schöne Adventszeit und 
senden närrische Grüße und eine kräftiges Helau!

Die Vorstandschaft der Hettschter Häracha

Volli, Mike, Teresa und Stefan

 
SPENDENAKTION DER HEDAN-TIGERS 
ZUM 40-JÄHRIGEN GRÜNDUNGSJUBILÄUM
Anlässlich des 40-jährigen Stammtisch-Jubiläums in diesem 
Sommer konnte im Rahmen der Feierlichkeiten bei einer in-
ternen Spendenaktion der Stammtischmitglieder der stolze 
Betrag von 750,- € erzielt werden. Diese Summe wurde an zwei 
etablierte Gruppierungen im Ort gespendet.

Der Seniorenkreis freute sich über 500,- €, an das Kolpingzelt-
lager wurden 250,- € überreicht.

Übergabe der Zuwendung, v.l.n.r. Dieter Staus (Hedan-Tigers), Sebastian 
Zorn (Kolping), Christine Ludwig (Seniorenkreis), Rainer Wolf (Hedan-Tigers)

Foto: Erich Herrmann

Bund Naturschutz e.V. 
Ortsgruppe Hettstadt

 
MONATSTREFFEN
Unser nächstes Monatstreffen findet am Donnerstag,  
18. Dezember, um 19:30 Uhr in der Gaststätte La Cantina in 
der Herzog-Hedan-Halle statt. Wir wollen hier das Jahr mit ei-
nem gemeinsamen Pizzaessen und gemütlichem Beisammen-
sein beschließen.

Alle Mitglieder und auch interessierte Hettstadter*innen sind 
herzlich eingeladen.

KINDER- UND JUGENDGRUPPEN
Im Dezember finden keine Gruppenstunden statt.  
Im Januar geht es weiter!

Ansprechpartnerin für die Kinder- und Jugendgruppen:
Petra Staus, Tel. 0170 - 81 44 101

Sozialverband VdK 
Hettstadt/Waldbüttelbrunn
 
EINLADUNG ZUR WEIHNACHTSFEIER
Am Samstag, 6. Dezember, um 17:15 Uhr (Einlass: 17:00 
Uhr), in der Waldgaststätte Am Sumpfler 1, in Waldbüttel-
brunn.

Im Rahmen der VdK Weihnachtsfeier lädt die Vorstand-
schaft alle Mitglieder und Angehörige sowie Freunde und 
Gäste herzlich ein. Wir freuen uns, langjährige Mitglieder 
wieder ehren zu können.

Für das gemeinsame Abendessen erhält jedes Mitglied ei-
nen Verzehrgutschein in Höhe von 15,- Euro, Gäste 5,- Euro.

Die Gutscheine sind am selben Abend aufzubrauchen. Eine 
Auszahlung ist nicht möglich.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung zwin-
gend erforderlich. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 1. Dezember, 
bei Familie Vorndran: Tel. 0931 - 20 70 818, ab 18:00 Uhr 
oder per E Mail: vdk-ov-wbb-h@web.de an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen Ihr VdK Vorstand
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ADVENTSFENSTER  IN  HETTSTADT
Liebe große und kleine Hettstadterinnen und Hettstadter,
wir freuen uns, dass sich auch dieses Jahr wieder die Adventsfenster in Hettstadt öffnen.

Ab 1. Dezember bis Weihnachten laden wir herzlich ein, die warme Stube zu verlassen und die herrlich dekorierten 
Fenster zu bewundern. Vielen lieben Dank an alle, die mit ihren erleuchteten Dekorationen Licht und eine schöne vorweih-
nachtliche Stimmung in unseren Ort bringen. Außerdem warten wieder viele schöne Gespräche, Geschichten, Lieder oder 
andere Überraschungen auf alle Besucher.

Am 23. Dezember treffen wir uns um 18:00 Uhr zum Abschluss am Backhausplatz und bauen dort wieder ein „Lichter-
meer“ auf. Bitte bringen Sie dazu viiiiele Teelichter oder Laternen mit.
Nur an diesem Abend werden wir eine Spendenbox aufstellen, deren Inhalt wir dieses Mal für das Bürgertaxi-
bänkle bei der Norma spenden.
ACHTUNG: Bei sehr schlechtem Wetter fi ndet das Lichtermeer im Pfarrheim St. Sixtus statt. Dies geben wir 
dann ggf. kurzfristig über die Gemeinde-Info-App bekannt.

An allen anderen Terminen „spendieren“ Ihnen die Gastgeber der Adventsfenster Glühwein oder Kinderpunsch in Ihre 
mitgebrachte Tasse und es gibt Plätzchen, Lebkuchen... Lassen Sie sich überraschen.

Die Adventsfenster fi nden täglich von 18:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr statt.
Übrigens: Weihnachtsdeko und kleine Geschenke gibt’s am Adventsbasar 
vor dem Adventsfenster im Kinderhaus Blumenwiese, bereits ab 17:00 Uhr.

Nun wünschen wir Ihnen allen eine wunderschöne Adventszeit.
Ihr CSU Ortsverband und der CSU Besenstammtisch

Adventsfenster vom 01. bis 23. Dezember 2025

Fotos: Harald Bock / Andrea Rothenbucher
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Freiwillige Feuerwehr Hettstadt, Grundweg 1

Außenwohngruppe St. Josefs Stift, Schulstraße 4

Kinderhaus Blumenwiese, Blumenstraße 4

Nachbarschaftsgruppe Eiserne Hand (ohne Hsnr.)

Familie Myers, Leinacher Weg 6

Gemeinde Hettstadt, Rathausplatz 2

Kein Fenster
Konzert „Musik und Besinnung“ in der Kirche
Christiane Christ mit Karina Poelmann, Blumenstr. 1

Tagespfl ege Soleo aktiv, Würzburger Straße 49d

Petra Müller-März mit Josef Welscher, Veitsweg 1

Monika und Stefan Diefert, Klingenstraße 31a

Michael und Simone Körner, Martinsstraße 13a

17:00 Uhr  Circus-Cafe Carello, Am Hoffeld 8 
18:00 Uhr  Kleines Weihnachtskonzert 
   des Musikverein Hettstadt 
   in der Herzog-Hedan-Halle

Kein Fenster
Adventskonzert des Musikverein Hettstadt in der Kirche
Andrea und Thomas Gottschlich, Kalter Rain 15

Kolpingsfamilie, Hof Pfarrheim, Neuer Weg 10

Kindergarten St. Sixtus, Veitsweg 6

Hettschter Häracha, Vereinsheim, Langgasse 2

Tina und Joachim Brand, Kalter Rain 5

Hedan-Tigers / Bauwagen-Crew, Bauwagen am Hallengelände

Michaela Pfeuffer mit Marion Gabel, Bilhildisstraße 4

Grundschule Hettstadt, 3. Klasse, Schulhof

Lichtermeer am Backhausplatz, CSU Besenstammtisch
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Das Blasorchester unter der Lei-
tung des Dirigenten Jürgen Rein-
hart bietet ein breites musikali-
sches Angebot für die besinnliche 
Adventszeit.

Es erwartet Sie eine wunderba-
re Mischung aus traditionellen 
deutschen Advents- und interna-
tionalen Weihnachtsliedern.

Natürlich sind auch unsere Sän-
gerinnen Leah und Ramona wie-
der mit dabei.

Im Anschluss an das Adventskonzert bietet die Pfarrei Glüh-
wein im nahe gelegenen Pfarrhof an.

Konzertbeginn ist um 18:00 Uhr in der Kirche St. Sixtus in 
Hettstadt. Der Eintritt ist frei.

 
KLEINES WEIHNACHTSKONZERT 
Der musikalische Nachwuchs des Musikvereins Hettstadt lädt 
Euch herzlich zum kleinen Weihnachtskonzert am Samstag, 13. 
Dezember, um 18:00 Uhr, in die Herzog-Hedan-Halle ein.

Musikalisch wird der Abend 
gestaltet durch die „Blockflö-
ten-Kids", die „kleinen Künst-
ler“ und die Schülerkapelle 
des Vereins. 

Die jungen Musikerinnen 
und Musiker haben in den 
vergangenen Wochen fleißig 
geprobt, um das Publikum 

mit stimmungsvollen Melodien auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit einzustimmen.

Wir freuen uns bereits auf Ihr zahlreiches Erscheinen!

Für die Blockflöten-Kids der 1. und 2. Klassen ist es ein ganz 
besonderer Moment, denn sie dürfen zum ersten Mal auf der 
großen Bühne stehen.

Auch die „kleinen Künstler“, einige von ihnen haben erst in 
diesem Schuljahr mit dem Instrumentalunterricht begonnen, 
fiebern ihrem Auftritt mit Spannung entgegen.

Die Schülerkapelle, bestehend aus Jugendlichen im Alter von 
11 bis 15 Jahren, wird das Konzert schließlich mit schwungvol-
len und feierlichen Stücken abrunden.

Wie in den vergangenen Jahren wird auch heuer wieder mit 
Spannung erwartet, ob der Nikolaus am Ende des Konzerts mit 
seinem Engel und Schlitten den Weg in die festlich geschmück-
te Halle findet, um die jungen Musikerinnen und Musiker – so-
wie die anwesenden Kinder – mit einer kleinen süßen Überra-
schung zu erfreuen.

Der Musikverein Hettstadt freut sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher, die gemeinsam mit den jungen Talenten einen 
besinnlichen und musikalischen Abend erleben möchten.

ADVENTSKONZERT 
Am Sonntag, 14. Dezember, um 18:00 Uhr, sind Sie alle herz-
lich eingeladen zum traditionellen Adventskonzert in der Pfarr-
kirche St. Sixtus Hettstadt.

 Verein Freunde der Musik 
Hettstadt 1978 e.V. 

 

Mitglied im Nordbayerischen Musikbund 

Blasorchester Hettstadt 
3. Advent 

2025 

So  14. 

18.00 Uhr  

Fotos: Musikverein

Musikverein 
Hettstadt e.V.
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Frohe Weihnachten
Danke für eure Treue im vergangenen Jahr!
Es war mir eine große Freude, euch mit  
Blumen durch die Jahreszeiten zu begleiten.

Freut euch auf festliche Sträuße, winterliche
Blumengrüße und florale und dekorative  
Geschenkideen.

Ich mache eine Pause vom 1.–9. Dezember.
Ab dem 10.12. bin ich wieder für euch da – mit
frischen Blumen und neuen Ideen.
Ich wünsche euch eine blütenreiche
Weihnachtszeit und einen tollen Start ins
neue Jahr!

Blumige Grüße,
Eure Christina 

Floralia
Christina Gehr

Floristmeisterin
Würzburger Straße 31

97265 Hettstadt
Tel: 015735444367

christina@floralia-blumen.de
www.floralia-blumen.de

Sonderöffnungszeiten:
22./23.12.25:
10-14 Uhr & 16-18 Uhr
24.12.25:
8-11 Uhr
27.12.25: geschlossen
29./30.12.25:
10-14 Uhr & 16-18 Uhr
31.12.25:
8-11 Uhr 

 
 

EIGENHEIM 
IN HETTSTADT 

GESUCHT!
Wir sind eine junge Familie  

aus Hettstadt  
und suchen ein Haus 

oder Grundstück.

 
Tel. 0931 - 20 52 09 35 od.  

Tel. 0151 - 68 14 36 08 
E-Mail:  

franziska.boemmel@outlook.de

ZUHAUSE GESUCHT
Paar 50+  

sucht Haus in Hettstadt  
oder Umgebung zum Kauf.

 
Hinweise gerne an  

Tel. 0931-88 06 25 39 oder  
per E-Mail an:  

hettstadt.umgebung@gmx.de

HAUSHALTSHILFE IN 
HETTSTADT GESUCHT

Für eine Person mit Pflegestufe 2  
wird eine zuverlässige Unterstützung 

im Haushalt gesucht.

Ihre Aufgaben: Hilfe im Haushalt  

Wichtig: Abrechnung soll direkt  
mit der Pflegekasse erfolgen.  

Einsatzort: Hettstadt  

Kontakt über Chiffre:  
„Haushaltsunterstützung“ 

per Mail an:  
anzeigen@typo-werkstatt.de
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bosembo 
Eine-Welt-Verein

 

ÖFFNUNGSZEITEN EINE-WELT-LADEN
Dienstag I Donnerstag I Freitag          9:00 - 12:00 Uhr 
Samstag                                                     9:00 - 11:30 Uhr

www.bosembo-hettstadt.de

 
„FAIRE WEIHNACHTEN“

Advent und Weihnachten 
„stehen wieder vor der Tür“. 
Denken Sie beim Kauf von 
Nikolaus, Adventskalender 
oder Geschenken an die 
benachteiligten Produzen-
tinnen und Produzenten 
des globalen Südens.

Köstliche Kaffees, feine 
Tees, edle Schokoladen und 
hochwertige Handwerks-
artikel – der Weltladen 
bosembo bietet reichhalti-
ge Auswahl für den Weih-
nachtseinkauf bereit.

Das Team vom Weltladen 
bosembo wünscht eine schöne und besinnliche Adventszeit 
und freuen uns auf Ihren Einkauf.

TREFFEN DER MITARBEITER*INNEN
Das nächste Treffen der Ladenmitarbeiter/innen findet am 
Dienstag, 9. Dezember, um 19:00 Uhr, im Pfarrhaus, Rat-
hausplatz 4, statt.

Interessierte am Fairen Handel sind herzlich willkommen. So 
lernen Sie Mitglieder des Ladenteams persönlich kennen und 
vielleicht wird das Interesse geweckt, selbst für 3 Stunden im 
Monat einen Dienst zu übernehmen.

Die Vorstandschaft

Faire Weihnachten
Geschenke & Gutscheine 

aus Ihrem Weltladen

Unabhängige - Bürger  
Hettstadt

 
SITZUNG IM DEZEMBER
Liebe Mitglieder, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere nächste Sitzung findet am Donnerstag, 4. Dezember, 
um 19:00 Uhr im Restaurant La Cantina statt.

Interessierte sind gerne willkommen.

Ortsverband 
Hettstadt

 
BESENSTAMMTISCH
Zum nächsten CSU-Besenstammtisch treffen wir uns am  
Mittwoch, 10. Dezember, um 20:00 Uhr, in dem Restaurant 
"La Cantina" in der Herzog-Hedan-Halle.

Herzliche Einladung an alle, die kommunalpolitisch interessiert 
sind oder einfach auch nur Lust auf nette Gespräche haben.

Euer CSU-Ortsverband Hettstadt und die CSU-Besen

 

ÖFFNUNGSZEITEN GASTSTÄTTE SPORTHEIM
Freitag, 5. Dezember, und Freitag, 19. Dezember,  

jeweils ab 18:30 Uhr.
Wir freuen uns auf Euren Besuch! Das Sportheim-Team

Sportgemeinschaft  
Hettstadt e.V.

Werbenetzwerk  
Hettstadt

2026
Hettstadter

Kalender

www.werbenetzwerk-hettstadt.de

Hettstadter
Kalender

Der beliebte Hettstadter Kalender 
ist fertig gedruckt und liegt bereit

an der Hettschter Dorfweihnacht
am Stand „Circus-Cafe Carello“

im Rathaus Hettstadt, Bürgerbüro

und zu den Öffnungszeiten des 
Weltladens bosembo, Backhaus

Preis: 7,00 €

2026
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REPARATUREN ALLER ART
INSPEKTION NACH HERSTELLERVORGABEN
VERKAUF NEU-/GEBRAUCHTWAGEN
REIFENSERVICE
SERVICE & REPARATUR VON WOHNMOBILEN
UNFALLINSTANDSETZUNG
UVM.

AUTO BAUER LEINACH
JETZT ONLINE TERMIN VEREINBAREN!

09364 89 65 62
WWW.AUTO-BAUER-LEINACH.DE

Getränke Wolf
der freundliche Getränkemarkt

Öffnungszeiten: 
Mo - Do 15-19 Uhr, Fr 13-19 Uhr, Sa 9-16 Uhr

 Kirchgasse 9,  97265 Hettstadt
Tel. 0931- 46 23 50     Mobil: 01520 - 286 76 67 

E-Mail: getraenke@schlosserei-k-wolf.deE-Mail: getraenke@schlosserei-k-wolf.de

Seit 1956 im Dienste der Kunden 
„ Kauft im Ort - Fahrt nicht fort “

Öffnungszeiten: Freitag von 15-18 Uhr und  Samstag von 9-12 Uhr 
Bestellungen jederzeit per Telefon/WhatsApp möglich

Ringstraße 8 ○ 97265 Hettstadt ○ Tel. 0151-14 93 94 42 

MAROKKO
28.04.–07.05.2026

Begleitung:  
Monika

1.799 €
P. P. ab

ALBANIEN
12.05.–21.05.2026

Begleitung: Marcia 1.899 €
P. P. ab

JAPAN
23.03./20.05./ 
25.05./ 09.11.
Organisation:  
Janina

3.559 €
P. P. ab

NORWEGEN
MSC Kreuzfahrt

30.05.–06.06.2026

Begleitung: Iris

1.084 €
P. P. ab

SÜDAFRIKA
30.08.–13.09.2026

Begleitung: Mario 4.960 €
P. P. ab

HURTIGRUTEN
09.06.–20.06.2026

Begleitung:  
Nadine

3.400 €
P. P. ab

REISELAND Würzburg
Spiegelstraße 9 | 97070 Würzburg 
Tel.: 0931 355690
www.reiseland-wuerzburg.de

Gruppenreisen
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Freiwillige Feuerwehr 
Hettstadt

 
ZWEI ERFOLGREICHE PRÜFUNGEN  
DER JUGENDFEUERWEHR
Am 24. Oktober haben unsere 14 Feuerwehrjungs und -mädels 
erfolgreich die Prüfung zur Jugendflamme 1 abgelegt.

Alle hatten 0 Fehler bei der Anfertigung von Knoten, der Beant-
wortung von Fragen zu feuerwehrtechnischen Themen, dem 
Auswerfen von Schläuchen und der richtigen Kommunikation 
in Notfällen.

Foto: C.S.

Weiterhin absolvierten am 15. November die 5 Mädchen und 
7 unserer Jungs den Wissenstest. Ganz stolz erhielten alle un-
sere Jugendlichen für den erfolgreich abgelegten Test ihr Leis-
tungsabzeichen 1x Bronze (Stufe 1) und 11x Silber (Stufe 2). 
Beim Wissenstest kommen übrigens alle Landkreisfeuerwehr-
jugendlichen ins Feuerwehrzentrum nach Klingholz. An diesem 
Tag haben ca. 700 Kids den Test abgelegt, je nach Leistungsstu-
fe mit 10 bis zu 30 Fragen.

Wissen Sie z. B. spontan, ob die Notrufnummer 112 in Bayern, 
in Deutschland oder europaweit gültig ist? Unsere Feuerwehr-
jugend weiß das auf jeden Fall!

Foto: Feuerwehrzentrum Klingholz

Bündnis 90 / 
die Grünen

 
OFFENES TREFFEN  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Wir wollen uns am Donnerstag, 18. Dezember, um 19:00 Uhr, 
erneut in der Gaststätte "La Cantina" treffen, um über aktuelle 
Themen, eure Wünsche und Ideen für Hettstadt und auch über 
die Kommunalwahl zu sprechen. Kommt gerne vorbei, wenn 
ihr Interesse an grüner Politik in Hettstadt habt!“

Oti Schmelzer 
Bekannt aus der Fastnacht in Franken 

6. und 7. März 2026
Beginn 19:30 Uhr,  Einlass 18:30 Uhr 
Radlerheim Hettstadt 

Ideales Geschenk zu Weihnachten 
Kartenvorverkauf ab dem 28.11.2025Kartenvorverkauf ab dem 28.11.2025

in Huberts Hofladen, Ringstraße 8  -  Tel. 0151-14 93 94 42   
und bei Margret Zorn  -  Tel. 0931-46 39 25

Freie Platzwahl Preis: 26,-€   - Keine Abendkasse 

Veranstalter: Radlerverein Hettstadt

Radfahrverein Edelweiß  
Hettstadt e.V.

ANZEIGE
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Tickets unter: www.kulturscheune-hoechberg.de oder in der Bibliothek Markt Höchberg
kulturscheune höchberg, Wallweg 3, 97204 Höchberg @kulturscheunehoechberg

18.01.2026 - Django Asül
Kabarett Jahresrückblick „Rückspiegel 2025“

20.03.2026 - anders
Acapella Konzert „So kurz davor“

17.04.2026 - Die Mitsinger
Mitsingkonzert

Unsere Highlights im neuen Jahr!

31.01.2026 - Beutelboxer
Improtheater

Bleibe immer auf dem neuesten Stand und melde dich online für den Newsletter an!

09.05.2026 - TBC
Kabarett „Womerschomadasin“

25.04.2026 - Ines Procter
Kabarett „I don‘t kehr“

26.04.2026 - HG Butzko
Kabarett „Der will nicht nur spielen“

22.01.2026. - Pasquale Aleardi & die Phonauten
Zusatzshow / Konzert (23.01. ist ausverkauft)

– Vorverkauf für 2026 ist gestartet –

25.10.2026 - Rolf Miller
Kabarett „Ich sag nix“

13.06.2026 - Mathias Tretter
Kabarett „Souverän“

18.09.2026 - Gankino Circus
Konzert „Das Gegenteil von Rock´n´Roll“

wünscht frohe Weihnachten

01.02.2026 - Maruti Quintett
Kindermärchenkonzert „Die Bremer Stadtmusikanten“

07.02.2026 - Häisd´n´däisd vomm mee
Musikkabarett

19.04.2026 - Sonja Pikart
Kabarett „Halb Mensch“

14.03.2026 - Stephan Lucas
True Crime Lesung „Täter und Opfer“
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             Mitteilungen der Gemeinde GreußenheimMitteilungen aus der Gemeinde

Greußenheim 

Mit Liedern über St. Martin und seine Geschichte, sein Hab und Gut mit 
den Armen zu teilen, zogen die Kinder mit ihren wunderschön gebastelten 
Laternen durch den Ort.

Am Vorplatz von unserem Haus der Begegnung präsentierten die Kinder 
mit einem Tanz die Geschichte von St. Martin. Mit leckeren Bratwürsten, 
Brezeln und Punsch konnte man den Abend gemeinsam ausklingen lassen. 
Vielen Dank an das Kinderhausteam, an die Musikanten für die musikali-
sche Begleitung und die Feuerwehr sowie dem Elternbeirat für die Bewir-
tung. Allen Kindern, Erwachsenen und Gästen hat es viel Freude bereitet.

Martinszug am 11. November 2025

Fotos: Gemeinde
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INFORMATIONEN

 
EHRUNGEN  
FÜR DEN NEUJAHRSEMPFANG 2026
Am Dienstag, 6. Januar 2026, um 17:00 Uhr, findet unser tra-
ditioneller Neujahrsempfang in der Geisberghalle statt. Dabei 
möchten wir, wie immer, verdiente Bürgerinnen und Bürger 
ehren. Da bei uns im Rathaus oft nicht bekannt ist, welche Leis-
tungen und Erfolge von einzelnen Personen in Bereichen wie 
Sport, Musik, Sozialem, Ausbildung, beim Blutspenden usw. im 
Jahr 2025 erzielt werden konnten, sind wir auf Hilfe angewiesen.

Sollten Ihnen in Ihrem Verein, in Ihrer Familie, Ihrer Nachbar-
schaft oder in Ihrem Bekanntenkreis Personen bekannt sein, 
die herausragende Erfolge in den vergangenen Jahren erzielen 
konnten, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns diese bis 
spätestens Freitag, 12. Dezember, melden würden. Für Ihre 
Mithilfe im Voraus vielen Dank.

BRENNHOLZBESTELLUNG 2025/2026
Der Holzeinschlag im Gemeindewald Greußenheim wird auch 
in diesem Jahr nach Bedarf stattfinden. Grund dafür sind die 
durch den Klimawandel verursachten hohen Trockenschäden. 
Der Wald braucht eine Erholungsphase. Auch in diesem Jahr 
gibt es die Möglichkeit, Losholz zu erwerben. Sie brauchen da-
für einen Motorsägeschein und Erfahrung im Fällen. Hilfreich 
ist auch eine Seilwinde.

Bei Holzbedarf melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Greu-
ßenheim gern auch telefonisch.

AUFRUF ZUR EINREICHUNG VON  
FÖRDERANFRAGEN FÜR KLEINPROJEKTE  
IM REGIONALBUDGET 2026
Der ILE-Zusammenschluss Allianz Waldsassengau im Würzbur-
ger Westen e. V. beantragt auch für das Jahr 2026 beim Amt für 
Ländliche Entwicklung (ALE) Unterfranken die Förderung eines 
Regionalbudgets nach den Finanzierungsrichtlinien Ländliche 
Entwicklung (FinR-LE).

Aufruf zur Einreichung Ihrer Idee für ein Kleinprojekt zur Stär-
kung unserer Dörfer und unserer Region! Bis zum 10. Februar 
2026 können Kleinprojekte für das Regionalbudget 2026 ein-
gereicht werden.

OFFIZIELLER FÖRDERAUFRUF  
DES NEUEN KLEINPROJEKTEFONDS  
DER LAG SÜD-WEST-DREIECK
Die LAG Süd-West-Dreieck bietet 2026 im Rahmen des Projekts 
„Unterstützung Bürgerengagement“ lokalen Akteurinnen und 
Akteuren des südwestlichen Landkreises Würzburg erstmalig 
die Möglichkeit auf eine finanzielle Unterstützung von Klein-
projekten von bis zu 2.500 €.

Für diesen ersten Förderaufruf stehen 30.000 € zur Verfü-
gung. Besonders angesprochen sind Initiativen, Vereine und 
Projektgruppen. Antragsberechtigt sind auch Projektzusam-
menschlüsse und Institutionen. Nicht antragsberechtigt sind 
Kommunen und öffentliche Einrichtungen, Unternehmen, Pri-
vatpersonen sowie Organisationen mit politischen Zielen. 

Die Einreichung von Projektanfragen erfolgt per E-Mail an: 
info@lag-swd.de in Form einer Kurzbeschreibung. Hierfür ist 
zwingend das offizielle Antragsformular zu verwenden. 
Einreichfrist: bis spätestens Dienstag, 13. Januar 2026.

Alle Formulare und weitere Informationen finden Sie auf der 
Website der LAG (www.lag-swd.de) unter: „Projekte“  „Klein-
projektefonds“

WAHLEN 2026
Am 8. März 2026 finden die Kommunalwahlen statt.

Unser Wahlbüro im Pfarrheim ist an diesem Tag von  
8:00 Uhr bis 18:00 Uhr für Sie geöffnet.

Für die Briefwahl können die Unterlagen nach Zugang der 
Wahlbenachrichtigung, versandt ca. Mitte Februar 2026, wie 
üblich angefordert werden.

EHRUNGEN MALTESER
Ehrenamtliches Engagement ist ein Grundpfeiler für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt. Das zeigte sich einmal mehr 
beim traditionellen Ehrenabend für langjährige Mitglieder 
von Hilfsorganisationen im Landkreis Würzburg. Im Auftrag 
des Bayerischen Innenministers Joachim Herrmann zeichne-
te Landrat Thomas Eberth insgesamt 20 Engagierte aus den 
Reihen des Bayerischen Roten Kreuzes (BRK), des Technischen 
Hilfswerks (THW), des Malteser Hilfsdienstes und der Johanni-
ter-Unfallhilfe für den aktiven Dienst in 25, 40 und 50 Jahren 
Mitgliedschaft aus.

Landrat Eberth zeigte sich gerührt von dieser Leidenschaft. 
Mit ihrem Engagement seien die Ausgezeichneten nicht nur im 
Einsatz, wenn es darauf ankommt. Sie prägen darüber hinaus 
das Leben in den Gemeinden des Landkreises – als Ausbilder, 
Betreuer, Vorbilder und Stützen des Miteinanders. Landrat 
Eberth: „Die Geehrten verkörpern, was uns stark macht: Für 
andere da zu sein. 25, 40, 50 Jahre und länger – das ist eine 
Lebensleistung, die man gar nicht hoch genug schätzen kann.“

Dem können wir uns nur anschließen und gratulieren noch-
mals herzlich zur Ehrung von „40 Jahre ehrenamtliches Enga-
gement“ für den Malteser Hilfsdienst Greußenheim für

• Peter Braunwart
• Hartmut Keller
• Burkard Reuther

Foto: Christian Schuster
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RUDI DÜRR
Als waschechter Greußenhei-
mer durfte der Feldgeschwo-
renen-Obmann Rudi Dürr sei-
nen 80. Geburtstag im Kreise 
der Familie, vielen Freunden 
und Bekannten in geselliger 
Runde feiern. Neben Familie, 
Hof und Freunden war und 
ist das Leben von Rudi und 
seiner Ehefrau Irmtraud aber 
auch geprägt durch seine 
große Einsatzbereitschaft für 
sein Dorf Greußenheim. Rudi 
war bei allen möglichen Fes-
ten, wie Pfarrfest, Feuerwehr, Obst- und Gartenbauverein und 
als Helfer der Jagdgenossenschaft ehrenamtlich tätig. In 12 Jah-
ren als Gemeinderat lenkte er die Geschicke in Greußenheim 
wohlweislich mit. Besonders zu erwähnen ist sein ehrenamtli-
ches Engagement als Feldgeschworener seit 50 Jahren und seit 
33 Jahren Feldgeschworenen-Obmann. Durch die unzähligen 
jährlichen Grenzgänge an Christi Himmelfahrt hat er es ge-
schafft, dass die Feldgeschworenen stets als wichtiger Teil der 
Dorfgemeinschaft wahrgenommen werden. Rudi ist nach wie 
vor der erste Ansprechpartner, wenn es um Wald und Flur geht. 
Eine große Hilfe für Bürgermeister, die Verwaltung, Jagdpäch-
ter oder Bürger, die eine Auskunft benötigen. Passend zum Ru-
hestand von Rudi vom Postdienst begann die heiße Phase der 
Waldflurbereinigung, die bereits Ende der 90er Jahre gestartet 
ist und demnächst ihren Abschluss findet. Ca. 3000 Grenzstei-
ne wurden in der Waldflurbereinigung neu gesetzt und immer 
war Rudi dabei. Auch die neuen Waldwege waren für ihn eine 
tragende Angelegenheit. All die Veränderungen in Gesellschaft, 
Wirtschaft und Landwirtschaft zeit seines Lebens, auch die digi-
tale Kommunikation hat er immer als Herausforderung ange-
nommen und dennoch fand er immer wieder Zeit für Reisen in 
die Ferne mit seiner Ehefrau und Zeit der Erholung in seinem 
geliebten Bad Füssing. Heute gratulierten seine Ehefrau Irm-
traud, seine Söhne Matthias und Stefan mit Ehegatten sowie die 
Enkelkinder Hendrik, Simon und Frieda zum runden Geburtstag 
und wünschten ihm weiterhin ein langes, gesundes Leben. Die 
Bürgermeisterin Karin Kuhn schloss sich den Glückwünschen an 
und bedankte sich für sein riesengroßes Engagement für unsere 
Gemeinde.

Ihre / Eure Karin Kuhn 
Erste Bürgermeisterin

SCHALLSCHUTZDÄMMUNG 
FÜR DAS KINDERHAUS
Ehrenamtlich brachte Matthias Beier und 
Reinhold Kuhn im Kinderhaus Greußenheim 
eine notwendige Schallschutzdämmung 
für die Gruppen der Südsee und der Über-
gangsgruppe Seelöwen an. Vielen herzli-
chen Dank dafür!

BUSLINIE 480
Ab dem 10.11.2025 wird die Fahrt der Buslinie 480 um 7:10 Uhr 
ab „Händelstraße“ bereits um 7:09 Uhr ab „Untere Mühle“ star-
ten. Analog endet die Fahrt mittags statt 13:34 Uhr „Händelstra-
ße“ nun 13:38 Uhr „Untere Mühle“.

Die Fahrplanauskunft und auch der PDF-Fahrplan wurden be-
reits aktualisiert.

CHRISTBAUMENTSORGUNG
Auch in diesem Jahr können die Christbäume nicht einge-
sammelt werden. Der Wertstoffhof wird dafür am Samstag,  
10. Januar 2026, von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr geöffnet sein, 
damit Sie die Christbäume abgeben können.

BAUMPFLANZ-CHALLENGE 2025
Die Baumpflanz-Challenge ist nun 
über die versch. Social-Media-Platt-
formen auch in Greußenheim an-
gekommen. Was anfangs in ganz 
Deutschland als Initiative von Feuer-
wehren begann, weitete sich nun auf 
andere Vereine und gesellschaftliche 
Gruppen aus.

Nominiert waren fünf unserer Orts-
Vereine: die FaschingsFreunde, die 
Theatergruppe „Vorhang Auf!“, der 
Sportverein, der Obst- und Garten-
bauverein und die Feuerwehr Greu-
ßenheim. Ebenso wurden die beiden 
Kapellen nominiert: die Frankenland 
Musikanten und die Aalbachtaler 
Franken.

Auch wenn es eine freiwillige Challenge ist, haben alle Vereine 
die Challenge großartig angenommen, sich eine Geschichte aus-
gedacht und einen Baum gepflanzt. Das zeigt Gemeinschaftsge-
fühl, Teamgeist und soziales Engagement unserer Vereine von 
Jung und Alt. Die Gemeinde Greußenheim ist stolz auf unsere 
einfallsreichen Vereine!

Fotos: Gemeinde 

Foto: Gemeinde
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ERREICHBARKEIT DES BAUHOFES GREUSSENHEIM 
(MIT WASSERVERSORGUNG) IN NOTFÄLLEN
Der Bauhof Greußenheim ist in Notfällen (insbesondere an den 
Wochenenden) unter folgender Telefonnummer erreichbar: 
Tel. 09369 - 98 16-14. Der Notruf wird entsprechend an den 
Bereitschaftsdienst umgehend weitergeleitet. 
Um Kenntnisnahme und Vormerkung wird gebeten. 

DEFEKTE STRASSENLATERNEN IM ORTSGEBIET
Bitte melden Sie defekte Straßenlaternen oder 
sonstige Schäden an den Laternen unter der An-
gabe der Laternennummer und des genau Stand-
ortes direkt an 

https://energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/ 
reporting/09679141

PERSONALAUSWEIS, REISEPASS & KINDERAUSWEIS
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der computertechnischen 
Voraussetzungen Ausweise (PA, RP, KA) nur in der VGem Hett-
stadt (Rathaus Hettstadt) und nicht im Rathaus Greußenheim 
beantragt werden können! Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Einwohnermeldeamt im Rathaus in Hettstadt. 

Sitzung des Gemeinderats

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN  
DONNERSTAG, 18. DEZEMBER, 

um 18:00 Uhr im Pfarrheim Greußenheim

Bei Bedarf kann es möglich sein, weitere Sitzungstermine fest-
zulegen. Bitte beachten Sie hierzu die öffentlichen Aushänge.

Zeigen Sie Interesse an der Arbeit des Gemeinderats und der 
Verwaltung und besuchen Sie den öffentlichen Teil der Sitzun-
gen. Wir freuen uns über Ihren Besuch!

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG  
VOM 23. OKTOBER

2. Beschlussfassung über die Ergebnisse  
der örtlichen Rechnungsprüfung 2024
Die örtliche Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 2024 fand am 
11.09.2025 statt. Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, 
Herr Jürgen Kuhn, liest die Niederschrift über die örtliche Rechnungs-
prüfung vor.

2.1 Globale Genehmigung der Gesamtüberschreitungen 2024

Der Gemeinderat genehmigt die nachfolgende Gesamtüberschreitung 
des Jahres 2024 global:

Verwaltungshaushalt			   159.879,20 €

Vermögenshaushalt			   1.089.992,22 €

Gesamt	1.249.871,42 €

Mehrheitlich beschlossen 		  Ja 6	 Nein 5

2.2 Feststellung der Jahresrechnung 2024

Der Gemeinderat stellt nachfolgendes Jahresergebnis für 2024 fest:

Jahresergebnis 2024

Die Gesamteinnahmen betragen 		  8.262.113,13 €

Die Gesamtausgaben betragen 		  8.262.113,13 €

Die E und A des Verwaltungshaushalts betragen 	 4.440.524,10 €

Die E und A des Vermögenshaushalts betragen 	 3.821.589,03 €

Die Zuführung zum Vermögenshaushalt beträgt 	 611.257,56 €

Die Entnahme aus der allg. Rücklage beträgt 	 131.304,85 €

Mehrheitlich beschlossen 		  Ja 6	 Nein 5

2.3 Entlastung für das Haushaltsjahr 2024
Die Erste Bürgermeisterin Karin Kuhn enthält sich hierzu.

Der Gemeinderat erteilt die Entlastung für das Haushaltsjahr 2024.

Mehrheitlich beschlossen	  Ja 7  Nein 3   Anwesend 11   Enthaltung 1

3. Informationen aus der Verwaltung 

3.1 Kommunalwahl - Vorschläge für Wahlausschuss
Geschäftsleiter Thomas Aufmuth informiert, dass Vorschläge für Mitglie-
der des Wahlausschusses eingereicht werden können. Hierfür werden 
vier Mitglieder benötigt zzgl. Thomas Aufmuth als Wahlleiter.
Geschäftsleiter Thomas Aufmuth erläutert die Voraussetzungen und 
Aufgaben für die Aufstellung als Mitglied im Wahlausschuss:
- Kein Wahlkandidat
- keine Vertrauensperson
- kein Aufstellungsversammlungsleiter
- kein Unterzeichner des Wahlvorschlags
Ab dem 09.12.2025 beginnt die Aufforderung zur Einreichung von Wahl-
vorschlägen. Bis zum 08.01.2026, 18:00 Uhr, können Wahlvorschläge 
eingereicht werden.
Geschäftsleiter Thomas Aufmuth weist daraufhin, dass die Aufstellungs-
versammlung möglichst schnell durchgeführt werden soll, um auch 
Rechtsfehler ggf. noch beheben zu können.
Vom Gremium wird gefragt, ob sich am Ablauf der Wahl etwas geändert 
habe, da dies das erste Mal in einer Gemeinderatssitzung angesprochen 
wird. Die Verwaltung solle auf die bisherigen Wahlausschussmitglieder 
aus dem Jahr 2020 zugehen und dort wieder nachfragen.

3.2 Haushaltsplanung 2026 - Tablets der Gemeinderatsmitglieder
Geschäftsleiter Thomas Aufmuth teilt mit, dass bereits für den Haushalt 
2026 die Vorbereitungen laufen und überlegt wird, ob bereits für die Ta-

Nachrichten aus dem Rathaus
 

SPRECHZEITEN DER BÜRGERMEISTERIN 
KARIN KUHN: 

Dienstags: 17:30 – 19:30 Uhr
außerhalb der Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

 
ACHTUNG - RATHAUS GESCHLOSSEN
Das Rathaus ist vom 22.12.2025 bis 04.01.2026  

geschlossen.
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bletsbeschaffung Haushaltsmittel hierfür bereitgestellt werden können.
Die Tablets sind Eigentum der Gemeinde und werden, sollte ein Gemein-
derat nicht mehr in der nächsten Periode kandidieren, wieder an die 
Gemeinde zurückgegeben. Haushaltsmittel schon jetzt bereitzustellen, 
hierfür sieht das aktuelle Gremium keinen Anlass.

4 Informationen der Bürgermeisterin 

4.1 Terminverschiebung Gemeinderatssitzung im November
Die Erste Bürgermeisterin fragt nach, ob es möglich ist, die Gemeinde-
ratssitzung vom 20.11. auf den 27.11.2025 zu verschieben, da von der 
Allianz Waldsassengau am 20.11.2025 eine Tagung stattfindet. Im Gre-
mium besteht hiermit Einverständnis.

5 Neubeschaffung eines dauerhaften Maibaumes in Kooperation 
mit der Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V.
Die jährliche Maibaumaufstellung wird seit vielen Jahren von Gemeinde-
mitarbeitern durchgeführt. Diese findet am Dr.-Helmut-Kohl-Platz statt.
Während der Aufstellung entsteht ein erhöhter Sicherheitsanspruch, um 
die Bevölkerung und die umliegenden Gebäude zu schützen. Dies stellt 
eine besondere Herausforderung für Bauhofmitarbeiter dar.
Zudem wird es immer schwieriger, einen geeigneten Baumstamm zur 
Verfügung zu stellen. Die Nadelbäume im Gemeindewald sind nahezu 
alle abgeholzt (Fichten), aufgrund der enormen Trockenschäden. 2025 
konnte vom Förster noch ein neuer Maibaum abgeholzt werden.
Eine weitere Schwierigkeit stellt die Kontrolle zur Standsicherheit dar. 
Grundsätzlich haftet derjenige, der den Maibaum aufgestellt hat, für 
Personen- und Sachschäden, denn wie für alle gefahrträchtigen Ein-
richtungen gilt auch für Maibäume eine Verkehrssicherungspflicht des 
Verantwortlichen. Der Sicherungspflichtige müsse demnach alle erfor-
derlichen und zumutbaren Maßnahmen ergreifen, um eine Gefährdung 
oder Schädigung Dritter möglichst auszuschließen. Neben Sicherungs-
maßnahmen beim Transport und beim Aufstellen des Maibaumes ist die 
Standsicherheitskontrolle erforderlich.
Diese Anforderungen sind nicht durch Gesetz oder Versicherung vorge-
schrieben, sondern ergeben sich aus Gerichtsurteilen, die zu Schadens-
fällen durch umstürzende Maibäume ergangen sind.
Diesen Urteilen folgend sollte nach einem Jahr Standzeit die Kontrolle 
durch einen Holz-Fachkundigen (Schreiner, Zimmerer o. ä.) erfolgen, ab/
nach zwei Jahren Standzeit muss ein IHK-bestellter Holz-Sachverständi-
ger (Gutachter) die Kontrolle durchführen. Es empfiehlt sich nach drei 
Jahren den Maibaum grundsätzlich abzubauen. Es gab Ausnahmen bis 
zu fünf Jahren Nutzungsdauer.
Die Kontrollen müssen über die gesamte Länge des Maibaumes unter 
Einsatz einer Leiter oder eines Hubsteigers durchgeführt werden. Zu Be-
weiszwecken sollten schriftliche Dokumentationen (Datum, Name des 
Prüfers, Art der Prüfung und etwaige Feststellungen) angelegt werden.
Die Kosten für eine Maibaumprüfung durch einen Sachverständigen lie-
gen bei ca. 500 €.
Der Allianz Waldsassengau liegen Angebote der Fa. alfa GmbH (Fahnen- 
und Lichtmaste) aus Gersthofen vor, nachfolgend beispielhaft:
Sondermast als Maibaum, Nennhöhe/Gesamtlänge: 10,00 m, Mastrohr 
aus Aluminium (EN AW-6063 T6), konisch, nahtlos, einteilig, D = 177 / 90 
x 4 mm, weiß pulverbeschichtet RAL 9016, steigend gewendelt im hoch-
wertigen Dekoband in rot, Bandbreite 100 mm, Mastabschlussronde 
Durchmesser 110 x 5 mm, 4 Ringschrauben M8 für Kranzabhängung, 
Lage 50 cm unter Mastzopf, max. Zopflast 15 kg, Tannenzweig-Festkranz 
aus Kunststoff, stabil und wetterfest, im Durchmesser 90 cm, pendelnd, 
abgehängt an 4 Gliederketten 1 m unterhalb 1 Stück angeschweißtes U-
Kant-Blech für Schraubmontage Wappenschild 2 Stk. im Mastrohr einge-
schweißtes Tragerrohr mit 4 x 200 mm Überstand, für Aufsteckmontage 
von 4 Stück Rohrauslegern für je 2 Schilder (Schildergröße 250 x 350 
mm, Blechstärke 3 mm)
Mastfuß mit StahlrohrInnenverstärkung 1100 mm hoch, Fußflansch 300 
x 300 x 30 mm mit Kippschanier, Flanschmontage auf Sockelteil für be-
lagsbündigen Einbau, Kopfplatte, Schweißkonstruktion feuerverzinkt
Preis einschließlich Kipphalterung und Sockelteil, inkl. 9 Wappenschilder 

aus Aluminium, Kranz mit Kettenabhängung, Mastrohr standsicher nach 
DIN EN 1991-1-4/NA, Windzone I, Musterstatik für Mast in Standardbe-
schilderung im Auftragsfall kostenfrei
				    4.420 €/netto
Baumhülse zzgl. 			   1.135 €/netto
Setzhilfe für Baumhülse zzgl. 		  134 €/netto
Objektstatik 			   1.150 €
Spedition und Frachtkosten, 		  260 €/netto
Derzeit wurde eine Förderanfrage beim Bezirk Unterfranken gestellt für 
eine gemeinsame Beschaffung über die
kommunale Allianz. Hierzu werden nachfolgende Angaben seitens der 
teilnehmenden Gemeinden benötigt:
• Höhe
• Anzahl Schilder
• Dekorwendel (blau / rot / zweifarbig)
• Fuß-Hülse o. Ä. bereits vorhanden

In der Gemeinde Greußenheim beträgt die Höhe des Maibaumes ca. 17-
18 m. Wäre der Maibaum aus Holz oder Metall nur 10-12 m hoch, würde 
man durch die hochgewachsenen Bäume im Umfeld den Maibaum nicht 
mehr sehen. Man müsste einen anderen Standort suchen. Die Bürger-
meisterin empfiehlt derzeit von einer Beschaffung eines neuen Mai-
baums aus Metall Abstand zu nehmen, nachdem der Vereinsring auch 
für eine Menge Geld vor ca. 10 Jahren neue Vereinsschilder angeschafft 
hat. Für die nächsten drei Jahre würden wir den Baum prüfen lassen und 
weiterhin behalten.
Bei einem Standortwechsel benötigen wir eine neue Bodenhülse.
Eine Förderung über das Regionalbudget ist nicht möglich.
Interesse zur gemeinsamen Beschaffung haben geäußert: Altertheim, 
Greußenheim, Helmstadt, Holzkirchen, Kleinrinderfeld, Neubrunn, Böt-
tigheim, Waldbrunn und Hettstadt

Der Gemeinderat beschließt die Angebotsabfrage für eine gemeinsame 
Beschaffung eines permanenten Maibaumes in Kooperation mit der 
Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. mit nachfolgenden 
Komponenten für die Gemeinde Greußenheim:
• Höhe: 12 Meter Aluminium-Mast und alternativ 20 Meter Stahlmast
• Nur großes Gemeindewappen unter dem Kranz
• Dekorwendel rot weiß, fränkische Farben
• Fuß-Hülse bereits vorhanden
• Künstliche Spitze

Einstimmig abgelehnt		   Ja 0 	 Nein 11

6. Information, Beratung und Beschlussfassung über die 
Annahme von Spenden für die Gemeinde Greußenheim  
(1. Halbjahr 2025 - Stand 30.06.2025)
Gemäß Ziffer 3.3 der Handlungsempfehlung für den Umgang mit Spen-
den, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen für kommunale Zwecke 
vom Bayer. Staatsministerium des Innern (Anlage zum IMS vom 27. Ok-
tober 2008) befindet der Gemeinderat über die Annahme des Zuwen-
dungsangebots (hier: Spende).
Die Liste der Spender/Innen wurde als Tischvorlage in der Sitzung ver-
teilt und anschließend wieder eingesammelt.

Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Spenden für das 1. Halb-
jahr 2025 - Stand 30.06.2025 - entsprechend der vorgelegten Aufstellung.

Einstimmig beschlossen		   Ja 11 	 Nein 0

7. Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zur frühzeitigen 
Beteiligung der Bürger und der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1  
BauGB Bebauungsplan "Ortsrand Leinacher Straße; Abwägung 18
Die betreffende Stellungnahme wurde in der Gemeinderatssitzung vom 
31.07.2025 bereits sachgerecht abgewogen, was auch im Entwurf des 
Flächennutzungsplans dokumentiert ist. Da jedoch kein offizielles Ab-
stimmungsergebnis vorliegt, ist die Abwägung erneut durchzuführen.
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Der Gemeinderat Greußenheim hat in seiner Sitzung am 08.07.2022 ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans „Ortsrand 
Leinacher Straße“ gefasst. Um den Vorgaben gem. § 8 Abs. 2 BauGB 
Rechnung zu tragen, wurde in der Sitzung vom 18.01.2024 die Aufstel-
lung der 8. Flächennutzungsplanänderung der Gemeinde Greußenheim 
beschlossen.
Die Unterlagen des Vorentwurfs zum Bebauungsplan „Ortsrand Lei-
nacher Straße“ waren mit Stand vom 16.01.2025 gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB in der Zeit vom 10.02.2025 bis zum 14.03.2025 auf der Home-
page der Gemeinde Greußenheim sowie über die Verknüpfung des Zen-
tralen Landesportal für die Bauleitplanung Bayern einzusehen.
Die nach § 3 Abs. 1 BauGB auszulegenden Unterlagen lagen in diesem 
Zeitraum auch in der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt, Rathausplatz 
2, 97265 Hettstadt, während der allgemeinen Dienststunden (Mo - Fr. 
08.00 - 12.00 Uhr, zusätzlich auch am Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr) zur 
öffentlichen Einsichtnahme aus.
Parallel wurde die Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt.
A. Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange:
Am Aufstellungsverfahren wurden folgende Behörden, sonstige Trä-
ger öffentlicher Belange und sonstige Institutionen mit Schreiben vom 
07.02.2025 gemäß § 4 Abs. 1 BauGB beteiligt. Diese können im Rathaus 
der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt eingesehen werden.
Keine Äußerung innerhalb der gesetzten Frist (14.03.2025):
Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange wurden 
beteiligt und machten von ihrem Recht, sich zur Planung zu äußern kei-
nen Gebrauch, so dass davon ausgegangen werden kann, dass wahrzu-
nehmende öffentliche Belange der jeweiligen Institution nicht berührt 
werden. Diese können im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Hett-
stadt eingesehen werden.
Anregungen und Hinweise: Folgende Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange haben Anregungen und Hinweise vorgebracht. Diese 
können im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt eingesehen 
werden.
Abwägung 18 Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg (E-Mail vom 
06.03.2025)

Gilt auch für FNP (E-Mail vom 06.03.2025):
„Mit E-Mail vom 07.02.2025 baten Sie uns zu der vorgesehenen 8. Än-
derung des Flächennutzungsplans und dem Bebauungsplan „Ortsrand 
Leinacher Straße“ um eine Stellungnahme als Träger öffentlicher Belan-
ge. Für uns der wesentliche Punkt Ihrer Planungen ist der Umgang mit 
dem gemeindlichen Trinkwasserschutzgebiet.
Die Ausweisung eines neuen Baugebietes ist nach der geltenden Ver-
ordnung über das Wasserschutzgebiet für die öffentliche Trinkwas-
serversorgungsanlage der Gemeinde Greußenheim; (§ 3 Abs.1 Nr.6.2) 
verboten.
Inwieweit die Bebauung einem "Schutz des Trinkwasserschutzgebietes" 
(Seite 4 der Begründung zur 8. Änderung des Flächennutzungsplans) 
dienen soll, erschließt sich uns derzeit nicht.
Das Verbot zur Ausweisung von Baugebieten hier (u. a. Zone II des 
Trinkwasserschutzgebietes) ist nach derzeitigem Kenntnisstand aus 
fachlicher Sicht voraussichtlich nicht ausnahmefähig.
Wir regen einen gemeinsamen Termin zusammen mit der Rechtsbehör-
de an, der gerne auch online stattfinden kann.“

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Zur Überschneidung des Geltungsbereichs mit dem Wasserschutzgebiet 
fand ein ausführlicher Abstimmungstermin unter Beteiligung des Land-
ratsamtes Würzburg, des Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburg sowie 
des zuständigen Gesundheitsamtes statt.

Die Ergebnisse des Abstimmungstermins werden in den Entwurf des 
Bebauungsplans eingearbeitet. Hierbei wird insbesondere der Gel-
tungsbereich angepasst und verdeutlicht, dass die Aufstellung des Be-
bauungsplans insbesondere den Schutz des Trinkwasserschutzgebietes 
verbessern soll.

Einstimmig beschlossen Ja 10 Nein 0 Anwesend 11 Persönlich beteiligt 1

8. Auftragsvergaben Geisberghalle Westfassade 

8.1 Westfassade Geisberghalle;  
Auftragsvergabe zum Gewerk 25 Gerüstbauarbeiten
Im Zuge der geplanten Sanierung der Westfassade der Geisberghalle 
wurde für das Gewerk 25 - Gerüstbauarbeiten - ein Angebot im Rah-
men eines Direktauftragsverfahrens eingeholt. Die Vergabe erfolgt auf 
Grundlage der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
des Innern, für Sport und Integration vom 27. Dezember 2024 (gültig ab 
1. Januar 2025).
Es wurde ein Angebot eingereicht.
Die Firma H/M Gerüstverleih & Vermietung mit Sitz in Estenfeld hat ein 
Bruttoangebot in Höhe von 2.380,00 € abgegeben (Pauschalangebot). 
Das Angebot liegt unterhalb der veranschlagten Kosten. Das Unterneh-
men war bereits bei früheren Maßnahmen für die Verwaltung tätig; die 
Ausführung und Qualität der Leistungen wurden dabei als zuverlässig 
und zufriedenstellend bewertet.
Die Verwaltung empfiehlt, den Auftrag an die Firma H/M Gerüstverleih & 
Vermietung zu vergeben.

Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Gerüstbauarbeiten im 
Rahmen der Sanierung der Westfassade der Geisberghalle an die Fir-
ma H/M Gerüstverleih & Vermietung aus Estenfeld zum Bruttopreis von 
2.380,00 € (Pauschalangebot) zu vergeben.

Einstimmig beschlossen 		  Ja 11	  Nein 0

8.2 Westfassade Geisberghalle;  
Auftragsvergabe zum Gewerk 30 Geländer und Stahltreppe
Im Rahmen des Projekts „Sanierung der Westfassade der Geisberghalle“ 
wurden für das Gewerk 30 - Metallbauarbeiten (Treppe) - Angebote im 
Wege eines Direktauftrags eingeholt. Die Vergabe erfolgte auf Grund-
lage der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des In-
nern, für Sport und Integration vom 27.12.2024 (gültig ab 01.01.2025).
Insgesamt gingen vier Angebote ein.
Der Preisspiegel ergab folgendes günstigstes Angebot:
1 Firma Bauschlosserei Kuhn, Greußenheim 22.674,86 € (brutto)
Das Angebot liegt rund 33 % über der ursprünglichen Kostenschätzung. 
Eine erneute Ausschreibung verspricht nach Einschätzung der Verwal-
tung keine wirtschaftlich günstigere Lösung. Darüber hinaus ist die Er-
richtung der Stahltreppe für die Erfüllung der Anforderungen im Rah-
men des Brandschutzkonzepts (Brandschutz II) zwingend erforderlich.
Es wird nachgefragt, ob bei dieser Treppe eine Verblechung zum Un-
terstellen von Kinderwägen etc. möglich ist. Dies wird Alexander Luft, 
Bauamtsleiter, bei der Firma Kuhn nachfragen.

Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Errichtung einer Stahltrep-
pe mit Geländer an die Firma Bauschlosserei Kuhn, Greußenheim, zum 
Bruttopreis von 22.674,86 € zu vergeben.

Mehrheitlich beschlossen 		  Ja 10 	 Nein 1

9. Beschluss über den Erlass einer Stellplatzsatzung
Die Bauverwaltung hatte die Neuerungen des Baurechts vorgestellt und 
war daraufhin vom Gemeinderat beauftragt worden, eine Stellplatzsat-
zung zu entwerfen. Die folgende Satzung orientiert sich überwiegend an 
der Muster-Satzung des Bayerischen Gemeindetags.

Der Gemeinderat beschießt die folgende Stellplatzsatzung:

Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen 
für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung)

Die Gemeinde Greußenheim erlässt auf Grund des Art. 23 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 22. August 1998 (GVBl S. 796 ff.), zuletzt geändert durch § 2 des 
Gesetzes vom 9. Dezember 2024 (GVBl. S. 573 ff.), und Art. 81 Abs. 1 
Nr. 4 und 5 der Bayerischen Bauordnung in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. August 2007 (GVBl. S. 588 ff), zuletzt geändert durch 
das 3. Modernisierungsgesetzes Bayern vom 25. Juli 2025 (GVBl. S. 254) 
folgende Satzung:
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§ 1 Anwendungsbereich

(1) Die Satzung gilt für die Errichtung, Änderung oder Nutzungsände-
rung von Anlagen im Sinne des Art. 1 Abs. 1 BayBO im Gemeindegebiet 
Greußenheim. Ausgenommen sind, wenn sie zu Wohnzwecken erfolgen, 
Änderungen oder Nutzungsänderungen im Sinne des Art. 81 Abs. 1 Nr. 
4b, zweiter Halbsatz BayBO.

(2) Regelungen in Bebauungsplänen oder anderen städtebaulichen Satzun-
gen, die von den Regelungen dieser Satzung abweichen, haben Vorrang.

§ 2 Pflicht zur Herstellung von Kfz-Stellplätzen

(1) Bei der Errichtung von Anlagen, für die ein Zu- oder Abfahrtsverkehr 
mit Kraftfahrzeugen zu erwarten ist, sind Stellplätze herzustellen. Bei der 
Änderung oder Nutzungsänderung von Anlagen sind Stellplätze herzustel-
len, wenn dadurch zusätzlicher Zu- oder Abfahrtsverkehr zu erwarten ist.

(2) Die Zahl der notwendigen Stellplätze bemisst sich nach der Anlage 1 
zur Satzung, die Bestandteil der Satzung ist. Ist eine Nutzung nicht in der 
Anlage aufgeführt, ist die Zahl der notwendigen Stellplätze in Anlehnung 
an eine oder mehrere vergleichbare Nutzungen der Anlage zu ermitteln.

(3) Die Ermittlung erfolgt jeweils nach Nutzungseinheiten. Bei baulichen 
Anlagen, die unterschiedliche Nutzungsarten enthalten, wird die Zahl 
der notwendigen Stellplätze getrennt nach den jeweiligen Nutzungsarten 
ermittelt.

(4) Die Zahl an notwendigen Stellplätzen ist jeweils auf eine Dezimalstel-
le zu ermitteln und nach kaufmännischen Grundsätzen zu runden. Bei 
baulichen Anlagen mit mehreren Nutzungseinheiten erfolgt die Rundung 
für jede Nutzungseinheit separat.

§ 3 Herstellung und Ablöse der Stellplätze

(1) Die nach §§ 2 und 3 dieser Satzung erforderlichen Stellplätze sind 
auf dem Baugrundstück oder auf einem geeigneten Grundstück in der 
Nähe des Baugrundstücks herzustellen. Bei Herstellung der Stellplätze 
auf einem geeigneten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks ist 
dessen Benutzung für diesen Zweck gegenüber dem Rechtsträger der 
Bauaufsichtsbehörde rechtlich zu sichern.

(2) Die Inanspruchnahme derselben Stellplätze durch zwei oder mehrere 
Nutzungen mit unterschiedlichen Geschäfts- oder Öffnungszeiten (Wech-
selnutzung) kann zugelassen werden, wenn sichergestellt ist, dass keine 
Überschneidungen der Benutzung des Stellplatzes auftreten und keine ne-
gativen Auswirkungen auf den Verkehr in der Umgebung zu erwarten sind.

(3) Soweit die Unterbringung der Stellplätze, die herzustellen sind, auf 
dem Baugrundstück oder in Nähe des Baugrundstücks nicht möglich ist, 
kann die Verpflichtung nach § 2 in besonderen Einzelfällen auf Antrag 
auch dadurch erfüllt werden, dass die Kosten für die Herstellung der not-
wendigen Stellplätze in angemessener Höhe gegenüber der Gemeinde 
(Ablösevertrag) übernommen werden.

(4) Von der Möglichkeit der Ablöse nach Absatz 3 sind Nutzungen aus-
genommen, die für ihren geordneten Betriebsablauf darauf angewiesen 
sind, ihren Zu- und Abfahrtsverkehr durch Stellplätze auf dem Bau-
grundstück oder auf einem geeigneten Grundstück in der Nähe des Bau-
grundstücks abzuwickeln.

§ 4 Anforderungen an die Herstellung

(1) Für Stellplätze in Garagen gelten die baulichen Anforderungen der 
Verordnung über den Bau und Betrieb von Garagen (GaStellV) sowie 
über die Zahl der notwendigen Stellplätze vom 30. November 1993 in 
ihrer jeweils gültigen Fassung.

(2) Im Übrigen sind Stellplätze in ausreichender Größe und in Abhängig-
keit der beabsichtigten Nutzung herzustellen. Es gilt Art. 7 BayBO.

§ 5 Abweichungen

Unter den Voraussetzungen des Art. 63 BayBO können Abweichungen 
zugelassen werden.

§ 6 Schlussbestimmungen
Diese Satzung tritt zum 23.10.2025 in Kraft
Karin Kuhn Erste Bürgermeisterin

Anlage 1:

Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stellplätze
1 Wohngebäude
1.1 Gebäude mit Wohnungen 1 Stellplatz je Wohnung bis 50,00 

m² WF3); 2 Stellplätze je Wohnung 
über 50,00 m² WF3)

-

1.2 Kinder-, Schüler- und Jugend-
wohnheime

1 Stellplatz je 20 Betten, mindes-
tens 2 Stellplätze

75

1.3 Studentenwohnheime 1 Stellplatz je 5 Betten 10
1.4 Schwestern-/ Pflegerwohnhei-

me, Arbeitnehmerwohnheime 
u. ä.

1 Stellplatz je 4 Betten 10

1.5 Altenwohnheime, Altenheime, 
Langzeit- und Kurzzeitpflege-
heime, Tagespflegeeinrichtun-
gen u. ä.

1 Stellplatz je 15 Betten bzw. Pfle-
geplätze, mindestens 2 Stellplätze

50

1.6 Obdachlosenheime, Ge-
meinschaftsunterkünfte für 
Leistungsberechtigte nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz

1 Stellplatz je 30 Betten, mindes-
tens 2 Stellplätze

10

2 Gebäude mit Büro-, Verwaltungs- und Praxisräumen
2.1 Büro- und  

Verwaltungsräume allgemein
1 Stellplatz je 40 m2 NUF1) 20

2.2 Räume mit erheblichem 
Besucherverkehr (Schalter-, 
Abfertigungs- oder Beratungs-
räume, Arztpraxen und dergl.)

1 Stellplatz, je 30 m2 NUF1), min-
destens 3 Stellplätze

75

3 Verkaufsstätten
3.1 Läden 1 Stellplatz je 40 m2 Verkaufsfläche 

für den Kundenverkehr, mindes-
tens 2 Stellplätze je Laden

75

3.2 Waren- und Geschäftshäuser 
(einschließlich Einkaufszent-
ren, großflächigen Einzelhan-
delsbetrieben) 

1 Stellplatz je 40 m2 Verkaufsfläche 
für den Kundenverkehr

75

4 Versammlungsstätten (außer Sportstätten), Kirchen
4.1 Versammlungsstätten von 

überörtlicher Bedeutung  
(z. B. Theater, Konzerthäuser, 
Mehrzweckhallen)

1 Stellplatz je 5 Sitzplätze 90

4.2 Sonstige Versammlungsstät-
ten (z. B. Lichtspieltheater, 
Schulaulen, Vortragssäle)

1 Stellplatz je 10 Sitzplätze 90

4.3 Kirchen 1 Stellplatz je 30 Sitzplätze 90
5 Sportstätten
5.1 Sportplätze ohne Besucher-

plätze (z. B. Trainingsplätze)
1 Stellplatz je 300 m2 Sportfläche -

5.2 Sportplätze und Sportstadien 
mit Besucherplätzen

Stellplatz je 300 m2 Sportfläche, 
zusätzlich 1 Stellplatz je 15 Besu-
cherplätze

-

5.3 Turn- und Sporthallen ohne 
Besucherplätze

1 Stellplatz je 50 m2 Hallenflächen -

5.4 Turn- und Sporthallen mit 
Besucherplätzen

1 Stellplatz je 50 m2 Hallenfläche, 
zusätzlich 1 Stellplatz je 15 Besu-
cherplätze

-

5.5 Freibäder und Freiluftbäder 1 Stellplatz je 300 m2 Grund-
stücksfläche

-

5.6 Hallenbäder  
ohne Besucherplätze

1 Stellplatz je 10 Kleiderablagen -

5.7 Hallenbäder  
mit Besucherplätzen

1 Stellplatz je 10 Kleiderablagen, 
zusätzlich 1 Stellplatz je 15 Besu-
cherplätze

-

5.8 Tennisplätze, Squashanlagen 
o. ä. ohne Besucherplätze

2 Stellplätze je Spielfeld -

5.9 Tennisplätze, Squashanlagen 
o. ä. mit Besucherplätzen

2 Stellplätze je Spielfeld, zusätzlich 
1 Stellplatz je 15 Besucherplätze

-

5.10 Minigolfplätze 6 Stellplätze je Minigolfanlage -
5.11 Kegel- und Bowlingbahnen 4 Stellplätze je Bahn -
5.12 Bootshäuser und Boots-

liegeplätze
1 Stellplatz je 5 Boote -

Hiervon für Besucher in %
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5.13 Fitnesscenter 1 Stellplatz je 40 m2  
Sportfläche

-

6 Gaststätten und Beherbergungsbetriebe
6.1 Gaststätten 1 Stellplätze 10 m2  

Gastfläche
75

6.2 Spiel- und Automatenhallen, 
Billard-Salons, sonst. Vergnü-
gungsstätten

1 Stellplatz je 20 m2 NUF 1), min-
destens 3 Stellplätze

90

6.3 Hotels, Pensionen, Kurheime 
und andere Beherbergungs-
betriebe

1 Stellplatz je 6 Betten, bei Restau-
rationsbetrieb Zuschlag nach den 
Nrn. 6.1 oder 6.2

75

6.4 Jugendherbergen 1 Stellplatz je 15 Betten 75
7 Krankenanstalten
7.1 Krankenanstalten von über-

örtlicher Bedeutung
1 Stellplatz je 4 Betten 60

7.2 Krankenanstalten von örtli-
cher Bedeutung

1 Stellplatz je 6 Betten 60

7.3 Sanatorien, Kuranstalten, An-
stalten für langfristig Kranke

1 Stellplatz je 4 Betten 25

7.4 Ambulanzen 1 Stellplatz je 30 m2 NUF 1) min-
destens 3 Stellplätze

75

8 Schulen, Einrichtungen der Jugendförderung
8.1 Schulen, Berufsschulen, 

Berufsfachschulen
1 Stellplatz je Klasse, zusätzlich 
1 Stellplatz je 10 Schüler über 18 
Jahre

10

8.2 Hochschulen 1 Stellplatz je 10 Studierende -
8.3 Tageseinrichtungen für mehr 

als 12 Kinder
1 Stellplatz je 30 Kinder, mindes-
tens 2 Stellplätze

-

8.4 Tageseinrichtungen bis zu 12 
Kinder

1 Stellplatz -

8.5 Jugendfreizeitheime und dergl. 1 Stellplatz je 15  
Besucherplätze

-

8.6 Berufsbildungswerke, Ausbil-
dungswerkstätten und dergl.

Stellplatz je 10  
Auszubildende

-

9 Gewerbliche Anlagen
9.1 Handwerks- und Industrie-

betriebe
1 Stellplatz je 70 m2 NUF1) oder je 
3 Beschäftigte

10

9.2 Lagerräume, -plätze, Ausstel-
lungs-, Verkaufsplätze

1 Stellplatz je 100 m2 NUF1) oder je 
3 Beschäftigte

-

9.3 Kraftfahrzeug Werkstätten 6 Stellplätze je Wartungs- oder 
Reparaturstand

-

9.4 Tankstellen Bei Einkaufsmöglichkeit über 
Tankstellenbedarf hinaus: Zuschlag 
nach Nr. 3.1 (ohne Besucheranteil)

9.5 Automatische Kfz-Waschan-
lagen

5 Stellplätze je Waschanlage2) -

10 Verschiedenes
10.1 Kleingartenanlagen 1 Stellplatz je 3 Kleingärten -

1) NUF = Nutzungsfläche nach DIN 277

2) Zusätzlich muss ein Stauraum für mindestens 10 Kraftfahrzeuge vor-
handen sein.

3) WF = Wohnfläche: Wohnflächenberechnung nach Wohnflächenver-
ordnung (WoFIV vom 25.11.2003), wobei Terrassen und Balkone nicht 
mitzurechnen sind; Maximal 2 Stellplätze für dieselbe Wohnung dürfen 
hintereinander angeordnet werden; Hinweis: Die Verpflichtung zum 
Nachweis von Stellplätzen entfällt ab 01.10.2025 gemäß Art. 81 Abs. 
1 Satz 4 Buchst. b) BayBO für Nutzungsänderungen, den Ausbau von 
Dachgeschossen und die Aufstockung von Wohngebäuden, wenn sie je-
weils zu Wohnzwecken erfolgen.

Einstimmig beschlossen 		  Ja 11	  Nein 0

10. Bauanträge, Genehmigungsfreistellungsanträge 

10.1 Nutzungsänderung einer best. Lagerhalle zu einem  
Schreinereibetrieb auf der Fl.Nr. 19284/1, Am Biotop 10
Mit Schreiben vom 24.09.2025 wurde die Gemeindeverwaltung durch 
das Landratsamt über den Eingang eines Antrags zur Nutzungsände-

rung einer bestehenden Lagerhalle auf dem Grundstück Fl.Nr. 19284/1, 
Am Biotop 10, in einen Schreinereibetrieb informiert. Das Grundstück 
liegt im Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplans „Untere 
Mühle“ und ist dort als eingeschränktes Industriegebiet ausgewiesen. 
Die planungsrechtliche Zulässigkeit des Vorhabens richtet sich entspre-
chend nach § 30 Baugesetzbuch (BauGB).
Die beantragte Nutzungsänderung bezieht sich im Wesentlichen auf den 
Innenbereich des bestehenden Gebäudes. Ergänzend ist auf der Nord-
seite des Gebäudes die Errichtung eines Absaugturms vorgesehen. Die-
ser liegt außerhalb des festgesetzten Baufensters, befindet sich jedoch 
in einem Bereich ohne Festsetzung privater Grünflächen. Aufgrund sei-
ner geringen Grundfläche von etwa 25 m² ist das Vorhaben als Neben-
anlage einzuordnen.
Mit E-Mail vom 15.10.2025 teilte der Antragsteller mit, dass die Entlee-
rung des an den Absaugturm angeschlossenen Späne-Silos über den 
Remlinger Weg erfolgen soll. Zur Begründung wird angeführt, dass im 
Zuge des ursprünglichen Gebäudebaus bereits eine Verrohrung des 
Grabens vorgenommen wurde, um eine Baustellenzufahrt über den 
Remlinger Weg zu ermöglichen. Die Straße „Am Biotop“ existierte zu die-
sem Zeitpunkt noch nicht. Die Entsorgung soll künftig mit einem LKW 
erfolgen, wobei maximal vier Fahrten pro Jahr vorgesehen sind.
Es ist anzumerken, dass in der Vergangenheit bereits Befreiungen für 
bauliche Anlagen außerhalb der festgesetzten Baugrenze erteilt wur-
den. Diese Objekte waren jedoch stets über die Erschließungsstraße 
„Am Biotop“ angebunden. Die nun beantragte Zufahrt über den Remlin-
ger Weg würde eine dauerhafte Inanspruchnahme eines Anwandwegs 
zur Erschließung bedeuten. Anwandwege (Wikipedia: Ein Anwandweg 
ist eine an einer Anwande, der Stirnseite eines Ackers gelegene Straße 
für landwirtschaftliche Fahrzeuge) gelten jedoch nicht als öffentliche 
Erschließungsstraßen im Sinne des Bauplanungsrechts. Zudem würde 
eine entsprechende Zulassung das Risiko eines Präzedenzfalls begrün-
den, da sich die Gemeinde bei vergleichbaren Anträgen am Grundsatz 
der Gleichbehandlung orientieren muss.
Aus Sicht der Gemeindeverwaltung kann der beantragten Zufahrt über 
den Remlinger Weg nicht zugestimmt werden. Neben planungsrechtli-
chen Bedenken würde dies auch zu einer erhöhten Verkehrssicherungs-
pflicht führen. Sollte der Antragsteller eine alternative Erschließung un-
ter Verzicht auf die Nutzung des Remlinger Wegs vorsehen, bestünden 
aus verwaltungsseitiger Sicht keine grundsätzlichen Einwände gegen 
eine Befreiung hinsichtlich der Errichtung des Absaugturms außerhalb 
des Baufensters.
Die im Bebauungsplan zulässige Betriebsinhaberwohnung bleibt unver-
ändert bestehen und ist weiterhin als integrierter Bestandteil des Haupt-
gebäudes vorgesehen. Die immissionsschutzrechtlichen Vorgaben des 
Bebauungsplans werden nach derzeitiger Planung eingehalten.
Zur Verrohrung des Grabens wird ergänzt, dass diese bereits vor dem 
Baugebiet im Bestand vorhanden war.
Es soll eine Sondernutzungsvereinbarung geschlossen werden. Hier soll 
der Winterdienst, max. vier Fahrten mit dem LKW zur Entsorgung, Scha-
densregulierung und Haftung bei Überfahrt des Remlinger Weges und 
die Wegenutzung u. a. geregelt werden.

Das gemeindliche Einvernehmen zur Nutzungsänderung einer bestehen-
den Lagerhalle in einen Schreinereibetrieb auf dem Grundstück Fl.Nr. 
19284/1, Am Biotop 10, wird erteilt. Eine gegebenenfalls erforderliche 
Befreiung von den Festsetzungen zur Baugrenze wird ebenfalls erteilt.

Einstimmig beschlossen 		  Ja 11	  Nein 0

10.2 Erneute Beratung zum Bauantrag auf Neubau eines Wochenend-
hauses mit Unterkellerung auf der Fl.Nr. 18485, Wochenendgebiet
Mit Schreiben vom 05.09.2025 hat das Landratsamt Würzburg die Ver-
waltung über die Notwendigkeit einer gemeindlichen Stellungnahme 
zum Antrag auf Neubau eines Wochenendhauses mit Unterkellerung 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 18485 informiert. Das Vorhaben wurde be-
reits mehrfach in den gemeindlichen Gremien behandelt. Der zuletzt 
hierzu gefasste Beschluss ist diesem Sachverhalt als Anlage beigefügt.
Nach mehreren Schriftwechseln zwischen dem Landratsamt Würzburg 
und der Bauherrschaft wurde dem Landratsamt eine überarbeitete Pla-
nung (Tektur) vorgelegt. Mit Schreiben vom 15.07.2025, eingegangen 
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am 05.09.2025, wurde zudem ein Antrag auf Befreiung von der im Be-
bauungsplan festgesetzten Baugrenze gestellt.
Die beabsichtigte Verschließung wurde in den eingereichten Planunter-
lagen zeichnerisch dargestellt, die Verfüllung jedoch lediglich im Begleit-
schreiben erwähnt. Eine bautechnisch nachvollziehbare und verbindliche 
Darstellung der geplanten Verfüllung liegt der Verwaltung nicht vor. Auch 
aus den Planunterlagen ergibt sich nicht, wie eine dauerhafte und wirksa-
me Verfüllung sichergestellt werden soll. Zudem bleibt nach der vorgese-
henen Verfüllung eine Kellerbruttogrundfläche von ca. 74,58 m² bestehen.
Der Antrag auf Befreiung von der Baugrenze wird seitens der Verwaltung 
äußerst kritisch bewertet. Dass diese Überschreitung erst im Rahmen 
der Tektur und somit rund vier Jahre nach Einreichung des ursprüngli-
chen Bauantrags beantragt wird, ist nicht nachvollziehbar. Die beantrag-
te Befreiung widerspricht dem Gemeinderatsbeschluss aus dem Jahr 
2009 sowie den Festsetzungen des Bebauungsplans „Wochenendgebiet 
Geisberg“. Dieser verfolgt das Ziel, die städtebauliche Ordnung insbe-
sondere durch die Einhaltung festgelegter Baugrenzen sicherzustellen. 
Größere Abweichungen sind grundsätzlich nicht zulässig, da sie die 
Grundzüge der Planung berühren und damit die Wirksamkeit des Be-
bauungsplans infrage stellen können. Befreiungen in geringem Umfang 
sind im Einzelfall möglich – insbesondere bei verfahrensfreien Vorhaben 
– jedoch liegt im vorliegenden Fall eine erhebliche Überschreitung vor, 
die aus Sicht der Verwaltung nicht genehmigungsfähig ist.
Darüber hinaus verbleibt trotz der vorgesehenen Verfüllung ein Keller 
mit einer Fläche von nahezu 75 m², was die im Bebauungsplan festgeleg-
te maximale Fläche von 40 m² deutlich überschreitet.
Das Landratsamt Würzburg führt in seinem Schreiben vom 01.09.2025 
aus, dass dem Bauvorhaben zugestimmt werden könne, da sich die be-
antragten Befreiungen im Rahmen der auf benachbarten Grundstücken 
bereits genehmigten Bestandsbebauung bewegten. Es ist jedoch anzu-
merken, dass es sich bei dem angeführten Bestand um einen vormals 
ungenehmigten Bau handelt, der erst nachträglich genehmigt wurde.
Kurzfassung zum Nachbargebäude:
Dem Auszug aus dem Beschlussbuch vom 14.11.2002 für das Nachbar-
gebäude ist zu entnehmen, dass im Jahr 1995 eine Baugenehmigung 
erteilt wurde, das Bauvorhaben jedoch nicht entsprechend dieser Ge-
nehmigung ausgeführt wurde (u. a. außerhalb des festgelegten Baufens-
ters). In der Folge wurde ein Rückbau angeordnet und durchgesetzt.
Im Jahr 2009 führte das Landratsamt eine Baukontrolle durch. Dabei 
wurde festgestellt, dass erneut bauliche Maßnahmen ohne entspre-
chende Genehmigung vorgenommen wurden. Der Gemeinderat wurde 
darüber in seiner Sitzung am 14.05.2009 informiert.
Daraufhin forderte das Landratsamt alle betroffenen Grundstücksei-
gentümer auf, die vorhandene Überbauung in einem Bestandsbauplan 
darzustellen. Dieser musste sämtliche bis zum Stichtag 30.06.2009 be-
stehenden Gebäude umfassen.
In der Folge wurden Rückbauten angeordnet. In begründeten Einzelfäl-
len konnten - unter Berücksichtigung der Verhältnismäßigkeit - Befrei-
ungen erteilt werden.
Stellungnahme der Verwaltung:
Aus Sicht der Verwaltung kann dem Vorhaben so nicht zugestimmt wer-
den. Eine ausreichende bautechnische Darstellung der Verfüllung liegt 
nicht vor. Bei Fortführung der Planung unter Beibehaltung der Verfül-
lung würde zudem das Kellergeschoss über das bisher genehmigte Maß 
hinaus vergrößert. Darüber hinaus liegt die geplante Bebauung deutlich 
außerhalb der festgesetzten Baugrenze.
Für den Fall, dass das Landratsamt eine Ersetzung des gemeindlichen 
Einvernehmens in Erwägung zieht, wird von Seiten der Verwaltung emp-
fohlen, rechtlich prüfen zu lassen, ob gegen dieses Vorgehen Klage erho-
ben werden sollte. Es besteht die Möglichkeit, dass ein Verwaltungsge-
richt im Rahmen eines solchen Verfahrens zur Auffassung gelangt, dass 
der derzeit gültige Bebauungsplan unwirksam ist. In diesem Fall wäre 
ein neues Bauleitplanverfahren erforderlich.

Das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines Wochenendhauses 
mit Unterkellerung auf dem Grundstück Fl.Nr. 18485 sowie zur bean-
tragten Befreiung von der Baugrenze wird erteilt.

Einstimmig abgelehnt 		  Ja 0 	 Nein 11

10.3 Bauantrag zur Errichtung eines Gartenzauns mit PV-Modulen an 
der südlicher Grenze auf der Fl.Nr. 1309 und 1316, Außenbereich
Der Verwaltung liegt ein Bauantrag zur Errichtung eines Gartenzauns 
mit integrierten Photovoltaik-Modulen (PV-Module) entlang der südli-
chen Grundstücksgrenze der Fl.Nrn. 1309 und 1316 im Außenbereich 
vor. Die betroffenen Grundstücke sind im Flächennutzungsplan als 
Dauerkleingärten ausgewiesen. Die bauplanungsrechtliche Beurteilung 
des Vorhabens erfolgt somit nach § 35 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) – 
sonstige Vorhaben im Außenbereich.
Für das betroffene Grundstück wurde im Jahr 1984 im Rahmen eines 
Baugenehmigungsverfahrens bereits eine Einfriedung genehmigt. Diese 
bestehende Einfriedung soll nun erneuert und im südlichen Bereich – 
entlang der Grenze zum Ziegelbach – mit PV-Modulen versehen werden. 
Die Errichtung der Module ist in einem Abstand von ca. 1,10 m zur Kreuz-
wegstraße geplant, sodass diese von öffentlichen Verkehrsflächen nicht 
unmittelbar erreichbar sind und die Höhe 1,87 m beträgt.
In der Sitzung des Gemeinderats am 27.04.2023 wurde bereits ein ver-
gleichbares Vorhaben auf dem Grundstück zur vollständigen Einfriedung 
mit PV-Modulen beraten. Damals wurde dem Antrag das gemeindliche 
Einvernehmen verweigert. Als Begründung wurde insbesondere auf 
brandschutzrechtliche Bedenken hingewiesen, da die Module unmittel-
bar an der Kreuzwegstraße vorgesehen waren. Diese Bedenken wurden 
im aktuellen Antrag durch die veränderte Platzierung berücksichtigt.
Seitens der Verwaltung bestehen gegen die beabsichtigte Erneuerung 
der vorhandenen Einfriedung unter Verwendung von PV-Modulen im 
südlichen Grundstücksbereich keine Bedenken, da öffentliche Belange 
nicht berührt werden.

Dem Bauantrag zur Errichtung eines Gartenzauns mit Photovoltaik-Mo-
dulen an der südlichen Grenze der Fl.Nrn. 1309 und 1316 im Außenbe-
reich wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Einstimmig beschlossen 		  Ja 11 	 Nein 0

13 Verschiedenes 

13.1 Beleuchtung Rothenfelser Straße/Friedenstraße
Die Beleuchtung für die Rothenfelser Straße/Friedenstraße wurde im 
Haushalt eingestellt, wie ist hier der aktuelle Stand. Dies muss noch be-
auftragt werden, so die Erste Bürgermeisterin.

13.2 Ladesäule an der Geisberghalle
Alexander Luft ist bereits mit der Firma H&W im Gespräch, um die Lade-
säule in Betrieb zu nehmen.

13.3 Windkraftanlagen Fa. Bals
Es muss geprüft werden, ob bereits eine Wegevereinbarung für die Nut-
zung der Gemeindewege durch die Firma Bals vorliegt.

13.4 Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der ehem. BioEnergie-Anlage
Als Antwort auf eine Anfrage während der letzten Sitzung teilt der Ge-
schäftsleiter mit: Am 30.06.2025 wurde der Vertrag zum Ende des Jahres 
2025 gekündigt. Die Rückbauverpflichtung besteht bis zum 01.04.2026.

13.5 Rathaus Greußenheim - Eingangstüren renovieren
Die Türen blättern ab, diese müssen gestrichen und aufgearbeitet wer-
den. Einige Türen wurden bereits aufgearbeitet, die restlichen Türen 
müssen noch saniert werden. Leider fehlt hierzu der nötige Handwerker 
oder auch Betrieb.

Gekürzte Fassung. Ausführliche Protokolle können im Rathaus einge-
sehen werden. Die Genehmigung der Protokolle ergeht in der nächsten 
Gemeinderatssitzung. Eventuelle Einwände werden ggf. im folgenden 
Mitteilungsblatt richtig gestellt.
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Offizieller Händler für:

AB 01. DEZEMBER 2025

KFZ-MAXIMAL IN NEUEM GLANZ 

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb für PKW  
und Zweirad aller Marken in Leinach.

UNSERE NEUEN LEISTUNGEN:
Ab Dezember bieten wir Ihnen zusätzlich einen  24h-Schlüsseltresor  für flexible Fahrzeugabgabe 

und -abholung, eine  3D Achs- und Fahrwerksvermessung  auf modernstem Stand sowie  

einen  100 qm  großen, neuen  Showroom. 

FÜR ALLE FRAGEN RUND UM IHR AUTO UND ZWEIRAD SIND WIR GERNE HELFEND UND BERATEND FÜR SIE DA.

ZELLINGER STR. 28a // 97274 LEINACH // TEL. 0 93 64 / 8 02 55 57 // TERMIN PER WHATSAPP: 01 76 / 76 60 91 07

Es erwartet Sie bei KFZ-Maximal nicht nur ein neuer, größerer Standort in der  
ZELLINGER STRASSE 28a, sondern auch eine moderne Atmosphäre, die zum 
Wohlfühlen einlädt. 
Während sich vieles verändert, bleibt die Qualität und der Service, den Sie an  
KFZ-Maximal schätzen, selbstverständlich erhalten. Wir freuen uns schon sehr  
darauf, Sie in den neuen Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen. 

Wegen des Umzuges bleibt der Betrieb vom 24 .-29.11.2025 GESCHLOSSEN.  
In dringenden Notfällen erreichen Sie uns allerdings unter unserer Mobilnummer.

RABATT! NEUKUNDEN ERHALTEN 5% RABATT  
UND BESTANDSKUNDEN 10% RABATT AUF EINE RECHNUNG*  

*GEGEN VORLAGE DES GUTSCHEINS. NUR EIN GUTSCHEIN PRO KUNDE. GÜLTIG BIS 31.12.2026

NUTZEN SIE AUCH UNSER  UMFANGREICHESERSATZ-MOBILITÄTS-ANGEBOTWerkstatt-Ersatzwagen, E-Bike,  
Hol-und Bring-Service, usw.

Jetzt 

schon vormerken! 

ERÖFFNUNGS-

FEIER
23.05.26
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Obst- und Gartenbauverein 
Greußenheim 1895 e.V.

 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit ergeht herzliche Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 29. Dezember, um 15:00 Uhr, im Pfarrheim 
Greußenheim.

Tagesordnung:
	 1.	Eröffnung und Begrüßung
	 2.	Tätigkeitsbericht des Vorstandes
	 3.	Bericht des Kassiers
	 4.	Bericht der Kassenprüfer
	 5.	Entlastung der Vorstandschaft
	 6.	Ehrungen verdienter Mitglieder des OGV
	 7.	Vortrag von Frau Sigrid Paravac: 

Regional, saisonal, nachhaltig - Blumen vom Feld 
Die Slow Flower Bewegung.

	 8.	Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
	 9.	Blumenverlosung
	10.	Verschiedenes

Arnulf Duscha

Vorsitzender OGV

Der Gottesdienst für die Lebenden und Verstorbenen des 
OGV ist um 18:30 Uhr in der St. Bartholomäuskirche.

STRASSENAUSBAU GREUSSENHEIM- 
OBERLEINACH 1864-1872
Auf der Straße nach Öwerleini (Teil 2)
Am 20. März 1867 wird auf bezirksamtliche Verfügung vom 11. 
März 1867 wegen der „Herstellung des Verbindungsweges von 
Greußenheim nach Oberleinach betr.“, festgehalten, dass die 
Gemeindeverwaltung eine Strafe von 10 fl. (Gulden) angedroht 
wurde, falls nicht Folgendes berichtet wird: Die abgesteckte 
Fläche von 120 Ruthen (ca. 3,5 km) ist bis zu Profil 11 (Gemar-
kungsgrenze Oberleinach) planiert; die endgültige Herstellung 
kann nur dann erfolgen, wenn der Bautechniker Frisch diese 

bestätigt, da sich erst der aufgeschüttete Boden setzen müsse. 
Bezüglich der verfügten Strafe zu 10 fl. sollen folgende Punkte 
zur „geneigten“ Berichtung aufgeführt werden: Die Greußen-
heimer Einwohner haben im verflossenen Sommer ihr ganzes 
Brennholz an das Militär (Bruderkrieg 1866) verloren. Es war 
daher dringendes Bedürfnis, dass den Leuten Zeit zur Beschaf-
fung ihres Brennholzbedarfs gestattet werde. Dadurch ist die 
Arbeit an der Straßendecke ins Stocken geraten und dürfte die 
Ursache beim kgl. Bezirksamt „geneigte Würdigung“ finden. 
„Es soll mit Eifer der Fortbau der Straße ins Werk gesetzt wer-
den und bittet man, kgl. Bezirksamt wolle die verhängte Stra-
fe zurückziehen“. Lt. Protokoll vom 24.März 1867 wollten die 
Auftragnehmer der Straße nach Oberleinach einen Vorschuss 
von 27 fl. zur Anschaffung von Kalk und Bretter. Es wurde ih-
nen jedoch mitgeteilt, dass sie erst eine Zahlungsanweisung 
zu erbringen hätten. Am 14.Juni 1868 beschließt der Gemein-
deausschuss, Nachweise über vollzogene Arbeiten an den Ge-
meindeverbindungswegen nach dem Gutachten des Techni-
kers an das kgl. Bezirksamt einzusenden. Ende 1871 war der 
Ausbau der Straße nach Oberleinach wohl fertiggestellt, denn 
die mit „Hohe Regierungsentschließung“ vom 23. Juni 1872 ge-
tätigte Aufnahme der Straßenstrecke von Oberleinach bis an 
die Roßbrunner Staatsstraße in den Distriktstreckenverband 
wurde am 25. Februar 1872 zur Kenntnis genommen. Der in 
Frohndienst (Eigenleistung) gefertigte Ausbau der Straße von 
Greußenheim bis zur Gemarkungsgrenze Oberleinach hat da-
her rd. 8 Jahre gedauert. Grundstücksanlieger waren wohl ge-
halten, Baumpflanzungen entlang der Straße zu tätigen, denn 
der Gemeinderat hat am 28. April 1872 noch beschlossen, den 
Besitzern von Grundstücken an der Strecke nach Oberleinach  
nochmals eine Mahnung  wegen Unterlassung von Herstellung 
von Baumpflanzungen zugehen zu lassen, und dass Säumige 
dann der kgl. Staatsanwaltschaft angezeigt werden.

Gleichzeitig wurde auch die Straße nach Uettingen ausgebaut, 
denn die „Anfuhr von Straßenmaterial auf die Wegstrecke 
nach Uettingen und zwar vom Dorfe bis zur oberen Mühle“ 
hatte zu geschehen und dazu sollten 20 Bauern bestimmt 
werden (Gemeindeprotokoll vom 8.10.1865). Die Straße von 
Greußenheim nach Oberleinach ist heute Teil der Staatsstra-
ße 2310. Die Staatsstraße 2310 verbindet die Landesgrenze 
Baden-Württemberg bei Wertheim mit Zellingen im Landkreis 
Main-Spessart. Das Staatliche Bauamt Würzburg führte im No-
vember / Dezember 2023 Felssicherungsarbeiten entlang der 
St 2310 zwischen Greußenheim und Leinach durch. 

Thomas Rützel

Arbeitskreis Heimat und Geschichtspflege 12/2025

ANZEIGE
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Festliche

WEIHNACHTEN

gaertnereihupp.de  0931 407140

G UT S C H E I N E
 ( P R I N T @ H O M E )

C H R I S T B ÄU M E  
 A B  6 . D E Z E M B E R

F R I S C H E  B L U M E N
( 2 4 / 7  A U T O M A T  )

D E K O R A T I O N E N
&  G E S C H E N K E
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 Der etwas andere Weihnachtswunsch…

 

ist nicht nur ein Wort –

Frieden braucht Mut und Respekt

Vielleicht denken wir mehr über dieses  

WUNDERvolle Wort nach.
Der Musikverein Greußenheim e.V. wünscht ALLEN Menschen –

 unseren Vereinsmitglieder   und unseren Musiker/Innen  

Ein      2026

Die Vorstandschaft des MVG

Musikverein 
Greußenheim e.V.

Der Musikverein Greußenheim e. V. lädt am Samstag, 13. 
Dezember, von 17:00 Uhr – 21:00 Uhr, und am Sonntag, 
14. Dezember, von 13:00 Uhr – 19:00 Uhr, zum Weihnachts-
markt rund um den Kirchplatz in unserer Ortsmitte ein.

Lassen Sie sich inspirieren von unseren Hobbykünstlern und 
Ausstellern, die zum Schauen und Stöbern einladen. Mit ih-
ren Angeboten – Schönem aus Stoff, Honigspezialitäten, Li-
kören und Weihnachtsschmuck uvm. versetzen sie uns in die 
Vorstimmung auf das kommende Fest.

Vielleicht finden Sie genau hier noch das passende individu-
elle Weihnachtsgeschenk.

An beiden Tagen darf natürlich eine Bratwurst – frisch vom 
Holzkohlegrill – und die Waffel – frisch gebacken – nicht feh-
len.

Bei winterlichen Temperaturen bringt der köstliche Glüh-
wein die Wärme von innen heraus.

ERÖFFNUNG UNSERES WEIHNACHTSMARKTES
•	 Eröffnung unseres Weihnachtsmarktes am Samstag, 

13. Dezember, um 17:00 Uhr, mit unserem Greußen-
heimer Christkindl – Luna Reuss – mit seinem Prolog 
– und Frau Bürgermeisterin Karin Kuhn.

•	 Gegen 17:30 Uhr sind alle Besucher herzlich eingeladen, 
gemeinsam weihnachtliche Weisen zu singen. 

•	 Hier begleitet uns die neue Gitarrengruppe unter der 
Leitung von Herrn Jonas Herz.

•	 Um 18:30 Uhr ertönen feierliche Alphornklänge von unse-
rem Gäßberch – Echo.

•	 Um 19:30 Uhr findet wieder die Christbaumweitwurf – 
Meisterschaft an der Kirche statt.

•	 Am Sonntag, 14. Dezember, beginnt der Weihnachts-
markt mit Christbaumverkauf um 13:00 Uhr.	

Auch in diesem Jahr können Sie IHREN Christbaum aussu-
chen und erwerben. Bei Familie Engelhart - in der Brun-
nengasse 8 – finden Sie bestimmt den Baum, der genau 
für Sie an diesem Weihnachtsfest in Ihrer Wohnung leuch-
ten darf.				  

Nach dem Bummel über unseren Kirchplatz laden wir Sie 
zum selbstgebackenen Kuchen mit einer oder zwei Tassen 
Kaffee im weihnachtlich geschmückten Pfarrheim ein.

Auch der Nikolaus kommt zu Besuch und erfreut uns mit 
kleinen Geschenken.

•	 Unsere Musiker*innen der „Bläserklasse 25“ unter der 
Leitung von Frau Marisa Hetzer laden das erste Mal um 
15:00 Uhr für ihren Auftritt ein und lassen uns spüren, 
dass unser Musik - Nachwuchs für den gemeinsamen Weg 
bereit ist.

Foto: Musikverein

•	 Danach – gegen 16:00 Uhr – hören Sie die Klänge der  
„Aalbachtaler Franken“ mit „Musik in der Weihnachtszeit“.

Der Erlös der „Greußenheimer Altortweihnacht“ kommt der 
Jugendarbeit unseres Musikvereins zu Gute.

•	 Um 19:00 Uhr lädt Sie der Theaterverein Greußenheim  
zur Aufführung des Stückes “Der Weihnachtswunsch” in 
unsere Kirche ein.

Ihr Musikverein Greußenheim e.V.

   Greussenheimer 
Altortweihnacht am 3. Advent 
Der Musikverein Greußenheim e.V. lädt am 13.12.25 von 17.00 Uhr – 21.00 Uhr 

und am 14.12. 25 von 13.00 Uhr – 19.00 Uhr zum Weihnachtsmarkt rund um den Kirchplatz in unserer 
Ortsmitte ein.  
Lassen Sie sich inspirieren von unseren Hobbykünstlern und Ausstellern, die zum Schauen und Stöbern 
einladen. Mit ihren Angeboten – Schönem aus Stoff, Honigspezialitäten, Likören und Weihnachtsschmuck 
uvm. versetzen sie uns in die Vorstimmung auf das kommende Fest. 
Vielleicht finden Sie genau hier noch das passende individuelle Weihnachtsgeschenk.  

An beiden Tagen darf natürlich eine Bratwurst – frisch vom Holzkohlegrill – und die Waffel – frisch 
gebacken – nicht fehlen.  
Bei winterlichen Temperaturen bringt der köstliche Glühwein die Wärme von innen heraus.  

 Eröffnung unseres Weihnachtsmarktes am 
Samstag, 13.12. 2025 um 17.00 Uhr

mit unserem Greußenheimer Christkindl – Luna Reuss – mit seinem Prolog – 
 und Frau Bürgermeisterin Karin Kuhn. 

Gegen 17.30 Uhr sind alle Besucher herzlich eingeladen, gemeinsam weihnachtliche 
Weisen zu singen.
Hier begleitet uns die neue Gitarrengruppe unter der Leitung von Herrn Jonas Herz.
Um 18.30 Uhr ertönen feierliche Alphornklänge von unserem Gäßberch – Echo.
Um 19.30 Uhr findet wieder die Christbaumweitwurf – Meisterschaft an der Kirche statt. 

 Am Sonntag, 14.12. 2025 beginnt der Weihnachtsmarkt mit 
     Christbaumverkauf um 13.00 Uhr.

Auch in diesem Jahr können Sie IHREN Christbaum aussuchen und erwerben. Bei Familie Engelhart - in der 
Brunnengasse 8 – finden Sie bestimmt den Baum, der genau für Sie an diesem Weihnachtsfest in Ihrer 
Wohnung leuchten darf. 
Nach dem Bummel über unseren Kirchplatz laden wir Sie zum selbstgebackenen Kuchen mit einer oder 
zwei Tassen Kaffee im weihnachtlich geschmückten Pfarrheim ein.  

Auch der Nikolaus kommt zu Besuch und erfreut uns mit kleinen Geschenken. 

Unsere MusikerInnen der „Bläserklasse 25“ unter der Leitung von 
Frau Marisa Hetzer laden das 1. Mal um 15.00 Uhr für ihren Auftritt ein 
und lassen uns spüren, dass unser Musik - Nachwuchs für den 

gemeinsamen Weg bereit ist.
  Danach – gegen 16.00 Uhr – hören Sie die Klänge der „Aalbachtaler Franken“ mit 

„Musik in der Weihnachtszeit“. 

Der Erlös der „Greußenheimer Altortweihnacht“ kommt der Jugendarbeit unseres Musikvereins zu Gute. 
PS. Um 19.00 Uhr lädt Sie der Theaterverein Greußenheim  zur Aufführung des Stückes  
 “Der Weihnachtswunsch” in unsere Kirche ein. 

  Ihr Musikverein Greußenheim e.V. 

www.rockenstein.de

ANZEIGE
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Preißinger HEIZUNG

SANITÄR

BAD

Machen Sie auf 
sich aufmerksam!

Inserieren lohnt sich! 

E-Mail: 
anzeigen@typo-werkstatt.de
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60 JAHRE IMKERVEREIN GREUSSENHEIM 
Eine Erfolgsgeschichte von Gemeinschaft, Natur und Tradition
Am 1. Januar 1965 schlossen sich die Greußenheimer Imker 
zusammen, um gemeinsam stärker zu sein: Sie gründeten den 
Imkerverein Greußenheim – mit dem Ziel einer besseren Ver-
marktung, einer intensiven Zusammenarbeit mit dem Dach-
verband und vor allem einer engen Gemeinschaft. Heute, 60 
Jahre später, blickt der Verein auf eine bewegte und erfolgrei-
che Geschichte zurück.

Im Mittelpunkt der Jubiläumsfeier stand die Ehrung der noch 
lebenden Gründungsmitglieder Ludwig Gerlich, der bei der 
Gründung 1965 auch den Vorsitz übernahm. Gemeinsam mit 
Karl Lutz, Emil Endres und Hermann Endres und den bereits 
verstorbenen Mitgliedern Kurt Platz und Oswald Redelberger 
legten sie den Grundstein für den heute sehr aktiven Verein 
mit aktuell 33 Mitgliedern aus mehreren Gemeinden.

Foto: Elfriede Streitenberger

Wie Vorsitzende Angela Marquardt und ihr Stellvertreter Rai-
ner Platz in ihrem Rückblick erzählten, war der Verein von 
Anfang an ein „Freundschaftsverein“, der schon damals die 
Zeichen der Zeit erkannte. In einer Phase des wirtschaftlichen 
Aufschwungs, in der das Ökosystem für viele Menschen noch 
selbstverständlich war, lebten die Greußenheimer Imker be-
reits ein ausgeprägtes Umweltbewusstsein. Sie pflegten ihre 
Bienen, bildeten junge Imker aus und schützten Ameisenhügel 
mit eigens errichteten Zäunen. Warben für Bienenfreundliche 
Blumen und Rückzugsorte für den Winter.

Mit einem feierlichen Dankgottesdienst gedachten die Mitglie-
der ihrer verstorbenen Imkerfreunde. Pfarrer Dariusz Cwik er-
innerte in seiner Predigt an die jahrtausendealte Tradition der 
Imkerei und stellte den hohen kulturellen Wert der Biene und 
damit der Arbeit der Imker heraus.

Der Imkerverein bildet heute neue Imker aus, betreibt aktive 
Öffentlichkeitsarbeit und sensibilisiert die Bevölkerung für die 
Bedeutung der Bienen. Das Vereinsziel ist klar formuliert: Er-
halt der Natur durch die Bestäubungsarbeit der Bienen. Die ak-
tuelle Vorstandschaft setzt diesen Weg konsequent fort: 1. Vor-
sitzende Angela Marquardt, 2. Vorsitzender Rainer Platz, Kassier 
Rainer Endres und Schriftführer Ludwig Lannig. Der Imkerverein 
Greußenheim kann heute stolz auf 60 Jahre Vereinsgeschichte 
blicken – auf Menschen, die Verantwortung übernommen ha-
ben, auf gelebten Umwelt- und Naturschutz, der schon prakti-
ziert wurde, als er noch kein gesellschaftlicher Trend war. Und 
auf eine neue Generation, die diese Werte weiterträgt.

Imkerverein 
Greußenheim

FaschingsFreunde 
Greußenheim e.V.

 
DER NIKOLAUS KOMMT...
... am Samstag, 6. Dezember 2025, um 17:30 Uhr, Kirchplatz 
Greußenheim.

Für alle Kinder gibt es ein 
kleines Geschenk vom 
Nikolaus. Außerdem ab 
17:15 Uhr Kinderpunsch 
und Glühwein Verkauf 
durch die Pfarrgemeinde. 

Bitte eigene Tasse mit-
bringen.

Foto: Annette Kleinschnitz

In diesem Jahr sammelt der Nikolaus Spenden für das Malteser 
KinderPalliativTeam Unterfranken.

Wir freuen uns auf euch und bedanken und jetzt schon für 
eure Spende.

FaschingsFreunde Greußenheim,  
Gemeindeteam und Kirchenverwaltung

ANZEIGE



46 	 Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt   Dezember 2025

ANZEIGEN

Jetzt Immobilie 
kostenfrei bewerten

Sandra Fuderer
Gesellschafterin

+49 (0)931 99 17 500
Wuerzburg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Würzburg

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Was ist Ihre Immobilie wert?

Mit unserer Onlinebewertung erhalten Sie in wenigen Minuten eine unverbindliche
Marktpreiseinschätzung für Ihre Immobilie.

Oder vereinbaren Sie noch heute Ihren Termin - persönlich bei uns vor Ort. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wer den aktuellen Wert seiner Immobilie kennt, 
hat eine verlässliche Grundlage für die Zukunftsplanung.

termingerecht - kostengünstig - schnell - sauber
komplett aus einer Hand

Zeller Weg 3  97265 Hettstadt  Tel. 0931- 46 23 28

Heizung  Solar  Sanitär  Bad-Komplett-Sanierung
Wartung  Reparatur  24-Stunden-Notdienst 

Heizung - Solar - Sanitär

Premium Brennholz aus 
Spessart & Odenwald

0160 / 9025 7215

ab
75,-€/SRM
10% Neu-

kundenrabatt
Code:

holzhoh10

Technisch getrocknet - Gereinigt,
 frei von Staub, Rinde und Feinanteilen
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Vereine und Verbände Greußenheim

Sportverein 
Greußenheim 1946 e.V.

 
Gesund bewegt mit dem
SpassVitalGemeinsam ©

Der Sportverein für Groß und Klein

80-JÄHRIGES VEREINSJUBILÄUM 
Liebe Mitglieder und Förderer  
des Sportvereines Greußenheim,
der SV Greußenheim 1946 e. V. feiert im 
nächsten Jahr sein 80-jähriges Vereinsjubilä-
um. Zu diesem Anlass werden das gesamte 
Jahr hinweg zahlreiche Veranstaltungen und 
Aktionen geplant, um die lange und bewegte Geschichte des 
Vereins gebührend zu feiern. Wir hoffen auf eine breite Unter-
stützung und Teilnahme unserer Mitglieder an allen Veranstal-
tungen und bei der Durchführung der Sportabzeichen. Nur so 
kann das kommende Jahr ein voller Erfolg werden.

Im Rahmen des Vereinsjubiläums haben wir uns dazu ent-
schieden, keine klassische Festschrift zu erstellen, sondern ei-
nen anderen modernen Weg zu gehen. Sicherlich kennen viele 
noch die „Panini-Alben“ von Fußball-Weltmeisterschaften. Auf 
dieser Grundlage werden wir für unseren Verein und seine klei-
nen und großen Mitglieder ein eigenes Sticker Album erstellen. 
Die Firma „Sticker Freunde“ wird uns bei der Umsetzung zur 
Seite stehen und für dieses Projekt die Gestaltung und den 
Druck des Heftes übernehmen. Die Fotos für die „Sticker“ und 
die „Gruppenfotos“ der jeweiligen Sportgruppen werden an 2 
Terminen von einem professionellen Fotografen durchgeführt. 
Gerne können sich Mitglieder bei uns melden, die noch nicht 
angesprochen wurden und auch gerne bei diesem Projekt da-
bei sein wollen. Wir freuen uns über jeden Teilnehmenden.

Die Fototermine werden voraussichtlich Januar 2026 stattfin-
den. Ein genaues Datum sowie die Uhrzeiten werden zeitnah 
in den jeweiligen WhatsApp-Gruppen, im WhatsApp-Kanal und 
im Schaukasten bekannt gegeben.

Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr mit Euch.

Team Sticker Album: Vera Kuhn-Rützel und Christina Hörner

VORABINFORMATION:
Die nächste Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen 
wird am Donnerstag, 26. März, im Sportheim stattfinden.

WINTER KINDER DISCO
Im Januar beginnt unser Jubiläumsjahr zum 80-jährigen 
Bestehen des Vereins mit einer besonderen Aktion: 
Wir laden euch herzlich zur Winter-Kinder-Disco ein! 

Die Veranstaltung findet am Samstag, 17. Januar 2026, ab 
16:00 Uhr, auf dem Sportgelände in Greußenheim statt. Denkt 
daran, euch und eure Kinder warm anzuziehen – es erwartet 
euch ein winterlicher Nachmittag mit DJ Heiko, einer Cocktail-
bar, Popcorn am Lagerfeuer, Bratwurst-, Punsch- sowie Glüh-
weinverkauf und vielen fröhlichen gemeinsamen Momenten. 

Weitere Infos folgen zu einem späteren Zeitpunkt über unse-
ren WhatsApp Kanal.

ABTEILUNG BREITENSPORT

MEET FAMILYS AND FRIENDS
Lust auf gemeinsame Ballspiele? 

Für die ganze Familie?

Wir wollen alle Altersklassen von jung bis alt treffen und freuen 
uns daher, wenn Ihr mit Euren Familien und Freunden kommt.

Das nächste Treffen findet am Samstag, 20. Dezember, um 
10:30 Uhr, in der Geißberghalle statt.

Bei Fragen meldet Euch bei Francesca-Laura Schubert

Unser gesamtes Angebot finden Sie auf der HP des SVG 
www.sv-greussenheim.de. 

Eine gesunde und sportliche Zeit, 

wünscht euch die Vorstandschaft des SVG

Der Sportverein Greußenheim 1946 e.V. trauert
um sein verstorbenes Ehrenmitglied

Walter Spitznagel
der im Alter von 88 Jahren von uns gegangen ist. 

Walter hat den Verein über Jahrzehnte hinweg durch die Übernahme verschiedener Ämter Walter hat den Verein über Jahrzehnte hinweg durch die Übernahme verschiedener Ämter 
unterstützt. Wir werden den großen Einsatz, die Zugehörigkeit und Verbundenheit immer in 

Gedanken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Tagen insbesondere allen Angehörigen.

Greußenheim, im Oktober 2025                                                Die Vorstandschaft des SVG

Nachruf

ANZEIGE
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Doch keine Sorge, wenn’s kalt wird im Haus –
für Kunden rückt der Notdienst aus!

Wir wünschen Wärme, Glück und Licht –
mehr braucht’s zu Weihnachten doch nicht. 

Frohe Weihnachten & ein warmes neues Jahr!

0931/461234

0931/461234

info@porzner.com

www.porzner.com

porzner.shk

porzner.shk

Weihnachten bei 
Das Jahr war heiß – im doppelten Sinn,
da steckte viel Herz und Handwerk drin.

Ob Neubau, Wartung oder kurzer Alarm –
wir hielten die Häuser zuverlässig warm. 

Jetzt heißt’s: runterfahren, Akkus laden,
statt Heizungen montieren – Ruhe haben. 

Vom 24.12. bis 06.01. bleibt die Werkstatt still,
weil jeder mal auch Pause will.

Euer Team PORZNER 
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Jeden 1. Mittwoch im Monat 	   9:30 - 10:30 Uhr
Donnerstag			   17:00 - 18:30 Uhr
Sonntag	  		     9:45 - 10:45 Uhr

Kath. öffentl. Bücherei  
Greußenheim 
Kirchplatz 2, 97259 Greußenheim 
Tel. 09369-98 08 28  E-Mail: koeb-greussenheim@web.de 
www.pg-sankt-kilian.de/greußenheim/kath-öffentliche-bücherei

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr

Freitag      15:00 - 17:00 Uhr

Öffentliche Bücherei  
Hettstadt 
Altes Rathaus 1. OG, Würzburger Str. 47, 97265 Hettstadt 
Tel. 0931-205 86 10  E-Mail: buecherei-hettstadt@gmx.de  
www.buecherei-hettstadt.jimdo.de

 
NEUER LESESTOFF
Viele neue Bücher findet ihr bei uns im Regal – schaut doch 
mal vorbei

Fotos: KÖB Greußenheim

GOTTESDIENST ZUM 85-JÄHRIGEN JUBILÄUM
Die KÖB Greußenheim feiert in diesem Jahr ihr 85-jähriges Ju-
biläum und lädt zum Gottesdienst am Sonntag, 7. Dezember, 
um 10:30 Uhr, mit anschließenden Sektempfang ein.

Ich freue mich auf Euren Besuch, euer Schmöker Rabe

 
ES WEIHNACHTET IN DER BÜCHEREI …

BILDERBUCHKINO 
Am Donnerstag, 11. Dezember, von 15:30 – 16:30 Uhr.

Im Anschluss an die Weihnachtsgeschichte auf großer  
Leinwand darf gespielt und gebastelt werden. 

Die Veranstaltung für Grundschulkinder ist kostenfrei - es ist 
keine Anmeldung erforderlich. 

Wir freuen uns auf euch, Dorothea und Ilka 

Krabbelstube 
Hettstadt 
Für alle Kinder vom Säugling bis zur Einschulung 
Altes Rathaus, Würzburgerstr. 47        krabbelstube-hettstadt@web.de

 
WIR SPIELEN ZUSAMMEN AM:
Dienstag, 	  9:00 - 11:30 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr
sowie zu unterschiedlich verabredeten Zeiten in kleinen Gruppen.

Für nähere Infos und einen Schnuppertermin meldet euch  
telefonisch im Rathaus bei 

Frau Götz 		 Tel. 0931-468 61-12 oder  
Frau Väth		 Tel. 0931-468 61-17

Wir freuen und auf neue Familien!

 
GEMEINSAM SPIELEN
Die Krabbelstube lädt zum gemeinsamen 
Spielen ein!

Komm in unsere WhatsApp-Gruppe!  
Einfach QR Code scannen. 

Die Krabbelstube lädt zum 
gemeinsamen Spielen ein!  

Komm in unsere WhatsApp Gruppe!
Einfach Scannen: 

Krabbelstube 
Greußenheim

Jetzt bewerben!

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

ANZEIGEN
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DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Die größte bankenunabhängige 

SCHLIESSFACHANLAGE 
in der Region Mainfranken

* gilt im ersten Jahr
Für mehr Informationen, rufen Sie uns gerne an 
oder besuchen Sie unsere Website! 
Tel.: +49 (0) 931 40 45 56 - 0
mlock.metallorum.de

Neueröffnung in Unterpleichfeld

10 %  

NEUKUNDEN-
RABATT* BIS 

31.12.2025

WIR WÜNSCHEN IHNEN UND IHREN LIEBSTEN 
frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 

Schon gewusst? 
Ergotherapie kann helfen bei... 

SCHLAGANFALL, PARKINSON, DEMENZ, 
ALZHEIMER, DEPRESSION, RHEUMA,  
ARTHROSE, MS, ALS, SCHREIBDEFIZIT,  
AD(H)S, KONZENTRATIONSPROBLEMEN

kurzfristige Termine frei! 

für gesundheit
physio & ergo

Stützpunkt für Gesundheit Physio- & Ergotherapie Markus Pöschl 
Würzburger Straße 5 97292 Uettingen & Birkenfelder Straße 2 97259 Greußenheim

info@stuetzpunktfuergesundheit.de
 

Ruf an 
09369 9847383  

oder schick 
ne WhatsApp

der Sozialverein St. Bartholomäus Waldbüttelbrunn e.V., 
zur Erweiterung unseres Teams   

zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Reinigungskräfte (m/w/d) 
auf Geringfügigkeitsbasis (520 € Job) 
oder bis zu 12,5 Std./Woche

Arbeitszeiten nach Absprache, Arbeitszeiten nach Absprache, 

Bezahlung nach AVR Caritas 
inkl. Jahressonderzahlung und Urlaub. 

Haben Sie vorab noch Fragen? 
Diese beantwortet Frau Astrid Dengel gerne für Sie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Sozialverein St. Bartholomäus Wbb e.V., Sozialverein St. Bartholomäus Wbb e.V., 
Astrid Dengel, Kirchstr. 28, 97297 Waldbüttelbrunn 
oder gerne auch per E-Mail an: astrid.dengel@kita-wbb.de

Wir freuen uns, Sie kennenlernen zu dürfen! 

Für unsere Kindertageseinrichtung 
„Haus für Kinder St. Martin“ 
 
suchen wir,  



Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt   Dezember 2025	 51

Kinder und Familie

Kindergarten  
St. Sixtus Hettstadt

Kinderhaus 
Wiesenwichtel

 
WICHTELIGE WEIHNACHTEN
Hmmm… ein herrlicher Duft erfüllt unser Kinderhaus. St. Martins- 
Gänse wurden nun von Sternen und Tannenbäumen abgelöst. 
Wir freuen uns auf eine wichtelige Weihnachtszeit voll Sinnlich-
keit und leuchtender Kinderaugen!

Die Wiesenwichtel wünschen allen fröhliche  
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr!

 
LATERNENBASTELABEND FÜR PAPAS
Beim diesjährigen Laternenbastelabend stand alles im Zeichen 
von Schere, Kleber und Kreativität auch dieses Jahr wieder ganz 
exklusiv für die Papas! Viele Väter folgten der Einladung und 
verbrachten einen fröhlichen Abend voller guter Stimmung, 
Austausch und Bastelspaß.

Mit viel Eifer und Fantasie entstan-
den wunderschöne Schaf-Later-
nen, die sich wirklich sehen lassen 
können. Alle Teilnehmer hatten 
großen Spaß und waren stolz auf 
ihre tollen Ergebnisse. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die dabei 
waren – wir freuen uns schon auf 
das nächste Mal!

Fotos: KiGa St. Sixtus

Kinderhaus am 
Geisberg Greußenheim

 
FLEISSIGE PAPAS  
IM KINDERHAUS UNTERWEGS!
Für unseren St. Martinsumzug am 11. November mussten die-
ses Jahr wieder die Papas ran – ganz fleißig wurde geschnipp-
selt und geklebt, bis viele tolle Koalas, Faultiere und Fleder-
mäuse entstanden! Die fertigen Laternen brachten die Augen 
der Kinder und den Zug durch die Greußenheimer Straßen 
zum Leuchten! 

Foto: Kinderhaus

Foto: Kinderhaus

MARTINSZUG
Der diesjährige Martinszug war ein voller Erfolg. Der Elternbei-
rat des Kinderhauses Greußenheim möchte sich daher bei al-
len bedanken, die dazu beigetragen haben. 

Besonderer Dank geht an unser Grillteam Erich Hetzer, Christa 
Hetzer und Charly Seufert, unseren Gemeindearbeiter Hart-
mut Keller, unsere fleißigen Brezelbäckerinnen sowie das 
Team am Glühweinstand!
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

ALTES RATHAUS HETTSTADT, WÜRZBURGERSTR. 47
         info@fahrschulenickel.de                 www.fahrschulenickel.de  

0171-24 20 6310931-88 31 22

Frisorin Melanie mUller
Am Herrenacker 26 | Hettstadt

0931 4676152 | Termine nach vereinbarung

Wohner & Pfeiffer Immobilien
Dr.-Maria-Probst-Straße 1
97082 Würzburg
0931  99 17 40 50
info@wohner-pfeiffer.de
wohner-pfeiffer.de

s e i t  1 9 9 3
  Verkauf

  Vermietung

  Wertermittlung

  Mediation 
(Erbengemeinschaft)
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JUZ 
Gemeindejugendarbeit Hettstadt 
Kontaktdaten: Hannes Hildebrandt      E-Mail: jugendarbeit@hettstadt.de	   
Tel. 0931- 46 86 1-26 und 0170 - 65 76 354        

 
BLUEBOX-ÖFFNUNGSZEITEN  
siehe auch unter www.jugendarbeit-hettstadt.de 
Instagram @juz_265

Mo. / Di. / Fr.	 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr		
Mi. / Do.	 geschlossen 

Bitte die neuen JUZ Zeiten beachten!!! Ab der Wiederer-
öffnung ist das JUZ von 16:00 – 18:00 Uhr für alle ab 8 Jahren 
geöffnet und ab 18:00 Uhr für alle ab 12 Jahren! 	  

In den Ferien findet kein regulärer JUZ-Betrieb statt.  
Bitte Ferienprogramm beachten.

Kinderhaus 
Blumenwiese

 
LATE NIGHT JUZ
Jeden 3. Freitag im Monat gibt es wieder das Late Night JUZ für 
alle ab 14 Jahren. An diesen Freitagen bleibt das JUZ bis 22 Uhr 
offen, damit ihr die Zeit mit euren Freunden so richtig ausnut-
zen könnt. Wir freuen uns auf euch. 

Das Late-Night-Juz findet diesen Monat am Freitag,  
12. Dezember, statt.

DAS JUZ MACHT WINTERPAUSE!  
In der Zeit vom 22. Dezember bis einschließlich 6. Januar 
befinde ich mich im Urlaub. 

Das Jugendzentrum bleibt in dieser Zeit geschlossen. Erster 
JUZ-Öffnungstag im neuen Jahr ist der 9. Januar, um 16:00 Uhr. 

Ihr/Eurer Hannes 

Gemeindejugendpfleger, Sozialpädagoge (B.A.)

 
ADVENTSMARKT UND ADVENTSFENSTER
Am Mittwoch, 3. Dezember, ist es soweit. Das Kinderhaus 
Blumenwiese baut im Garten wieder einen stimmungsvollen 
Adventsmarkt auf. 

Bereits ab 17:00 Uhr können hier kleine und größere selbstge-
machte Geschenke gegen Spende erworben werden. 

Wir bedanken uns bereits jetzt bei den fleißigen Helfer*innen 
für die Planung, Organisation und Durchführung des Marktes. 
Ein herzliches Dankeschön auch an die zahlreichen Spenden 
die zu Hause extra für den Adventsmarkt hergestellt wurden.

Fotos: Kindergarten Blumenwiese

Traditionell beginnt das Adventsfenster um 18:00 Uhr. Zum 
Auftakt werden die Kinder vom Kinderhaus auf die Weihnachts-
zeit einstimmen. Bei Plätzchen, Punsch und Glühwein kann der 
Abend gemeinsam ausklingen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher*innen.

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit.

Ihr Kinderhausteam mit Elternbeirat und Förderverein.
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Grund- und Mittelschule 
Waldbüttelbrunn

 
INFORMATIONEN  
ZUR SCHULEINSCHREIBUNG 2026
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte  
der künftigen Erstklässler,
wir laden Sie herzlich zur Schuleinschreibung 2026 ein. Sie fin-
det am Montag, 16. März 2026, ab 14:00 Uhr, statt. Genaue 
Zeitfenster werden noch veröffentlicht. 

Im Vorfeld erhalten Sie Ende Januar einen Brief mit Zugangs-
daten zu einem Online-Portal des Maiß-Verlages. Hier können 
Sie sich registrieren und bereits alle persönlichen Daten von 
Ihnen und Ihrem Kind hinterlegen. Das erleichtert uns am Tag 
der Schuleinschreibung die Aufnahme Ihres Kindes sehr. Wir 
bitten Sie daher um Beachtung des Schreibens. Sollten Sie bis 
zum 5. Februar kein Schreiben erhalten haben, wenden Sie 
sich bitte an uns.

Über das Portal werden Ihnen auch wichtige Merkblätter und 
Informationen zur Verfügung gestellt. Diese können Sie sich 
dann herunterladen und verwahren.

Wichtige Hinweise zum Ablauf:
•	Das Einschulkind wird von mindestens einem Elternteil bzw. 

Erziehungsberechtigten begleitet.
•	Die Einschulung findet für alle im Hauptgebäude der GMS 

Waldbüttelbrunn statt. Die Adresse lautet Schulstraße 16 in 
97297 Waldbüttelbrunn.

•	Um die Einschulungsformalitäten zu beschleunigen, bitten 
wir um Nutzung des Portals. Die personalisierten Anmelde-
daten gehen Ihnen auf dem Postweg zu.

Wichtige Unterlagen: (Bitte zur Einschreibung im Original 
bzw. in Kopie mitbringen)
•	Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
•	ggf. Sorgerechtsbeschluss bei geteiltem/abweichendem 

Sorgerecht
•	Nachweis der U9-Untersuchung
•	Impfnachweis über die Masernschutzimpfung
•	Informationsblatt des Kindergartens für die Grundschule

Allgemeine Hinweise zur Einschreibung:
Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum 30.09. des Jahres der 
Einschulung 6 Jahre alt werden, also spätestens am 30. Sep-
tember 2020 geboren sind, sowie die Kinder, die im Vorjahr 
vom Schulbesuch zurückgestellt oder deren Einschulung ver-
schoben wurde.

Alle schulpflichtigen Kinder müssen an der staatlichen Grund-
schule Waldbüttelbrunn angemeldet werden, sofern sie in 
unserem Schulsprengel wohnen. Dies gilt auch dann, wenn 
Ihr Kind eine andere Schule besuchen wird (z.B. Maria-Stern-
Schule, Montessorischule etc.) oder die Familie voraussichtlich 
umzieht. Bitte beachten Sie, dass Ihr Kind bei der Schulanmel-
dung persönlich anwesend sein muss. 

Sollten Sie und Ihr Kind am Einschulungstermin verhindert 
sein, so vereinbaren Sie bitte bis spätestens 6. März 2026 ei-
nen anderen Vorstellungstermin über unser Schulsekretariat.

Bitte beachten Sie folgende Vorgehensweise bei Wunsch auf 
Zurückstellung oder Verschiebung: (Hinweis: Von Zurückstel-

lung sprechen wir bei den Kindern, die bis zum 30.06.2026 
sechs Jahre alt werden. Von Verschiebung sprechen wir bei den 
Kindern, die vom 01.07. bis 30.09.2026 sechs Jahre alt werden)

Möchten Sie eine dieser Möglichkeiten für Ihr Kind nutzen, so 
melden Sie sich bitte telefonisch bis Mitte Februar unter der 
Tel. 0931/4608720 im Sekretariat unserer Schule. Unsere Kon-
rektorin, Frau Böll, wird sich dann mit Ihnen in Verbindung set-
zen, um einen Gesprächstermin zu vereinbaren und das wei-
tere Prozedere zu besprechen. Des Weiteren bietet Frau Böll 
(Kooperationsbeauftragte Kindergarten-Grundschule) auch 
Beratungstermine für die Eltern an, deren Kinder zwischen 
dem 01.10.2020 und 31.12.2020 (vorzeitige Einschulung auf 
Antrag) und zwischen dem 01.01.2021 und 30.06.2021 (vorzei-
tige Einschulung auf Antrag nach Schulreifetest, amtsärztlicher 
Sonderbescheinigung und schulpsychologische Eignung) ge-
boren sind.

Außerdem dürfen wir Sie schon jetzt ganz herzlich zum ersten 
Elternabend einladen. Dieser findet ebenfalls im Hauptgebäu-
de statt: Mittwoch, 25. Februar, ab 19:00 Uhr.

Hier bekommen Sie dann alle notwendigen Informationen und 
haben auch die Gelegenheit, Fragen zu stellen. 

Wir freuen uns darauf, unsere neuen ABC-Schützen am 16. 
März 2026 im Rahmen der Schuleinschreibung persönlich ken-
nenzulernen.

Wichtige Informationen für externe Prüflinge zum qualifi-
zierenden und mittleren Schulabschluss an Mittelschulen
Die besondere Leistungsfeststellung zum Erwerb des qualifi-
zierenden Abschlusses an der Mittelschule wird im Schuljahr 
2025/26 vom 04.05. – 10.07.2026 durchgeführt. 

Die Anmeldung zur Prüfung muss schriftlich bis zum 01.03.2026 
erfolgen.

Die besondere Leistungsfeststellung zum Erwerb des mittle-
ren Abschlusses an der Mittelschule wird im Schuljahr 2025/26 
vom 04.05. – 10.07.2026 durchgeführt.

Die Anmeldung zur Prüfung muss schriftlich bis zum 01.02.2026 
erfolgen.

Informationen erhalten Sie im Sekretariat unserer Schule:  
E-Mail: sekretariat@schule-wbb.de bzw. Tel. 0931 - 46 08 720.

BERICHTE AUS DEM SCHULALLTAG 

ZU GUT FÜR DIE TONNE: LEBENSMITTEL RETTEN!
Am Dienstag, den 21.10.25, besuchte die Expertin Frau Gu-
ckel vom Team Orange die beiden 5. Klassen der Mittelschule 
Waldbüttelbrunn für einen Vortrag zum Thema Lebensmittel-
verschwendung in privaten Haushalten.

Zunächst schauten wir uns mit Bildern den Weg der Lebens-
mittel an und bemerkten, dass sie mit hohem Aufwand für 
uns hergestellt werden und zum Teil einen weiten Weg hinter 
sich gebracht haben, bis sie auf unserem Teller landen. Zudem 
wurde für ihre Herstellung eine Menge klimaschädliches Koh-
lenstoffdioxid verbraucht. Umso erschreckender war es zu er-
fahren, dass ca. 1300 Lkw-Ladungen Lebensmittel pro Tag in 
Deutschland weggeworfen werden. Das sind im Durchschnitt 
78 kg pro Kopf im Jahr. 

Zudem kostet die Herstellung von Nahrung viele Ressourcen. 
So benötigt man zur Herstellung von 1 kg Fleisch etwa 7 kg 
Getreide. Damit könnte man 10 Brote backen. Fleisch ist also 
besonders kostbar.
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Unsere Expertin klärte uns anschließend zum Mindesthaltbar-
keits- und Verbrauchsdatum auf. Der Unterschied war nicht 
allen Schülern geläufig. In einem kleinen Film erfuhren wir, wie 
lange sich Lebensmittel tatsächlich über das Mindesthaltbar-
keitsdatum noch halten und sinnvoll verbraucht werden kön-
nen. Manche Produkte waren noch viele Wochen oder sogar 
Monate in Ordnung. Hier sollten wir uns auch mehr auf unsere 
Sinne verlassen und Essen nicht leichtfertig wegwerfen. 

Beim Thema „Containern“ und „Foodsharing“ erfuhren wir, 
dass es in Deutschland verboten ist, Nahrungsmittel aus den 
Containern der Supermärkte zu holen. Besser sind diese Le-
bensmittel ohnehin bei Organisationen wie der Tafel aufgeho-
ben, als im Container zu landen. Beim „Foodsharing“ werden 
Lebensmittel z.B. günstiger abgegeben, wie etwa die „Retter-
Tüten“, die es abends zum günstigen Preis beim Bäcker gibt.

Zum Schluss sammelten wir Möglichkeiten, wie wir zuhause 
Lebensmittel retten können.

Es gab viele gute Ideen aus den Klassen. So z. B. Saft aus reife-
rem Obst zu pressen, Gemüsereste an Tiere zu verfüttern oder 
besser auf eine passende Lagerung der Lebensmittel zu ach-
ten. Damit erst gar nicht zu viele Lebensmittel ins Haus kom-
men, sollten wir bewusster und nie hungrig einkaufen.

Mit neuem Wissen, guten Tipps und geschärftem Bewusstsein 
werden wir in Zukunft hoffentlich weniger Lebensmittel weg-
werfen. Denn sie sind eigentlich zu gut für die Tonne!

Text: M. Pohl-Dambach & R. Albert, 5ab

AUTORENLESUNG MIT THOMAS FORAT 
„ARVIL, DER KLEINE FALKE“
Am 21.10.2025 besuchten die ersten und zweiten Klassen 
der Grundschule Waldbüttelbrunn eine Autorenlesung in der 
Bücherei. Zu Gast war Thomas Forat, der aus seinem reich il-
lustrierten Buch „Arvil, der kleine Falke – Das große Rennen“ 
vorlas. Die spannende Geschichte handelt vom kleinen Falken 
Arvil, der wie einst sein Vater, ein Rennflieger werden möchte. 
Dieser verbietet es ihm aber wegen eines früheren Unfalls. So 
gilt es nun, heimlich zu trainieren… Freundschaft, Familie, das 
Verfolgen großer Träume und der Umgang mit Ängsten – gro-
ße Themen auf kindgerechte Art erzählt! Während des Vortrags 
erfuhren die Kinder wie nebenbei manch Wissenswertes über 
Greifvögel. Außerdem zeigte Autor und Illustrator Thomas Fo-
rat anhand eines kleinen Videos, wie er auf dem Computer mit 
der Hand seine Figuren malt und diese wunderbaren Buchil-
lustrationen schafft. Die Kinder staunten. „Du bist ein richtiger 
Künstler!“, rief ein Kind. Am Ende wurde uns verraten, dass die 
Geschichte gerade verfilmt wird und in ca. zwei Jahren in die Ki-
nos kommt. Herzlichen Dank, liebe Bücherei, für die Einladung 
und diese tolle Lesung!

Text und Fotos: Tanja Schalk-Pößl

APFELSAFT PRESSEN IM SCHULGARTEN 
Bei grauem Himmel und leichtem Nieselregen trafen sich kürz-
lich je sechs Klassen der Grundschule und der Mittelschule zu 
einem besonderen Projekt auf dem Schulgelände: Apfelsaft 
pressen!

Die Apfelbäume auf dem Schulgelände waren prall gefüllt – 
und genau diese Äpfel sollten gemeinsam geerntet und ver-
arbeitet werden. Mit viel Eifer und Begeisterung pflückten und 
sammelten die Schülerinnen und Schüler die reifen Früchte.

Im nächsten Schritt ging es an die sogenannte „Vorbereitungs-
station”. Dort wurden die Äpfel sorgfältig ausgeschnitten, von 

Blättern befreit und teilweise zerschnitten. Hier waren viele 
fleißige Hände am Werk – ob groß oder klein, jeder half mit! 
Danach kamen die Apfelstücke in einen Häcksler, der sie zer-
kleinerte. Aus dem groben Apfelbrei wurde schließlich mithilfe 
einer Saftpresse frischer Apfelsaft gewonnen.

Fotos: J. Hasenmüller, K. Bauer

Das Ergebnis konnte sich sehen – und schmecken – lassen: 
Jede Klasse durfte am Ende drei bis vier Flaschen des selbst 
gepressten Apfelsafts mitnehmen. 

Trotz des durchwachsenen Wetters war die Stimmung hervor-
ragend. Das Projekt war nicht nur lehrreich, sondern auch ein 
schönes Beispiel für das Miteinander von Grund- und Mittel-
schülern. Neben dem praktischen Arbeiten lernten die Kinder 
auch das Bewusstsein für regionale Lebensmittel und die Her-
kunft unserer Nahrungsmittel. Ein rundum gelungener Tag, 
der allen viel Spaß gemacht hat – und sicher nicht der letzte 
seiner Art war!

Text: K. Schobert

Violine (ab 4 Jahre), Cello, Klavier, Quer-und Blockflöte, 
Gitarre (ab 5 Jahre), E-Gitarre, Bass, Gesang und Stimmbildung,

Ausschließlich mit ausgebildeten Fachkräften,
individuell, professionell und kindgerecht!

Wir wünschen eine frohe und musikalische Adventszeit!

Die Musikschule mit Herz und Verstand
August-Wörner-Str. 3, Hettstadt

 Tel. 0931-35 90 50 89        E-Mail: info@orphee-musik.de
www.orphee-musikakademie.de

ANZEIGE
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Die Körperbegradigung
und Beckenschiefstandkorrektur

ist die wichtigste
Hilfe bei Rückenproblemen.
Sie erfolgt ohne Berührung,
alleine durch die Kraft des

göttlichen Geistes.göttlichen Geistes.
Alles ist an der

Wirbelsäule
angeschlossen!
Sind die Wirbel

verklemmt, entstehen
Blockaden in den

angeschlossenen Zentren.angeschlossenen Zentren.
Nach der Begradigung ist

freier Energiefluss möglich.
Die Wirbelsäule kann sich

regenerieren.
Die Wirbelsäulenaufrichtung

ist dauerhaft und hält bei
gesunder Lebensweise ihrgesunder Lebensweise ihr

Leben lang.
Preise
Geistige Wirlbelsäulenaufrichtung incl. energetischer Behandlung
Erwachsene         90 min    150,- €
Kinder bis 14 Jahre              50,- €
Kleintiere                     40,- €
Großtiere                    80,- €

Energetische BehandlungEnergetische Behandlung
Erwachsene         45 min     70,- €
Kinder bis 14 Jahre   30 min     45,- €

Hilfe bei Long-Covid und allen Nebenwirkungen von Impfungen
Unterstützung bei Krebserkrankung

Termine nach Vereinbarung:

Tel. 0176 ·19 66 10 08
Tiefenweg 7

97277 Neubrunn

Wünschst Du Dir mehr Vitalität, besseren
Schlaf und Entschleunigung vom Alltag?

Eine Tiefenentspannung oder
Reiki-Sitzung lässt Dich wieder neu

aufblühen und durchstarten.
Gelenkprobleme und Abgeschlagenheit
gehören ebenfalls der Vergangenheit an.gehören ebenfalls der Vergangenheit an.

vorher                          nachher

Bilder vor und nach der Wirbelsäulenaufrichtung

Du leidest unter:
- Rückenschmerzen
- Bandscheibenvorfall
- Skoliose
- Beckenschiefstand
- Gelenkprobleme
- Blockaden im Bewegungsapparat- Blockaden im Bewegungsapparat
- Schiefhals
Dann bist Du bei mir genau richtig!Zentrum für Wohlbefinden und Heilung

Die "original geistige Wirbelsäulenaufrichtung" 
durch die schon viele Operationen an Hüften, 

Knie, Wirbelsäulen und Schultern
abgesagt wurden.

Ich Stefan
- Ihr Begradigungsheiler -
habe mich auf die Heilung

der Wirbelsäulen spezialisiert.

Sofort-Mieteinnahmen ohne Zwischenfinanzierung! 
Sichere Miete ohne Risiko durch 25-jährigen
Mietvertrag

Kaufpreis: 174.000,- EUR
Provisionsfrei für Käufer!

SENIORENZENTRUM 
UETTINGEN! INVESTIEREN 
UND VORSORGEN.

Vorbelegungsrecht

bei Eigenbedarf in  

allen Einrichtungen,  

auch für Angehörige. 

Informieren Sie sich jetzt!
Alexander Hupp 
0931 322 41 14 
alexander.hupp@lbs-sued.de
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SENIORENNACHMITTAG

Der nächste Seniorennach-
mittag beginnt am Don-
nerstag, 11. Dezember, 
um 14:00 Uhr, im Pfarrheim 
mit einem Gottesdienst. An-
schließend laden wir zur 
Weihnachtsfeier mit Lie-
dern und adventlichen Pro-

grammpunkten zur Einstimmung auf Weihnachten ein. Das 
Bürgertaxi fährt.

Gäste sind herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Euer Seniorenkreis-Team

Mehrgenerationenarbeit 
Hettstadt 
Sophia Amrehn      Sprechzeiten: Mo. 10:00 - 13:00 Uhr & Fr. 8:30 - 13:00 Uhr 
Tel. 0931 - 46 861 - 27  	    E-Mail: sophia.amrehn@hettstadt.de

Unsere Angebote sind unent-
geltlich und können von allen  
Bürgerinnen und Bürgern 
aus der Gemeinde genutzt 
werden. Die Ehrenamtlichen 
sind zur Verschwiegenheit 
verpflichtet.

Nachbarschaftshilfe 
Hettstadt 
Sophia Amrehn    Sprechzeiten: Mo. und Fr. 9:00 - 12:00 Uhr  
E-Mail: nachbarschaftshilfe@hettstadt.de 	 Tel. 0151 - 53 28 88 95

NACHBARSCHAFTSHILFE SUCHT  
EHRENAMTLICHE HELFER*INNEN
Die Nachbarschaftshilfe der Gemeinde Hettstadt sucht Bür-
gerinnen und Bürger, welche sich je nach Talent, Fähigkeit 
und Zeit in der Gemeinde engagieren möchten. Folgen-
de Aufträge können über die Nachbarschaftshilfe anfallen  
z. B. Einkaufen, kleinere handwerkliche Tätigkeiten, nieder-
schwellige Nachhilfe, Besuchsdienste. 

Sie, als Ehrenamtliche/r, bestimmen selbst, wie oft, wieviel 
und was Sie helfen wollen.  Wir freuen uns über jede Hilfe, 
gerne auch nur 1x im Jahr. 

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei der Koordinatorin 
der Nachbarschaftshilfe, Sophia Amrehn, unter Tel. 0931 / 
46 86 1 27 (ggf. Mailbox besprechen) oder per 		   
E-Mail: nachbarschaftshilfe@hettstadt.de.

 
SPIELPLATZTREFF „VALENTINUS“ 
Gemeinsam zusammenkommen, Zeit an der frischen Luft  
verbringen, sich austauschen, spielen, Kontakte knüpfen

Der Spielplatztreff ist ein offenes Angebot von der Mehrgene-
rationenbeauftragten der Gemeinde Hettstadt und richtet sich 
an alle Eltern und Großeltern, die gerne ihre Zeit mit den Kin-
dern an der frischen Luft verbringen und Lust auf einen bun-
ten Nachmittag haben.

Nächste Termine: Freitag, 5. Dezember, Freitag, 9. Januar.

Uhrzeit: 15:00 – 17:00 Uhr 

Ort: Valentinusspielplatz Hettstadt 

Bitte beachten: Die Aufsicht liegt bei den Eltern. 

Bei Regen findet die Aktion in der Schulturnhalle statt. 

WINTERLICHER FAMILIENNACHMITTAG 
Liebe Familien, 
wir (Gemeindejugendarbeit & Mehrgenerationenarbeit) laden 
euch recht herzlich zu unserem winterlichen Familiennachmit-
tag ein. 

Es erwarten euch tolle winterliche Bastelaktionen und Spiel-
stationen, Lagerfeuer und Kinderpunsch. Wir freuen uns auf 
einen gemütlichen Nachmittag mit euch! Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 

Datum: Freitag, 12. Dezember

Uhrzeit: 15:00 – 17:00 Uhr 

Ort: JUZ Vorplatz 

Bitte beachten: Auf wetterangepasste Kleidung achten, eigene 
Tassen mitbringen. 

 

 

 

 
 

 

Ein gemütlicher Outdoor-Nachmittag 
für die ganze Familie 

Seid dabei! 

 
 
 

 
 

  
 

 

Keine Anmeldung erforderlich – bei Regen findet die Aktion nicht statt. 

Freitag, 12.12.25 

15.00 – 17.00 Uhr 

JUZ-Vorplatz 
 

Bitte eigene Tasse mitbringen.  

  

Winterliche 
Bastelaktion 

Feuerkorb  

Kinder-
punsch 

Spielstationen 
für Groß und 

Klein 

Winterlicher 
Familiennachmittag  

 

Senioren-Kreis  
Hettstadt
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 seit über  

30 Jahren

Fernsehen  
 wieder hören
Unser Weihnachtsangebot! Auf alle TV-Sets erhalten Sie 20 %!

kontakt@huth-dickert.de www.huth-dickert.de

WÜ-Stadtmitte: Eichhornstraße 2a • Telefon 0931/1 44 74
Weitere Filialen: Rimpar | Gerolzhofen | Höchberg | Ochsenfurt | Wü-Heuchelhof

Eine schöne
Adventszeit
wünscht Ihr
Team von
Huth & Dickert!

Aktionswochen: 24.11. – 23.12.2025 Angebot gültig solange Vorrat reicht!

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

auf allen Friedhöfen tätig
alle Bestattungsarten
erfahrene Trauerredner
Bestattungsvorsorge

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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Seniorenvertretung 
Hettstadt  
Ansprechpartnerin: Sophia Amrehn  		   
E-Mail: seniorenvertretung@hettstadt.de 	 Tel. 0931 - 46 861 -27

Veronika Chodera, Cilly Falgner, Klaus Hild (Vorsitzender), Theo Horn,  
Cornelia Jung, Christine Ludwig, Hans Arndt, Dagmar Lux, Petra Müller-März

HANDARBEITSKREIS
Wir treffen uns wie gewohnt am Dienstag,  
2. Dezember, ab 13:30 Uhr.

Ort: Altes Rathaus, ehemaliger Postraum

Hobby teilen, Stricken, Sticken, Häkeln mit Kaf-
feeklatsch in fröhlicher Runde. FÜR ALLE

Neue Mitglieder sind willkommen.

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme. 
SENIORENSPRECHSTUNDE IM DEZEMBER
Bei der monatlichen Seniorensprechstunde können Seniorin-
nen und Senioren im persönlichen Gespräch mit einem Mit-
glied der gemeindlichen Seniorenvertretung Wünsche und 
Anregungen ganz niederschwellig mitteilen. Wer etwas auf 
dem Herzen hat, Verbesserungsvorschläge in Bezug auf das 
Gemeindeleben äußern möchte, kommt bitte zur genannten 
Uhrzeit in das Alte Rathaus (Schusterraum). Dort wartet ein 
Mitglied der gemeindlichen Seniorenvertretung mit einem of-
fenen Ohr auf Sie. 

Datum: Freitag, 12. Dezember

Uhrzeit: 10:00 – 11:00 Uhr 

Ort: Altes Rathaus, Postraum 

SENIOREN DIGITAL – HILFE IM UMGANG MIT 
SMARTPHONE, TABLET UND PC
Die Seniorenvertretung bietet in Unterstützung mit dem Ver-
ein „Internet von Senioren für Senioren e.V.“ und der Mehr-
generationenstelle zweimal im Monat ganz individuelle und 
persönliche Hilfestellung beim Umgang mit dem Smartphone, 
Tablet und PC an. 

Kommen Sie vorbei, wir nehmen uns gerne Zeit für Ihr Anliegen! 

Termine im Dezember: Freitag, 5. & Freitag, 19. Dezember

Uhrzeit: 10:00 – 12:00 Uhr 

Ort: Altes Rathaus, Postraum

Keine Anmeldung erforderlich

Das Helferteam von „Senioren Digital“ Hans Schlund, Bernd Götter, Joa-
chim Labisch, Hans Arndt (von rechts)

Foto: Gemeinde 

Greußenheimer  
helfen Greußenheimern
In Notfällen möchten wir ältere, kran-
ke bzw. hilfsbedürftige Mitmenschen 
in Greußenheim unterstützen. Wir sind 
keine Konkurrenz zu irgendwelchen be-
stehenden Organisationen. Selbstver-
ständlich sind Verschwiegenheit, Unab-
hängigkeit, Ehrenamtlichkeit …

Nachbarschaftshilfe 
Greußenheim 
Gemeinde Greußenheim: Tel. 09369 - 98 160 
Karin Kuhn: Tel. 09369 - 27 71 	Angelika Rützel: Tel. 09369- 20 90 10

Spiele - Team 
Pfarrei Greußenheim

 
SPIELEABEND
Für alle, die Lust auf Gesellschaftsspiele haben, Spielbegeister-
te und welche, die es werden möchten.

Wir spielen SKYJO, Phase 10, Uno, 6 nimmt!  und vieles mehr.

Gerne können weitere Spiele mitgebracht werden!

Nächstes Treffen: Donnerstag, 18. Dezember, um 19:00 Uhr, 
im Pfarrheim, Rähstube.

Spiele - Team 55+ 
Hettstadt

 
SPIELE-NACHMITTAG
Jeden 3. Mittwoch im Monat, diesmal am Mittwoch, 17. De-
zember, um 14:00 Uhr, treffen sich Spiele-Begeisterte ab 55 
plus im Pfarrhaus. 

Bei Rummikub, 6 nimmt, SKIP-BO, Skyjo, Ubongo...oder einem 
Spiel nach Wahl haben wir Spaß am Spiel und trainieren auch 
gleichzeitig unsere Gehirnzellen.

Wer Lust hat mit zu spielen...schaut doch einfach mal vorbei.

Euer Spiele-Team
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fundierte Beratung unter aktuellsten Richtlinien
Solarspitzengesetz
dynamische Stromtarife
smartmeter rollout
§14a EnWG  
...

    

passgenaue Neuanlagen
PV Erweiterung u. Speicheroptimierung
Energieüberschuss steuern
Post EEG
Mieterstromkonzept
Reparatur u. Service
... 

  

E-Mobilität Wärme-
KopplungSpeicher

97236 Randersacker      www.solarart.de

Hightech und Handwerk
aus der Region - für die Region 

Lindelbachstr. 5                                                   Tel: 0 93 03 – 98 10 95 0 

seit über 26 Jahren 

PHOTOVOLTAIK
ist schon lange mehr
als Module auf dem Dach!

Geschäftsführer Olaf Greshake
Nachhaltigkeit 

ist unsere Leidenschaft!
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St. Kilian 
Kath. Pfarreiengemeinschaft 
 Würzburg-West, Hettstadt, Greußenheim,  
Waldbüttelbrunn, Rossbrunn / Mädelhofen

Kontaktdaten des Pastoralteams
Pfarrer Dariusz Cwik: 		  Tel. 0931 - 48 994  
E-Mail: dariusz.cwik@bistum-wuerzburg.de 
In dringenden Fällen erreichbar unter Tel. 0151 - 22 93 97 13 

Gem.-Ref. Melanie Greier:		  Tel. 09306 - 98 49 08-2 
(Ansprechpartnerin für die Erstkommunionvorbereitung) 		
E-Mail: melanie.greier@bistum-wuerzburg.de

Kontaktdaten der Pfarrbüros
Beschäftigte im Pfarrbüro:
Hettstadt: Sylvia Derleth; 		  Tel. 0931 - 46 29 51 
E-Mail: pfarrei.hettstadt@bistum-wuerzburg.de 

Greußenheim: Eva Spanheimer; 	 Tel. 09369 - 23 95  
E-Mail:  pfarrei.greussenheim@bistum-wuerzburg.de oder  
E-Mail: pg.waldbuettelbrunn@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 
Hettstadt: 	 Dienstag:	  08:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
		  Donnerstag: 	 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Greußenheim: 	 Mittwoch: 	 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

BRIEF AN DIE GEMEINDE
Liebe Leserin, lieber Leser,
bald wird es vielerorts in den diesjährigen Jahresrückblicken 
geschrieben. Leider muss man betrübt feststellen, dass sich 
auch in den zurückliegenden zwölf Monaten des Jahres 2025 
viele Krisen in unserer Welt in bedrückender Weise angehäuft 
haben. Leben wir also in freudlosen Zeiten – so wie es viele 
Schwarzmaler und Unheilspropheten unserer Tage nicht müde 
werden zu konstatieren? Oder ist unser Blick einfach einseitig 
geworden? Schon die Mutter von Johann Wolfgang von Goe-
the, Catharina Elisabeth Goethe, hat einmal bemängelt: „Wie 
viele Freuden werden zertreten, weil die Menschen meist nur 
in die Höhe gucken und was zu ihren Füßen liegt, nicht achten.“ 
Ein einfacher Perspektivwechsel würde oft reichen, um uns die 
Augen und Herzen zu öffnen für das Wunderbare, Freudvolle 
und Schöne auch in unseren Tagen. Dazu lädt uns der Advent 
und Weihnachten ein. Ich wünsche uns, dass wir das Schöne 
und Freudvolle in unserem Leben mit offenen Augen neu se-
hen lernen. 

Ihnen und Ihren Lieben gesegnete Advents- und Weihnachtstage.

Pfarrer Dariusz Cwik mit allen Mitarbeitenden

GLÜCKWÜNSCHE ZU GEBURTSTAGEN UND 
EHEJUBILÄEN         
Ein Mitglied unseres Pastoralteams würde Sie gerne zu beson-
deren Anlässen besuchen, um Sie persönlich zu beglückwün-
schen und die Urkunde des Bischofs zu überreichen.

Falls Sie dies wünschen, bitten wir um rechtzeitige Information 
unter Tel. 0931 / 46 29 51 oder auch gerne per  
E-Mail: pg.waldbuettelbrunn@bistum-wuerzburg.de                       

Herzlichen Dank!
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Mit einem neuen Angebot möchte die Gärtnerei Hupp den Alltag in 
Höchberg ein Stück unkomplizierter und spontaner machen: Seit kur-
zem steht in der Ortsmitte der neue Blumenautomat „Flower2go“ –  
vor dem Geschäftsgebäude der Firma Guckenberger ( Heidelberger- 
Straße 17 / Ecke Bergstraße ) direkt neben dem Ärztehaus, den bei-
den Bushaltestellen und einem großen Parkplatz. Er bietet frische 
Blumensträuße sowie kleine florale Geschenkideen – rund um 
die Uhr an 7 Tagen die Woche. 

Der Automat wird mehrmals wöchentlich 
von der Gärtnerei Hupp aus Höchberg 
frisch bestückt. Dabei wird besonders dar-
auf geachtet, dass saisonale, moderne und 
handgefertigte Sträuße in unterschiedli-
chen Größen zur Auswahl stehen. So kön-
nen Bürgerinnen und Bürger zu jeder Ta-
geszeit Blumen mitnehmen: ob für einen 
Besuch bei Freunden, als kleines Danke-
schön, für besondere Anlässe oder einfach 
spontan für sich selbst zu Hause.

„Mit dem „Flower2go“-Automaten möchten 
wir unseren Kunden zusätzlich zu unserem 
normalen Ladengeschäft einen modernen, 
unkomplizierten und flexiblen Einkaufsweg 
anbieten“, sagt Maximilian Hupp, Geschäfts-
führer der Gärtnerei. „Viele Menschen sind 
beruflich und privat stark eingebunden. 
Gleichzeitig wünschen sie sich aber regiona-
le, frische und hochwertige Produkte. Genau 
darauf möchten wir reagieren und ein Ange-
bot schaffen, das auch außerhalb unserer 
üblichen Öffnungszeiten verfügbar ist.“

 

Auch Bürgermeister Alexander Knahn  
begrüßt das neue Angebot in der Ortsmitte:
„Der Blumenautomat ist eine echte Bereicherung für Höchberg. 

Er macht es möglich, jederzeit frische Blumen direkt vor Ort zu erwerben 
– ein praktischer Service, der besonders in einer lebendigen Gemeinde 
wie unserer gut ankommt.“

Der Blumenautomat steht zentral in der 
Ortsmitte und ist gut zu Fuß, mit dem Rad, 
dem Bus oder dem Auto erreichbar. Die 
Bezahlung erfolgt einfach und direkt am 
Gerät – BAR oder mit allen gängigen Kar-
ten. 

Das neue Angebot versteht sich als Ergän-
zung zum regulären Geschäft der Gärtne-
rei im Höchberger Gewerbegebiet, wo wei-
terhin die persönliche Beratung sowie die 
große Auswahl an Pflanzen und floralen 
Werkstücken im Mittelpunkt stehen.

Mit „Flower2go“ zeigt die Gärtnerei Hupp, 
wie traditionelles gärtnerisches Handwerk 
zeitgemäß erweitert werden kann – und wie 
moderne Serviceangebote dazu beitragen, 
Nahversorgung und Lebensqualität im Ort 
zu stärken. „Natürlich dient so ein Vorhaben 
auch dazu unsere wertvollen Arbeitsplätze 
vor Ort zu sichern“, so Maximilian Hupp. 

Maximilian Hupp & Bürgermeister Alexander Knahn.

ERSTER HÖCHBERGER 24H-(BLUMEN)AUTOMAT: „FLOWER2GO“ JETZT IN DER ORTSMITTE
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Kirchliche Nachrichten

St. Sixtus 
Kath. Pfarrgemeinde Hettstadt 
 Tel. 0931- 46 29 51  E-Mail: pfarrei.hettstadt@bistum-wuerzburg.de 
Rathausplatz 4, Hettstadt

St. Bartholomäus 
Kath. Pfarrgemeinde Greußenheim 
 Tel. 09369 - 23 95  E-Mail: pfarrei.greussenheim@bistum-wuerzburg.de 
Kirchplatz 2, Greußenheim

 
GOTTESDIENSTE GREUSSENHEIM
Die Gottesdienstordnung mit Intentionen für den Monat De-
zember wird in der Kirche und in der Metzgerei Deppisch zum 
Mitnehmen aufliegen.

Sa., 	29.11.	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse für die PG
Mi., 	03.12.	 18:30 Uhr 	 Rosenkranz			       
Fr.,	 05.12.	 16:00 Uhr 	 Hausbesuche m. Krankenkommunion
So.,	 07.12.	 10:30 Uhr 	 Messfeier - 85-jähriges Jubiläum  
			   der Kath. Bücherei Greußenheim
Mo.,	08.12.	 07:00 Uhr 	 Rorate (bitte Kerze mitbringen),  
			   anschl. gem. Frühstück im Pfarrheim
Mi., 	10.12.	 18:30 Uhr 	 Rosenkranz
So., 	14.12.	 10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier mit  
			   Kommunionausteilung
Mi., 	17.12.	 19:00 Uhr 	 Taizé-Gebet „Nacht der Hoffnung“  
			   gestaltet vom Chor „Viva Nova“ und  
			   dem Team „Lebendige Gemeinde“
So., 	21.12.	 10:30 Uhr 	 Messfeier 
	 	 18:00 Uhr 	 Weihnachtskonzert mit Theater- 
			   verein, Kinderchor, Chor „Viva  
			   Nova“ und dem Musikverein

 
GOTTESDIENSTE HETTSTADT
Die Gottesdienstordnung mit Intentionen für den Monat De-
zemver wird an folgenden Stellen zum Mitnehmen aufliegen: 
Kirche, Metzger, Weltladen Bosembo, Sparkasse, Blumenladen 
Floralia oder im Pfarrbüro (zu den Öffnungszeiten).

So.,	 30.11.	 10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
			   und Segnung der Adventskränze
Mo.,	 01.12. 	 15:00 Uhr 	 Eucharistische Anbetung (still)
Di.,	 02.12.	 06:00 Uhr 	 Rorate (Wort-Gottes-Feier mit  
			   Kommunionausteilung) gestaltet von  
			   der Kolpingsfamilie anschl. gemein-		
			   sames Frühstück im Pfarrheim
Mi.,	 03.12.	 18:00 Uhr 	 Rosenkranz
Do., 	04.12.	 18-21 Uhr 	 Anbetungsstunden
Fr.,	 05.12.	 08:30 Uhr 	 Firmung für die gesamte PG
Sa., 	 06.12.	 18:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So.,	 07.12.	 18:00 Uhr 	 Musik u. Besinnung m. dem Chor  
			   Salto Vocale, Pfarrkirche St. Sixtus
Mo.,	 08.12.	 15:00 Uhr 	 Eucharistische Anbetung (still)
Mi.,	 10.12.	 18:00 Uhr 	 Rosenkranz
Do.,	 11.12.	 14:00 Uhr 	 Messfeier Seniorengottesdienst
So., 	 14.12.	 10:30 Uhr 	 Messfeier
So.,	 14.12.	 18:00 Uhr 	 Adventskonzert „Freunde der Musik“ 
Mo.,	 15.12.	 15:00 Uhr 	 Eucharistische Anbetung (still)	
Di.,	 16.12.	 08:30 Uhr 	 Schulgottesdienst f. d. Grundschule  
			   m. d. Religionslehrerinnen
Mi.,	 17.12.	 10:00 Uhr 	 Rorate (Wort-Gottes-Feier, Kommunion- 
			   austeilung in der Tagespflege Soleo 
		  18:00 Uhr 	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr 	 Lichtfeier mit Kommunionausteilung 
			   (Hl. Lucia)
Sa.,	 20.12.	 18:30 Uhr Vorabendmesse für die PG
Mo.,	 22.12.	 15:00 Uhr Eucharistische Anbetung (still)

 

Aktuelle Informationen können Sie gerne auf unserer Homepage der Pfarreiengemeinschaft und in den Aushängen ersehen.

www.pg-sankt-kilian.de 

Coole Sache!
KLIMA-

ANLAGEN

Heißer Tipp!
WÄRME-
PUMPEN

Strom drauf!
ELEKTRO

Full Power!
PHOTO-
VOLTAIK

BUSCH Elektrotechnik • 97274 Leinach • Telefon 093 64 / 8 12 54 40 • www.busch-elektrotechnik.de

Busch Anzeige 188x45.indd   1Busch Anzeige 188x45.indd   1 14.10.25   13:3014.10.25   13:30

ANZEIGE
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Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Herzlichen Dank an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Darius Cwik für die würdevolle Trauerfeier und 
Beisetzung sowie der Freiwilligen Feuerwehr Greußenheim, dem Imkerverein 
Greußenheim, dem SV Greußenheim und der Schiedsrichtergruppe Würzburg.Greußenheim, dem SV Greußenheim und der Schiedsrichtergruppe Würzburg.

Greußenheim, Oktober 2025    Elisabeth Roth
              Achim Roth mit Familie
              Rüdiger Roth mit Familie

Anton Roth
* 30.12.1942      07.10.2025

Annastraße 16
97072 Würzburg 

T: 0931-13087
mail@bestattungen-abschied.de 
www.bestattungen-abschied.de

Bestattermeisterin Alexandra Geist
seit 1963

24 Std. Bereitschaftsdienst 
- Bestattungsvorsorge / Deutsche Treuhand 
- Alle Bestattungsarten, Erd- und Feuerbestattung,

Baum- und Seebestattung
- Tätig auf allen Friedhöfen
- Eigene Grab- und Baggertätigkeiten
- Parkplätze im Hof 

Sprechen Sie uns gerne an! 

Birkenfelder Straße 1, 97259 Greußenheim
09369 8575 – kontakt@sozialstation-greussenheim.de

Die Sozialstation St. Burkard dankt für Ihr Vertrauen:

 FROHE     
 WEIHNACHTEN 
 & EIN GESUNDES 
 NEUES JAHR 2026.

Sozialstation St. Burkard e.V.
Tagespflege Vinzentinum

Sozialstation St. Burkard e.V.
Tagespflege St. Johannes

Ambulante Pflege
Sozialstation St. Burkard e.V.

Sozialstation
St. Burkard e .
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Kirchliche Nachrichten

St. Matthäus  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hettstadt, Höchberg, Waldbüttelbrunn 
 Tel. 0931-487 25  E-Mail: pfarramt.hoechberg@elkb.de  
www.hoechberg-evangelisch.de

Pfarramt St. Matthäus:  Am Trieb 13, 97204 Höchberg 

GOTTESDIENSTERMINE
(Matthäuskirche = Höchberg-Altort,  
Bonhoeffer-Gemeindehaus = Höchberg-Hexenbruch,  
Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn)

So	  30.11. 	 Gottesdienst mit Abendmahl, KidsGO,  
10:00 Uhr 	 Kleinkinderbetreuung und Kirchenkaffee,  
		  Bonhoeffer-Gemeindehaus 

So.,	07.12. 	 Gottesdienst mit Angebot für Kinder,  
10:00 Uhr 	 Paul-Gerhardt-Haus

So.,	14.12.	 Gottesdienst mit dem ökum. Kinderchor  
10:00 Uhr 	 und Angebot für Kinder,  
		  Bonhoeffer-Gemeindehaus

KIDSGO
Wir feiern KidsGO, unseren Kindergottesdienst für Kinder von 
fünf bis zwölf Jahren in zwei Altersgruppen. Er findet parallel 
zum Gottesdienst für die Erwachsenen am 1. Advent, also 
30. November, um 10:00 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus 
statt.
Im Anschluss sind alle beim Kirchenkaffee willkommen. 

JUGENDGRUPPE YOUNGSTERS
Wir laden alle Kinder zwischen neun und dreizehn Jahren herz-
lich ein zur Jugendgruppe Youngsters am Mittwoch, 10. De-
zember, um 16:30 Uhr, im Paul-Gerhardt-Haus. Gemeinsam 
wollen wir singen, spielen und basteln.

KINDER-KONFI-KURS (KU3)
Natürlich soll es auch im Frühjahr 2026 wieder für alle Kinder, 
die seit September die dritte Klasse besuchen, einen Kinder-
Konfi-Kurs geben. Dieser Kurs ist der erste Baustein unseres 
Konfirmandenunterrichts. Er ist nicht zwingende Vorausset-
zung für die Konfirmation, aber er bietet den Kindern die Mög-
lichkeit, unsere Gemeinde und unseren Glauben ein bisschen 
besser kennen zu lernen. Die Eltern der Drittklass-Kinder er-
halten dazu im Dezember eine offizielle Einladung. Sollten Sie 
ein Kind in der dritten Klasse haben, aber keine Einladung be-
kommen – melden Sie sich gerne im Pfarramt! Dasselbe gilt 
auch für Kinder, die (noch) nicht getauft sind, aber gerne mit-
machen würden. 

Der Kurs beginnt am 3. Februar 2026 und er endet mit dem Ab-
schlussgottesdienst am 10. Mai 2026. Wir freuen uns auf euch!

 

Aktuelle Informationen können Sie gerne auf unserer Homepage 
der Pfarreiengemeinschaft und in den Aushängen ersehen.

www.hoechberg-evangelisch.de

St. Bartholomäus 
Evang. Kirchengemeinde  
Uettingen 
 Tel. 09369-23 91  E-Mail: pfarramt.uettingen@elkb.de  
www.evangelische-kirchengemeinde-uettingen.de

Pfarramt Uettingen: 97292 Uettingen, Kirchplatz 1  
Sekretärin: Simone Thorenz

E-Mail: pfarramt.uettingen@elkb.de

das Pfarramt Uettingen ist derzeit aufgrund einer Vakanz nur 
freitags besetzt. Sie erreichen uns über das Pfarramt in Rem-
lingen: freitags 9:00 - 11:00 Uhr, Tel. 09396/23 56

Unsere Pfarrpersonen:
Pfarrer Jürgen Draht (Vertretung Geschäftsführung)
Tel. 0939 - 23 56E-Mail: juergen.draht@elkb.de

Pfarrerin Melina Racherbäumer, Jugend und Familie
Tel. 0151 - 22 00 57 58, E-Mail: melina.racherbaeumer@elkb.de

Pfarrer Frank Witzel (Vertretung seelsorglichen Notfällen 
und Beerdigungen) 
Tel. 0176 - 41 41 41 67, E-Mail: frank.witzel@elkb.de

Aktuelle Informationen können Sie gerne auf unserer Homepage der 
Pfarreiengemeinschaft und in den Aushängen ersehen.

www.evangelische-kirchengemeinde-uettingen.de

Ihr Testament  
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.  
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold  
030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

ANZEIGEN



66 	 Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt   Dezember 2025

Notfallnummern, Ärzte und Apotheken

Notfallnummern
Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst
Notruf 110 für Polizei

Wasserschaden Hettstadt	 Tel. 0170-634 64 81 
(Mo. - Do.  7:00 - 16:30 Uhr, Fr.  7:00 - 12:00 Uhr) 
Außerhalb dieser Zeiten sowie sonn- und feiertags:  
Fa. MFN: 			   Tel. 0931-36 12 60

Bauhof Greußenheim: 		 Tel. 09369-98 16 14 

Telefon-Seelsorge: 			   Tel. 0800-111 0 111 (ev)  
				    Tel. 0800-111 0 222 (rk)  
				    Tel. 0800-111 0 333 (Kind)

Das Hilfetelefon		  Tel. 11 60 16 
Beratung und Hilfe für Frauen "Gewalt gegen Frauen"

Giftnotrufzentrale Bayern:  
München 			   Tel. 089-192 40  
Nürnberg 			   Tel. 0911-398 24 51 

Sperren von Kreditkarten: 	 Tel. 116 116 
Eurocard, Visacard, American Express

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst  
ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Ohne Vorwahl, deutschlandweit, kostenlos  
(Festnetz & Handy) 

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg 
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:  
Tel. 0700-35 07 00 35

Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de

 
Neu: Tagesaktuelle Information zum 

Notdienst der Apotheken
erhalten Sie künftig

vom Festnetz: 	Tel. 0800-00 22 833 (kostenfrei)

vom Handy:	 Tel. 22 8 33 (69 Cent /Minute)

Notdienst jeweils von 8:00 Uhr  
bis 8:00 Uhr des Folgetages

Auch auf unserer Homepage können Sie sich über den  
Apothekennotdienst informieren:
https://www.blak.de/notdienstsuche
Aufgrund von Apothekenneueröffnungen, -schließungen 
und Notdienständerungsanträgen kann sich der Apothe-
kennotdienst in der Region kurzfristig ändern. Aus diesem 
Grund bitten wir Sie, sich über den oben genannten Link 
oder per Telefon über den tagesaktuellen Notdienst der 
Apotheken zu informieren. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Private Kleinanzeige  
im Mitteilungsblatt 
Gesuche und Angebote, 
Verkauf od. Vermietung für 
15,- € eine gute Möglichkeit.

Format wird je nach Layout  
angepasst, mind. 90x30 mm

Familienanzeigen individuell gestaltet
Schicken Sie uns formlos Ihre Inhalte und  
Gestaltungswünsche – wir setzen diese für Sie um.

Gestaltung pauschal 10,- €
Anregungen finden Sie unter www.typo-werkstatt.de

Neue Preise Familienanzeigen, alle Anzeigen in Farbe
1/8 Seite 	 90x64 mm	 40,- € 
1/6 Seite	 90x90 mm	 55,- €
1/4 Seite	 90x133 mm	 70,- €
1/3 Seite 	 188x100 mm	 100,- €
1/2 Seite	 188x133 mm	 120,- €
1/1 Seite	 188x270 mm	 180,- €
andere Formate auf Anfrage

Auftrag senden an:  anzeigen@typo-werkstatt.de

ANZEIGE

Therapieangebot für
 ◘  Depression
 ◘  Ängste
 ◘  Essstörungen
 ◘  ADHS im Erwachsenenalter
 ◘  Persönlichkeitsstörungen
 ◘   ◘  Traumafolgestörungen
 ◘  Trauer
 ◘  u.v.m.

Hilfe für
Ihre

psychische
Gesundheit
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Am Windshöfner 22
97292 Uett ingen 

Telefon 09369 99206
Telefax 09369 99207

kontakt@zahnarzt-uett ingen.de
www.zahnarzt-uett ingen.de

Zum Jahresausklang wünschen wir unseren Patienten 
und Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2026.

Vom 22.12.25 bis 05.01.26 ist die Praxis geschlossen. 
Ab dem 07.01.26 sind wir wieder für Sie da.

ACTIV

ACTIV

Du hast Lust, als Physiotherapeut/-in in einem 
freundlichen, engagierten Team zu arbeiten?
Dann sende deine Bewerbung direkt an unsere 
Praxisadresse – Wir freuen uns auf dich!

WIR SUCHEN DICH!
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Bayerisches Staatsministerium für
Gesundheit und Pflege

gefördert durch

Seniorenzentrum Uettingen

Ein Projekt von:

In Kooperation mit:Gefördert durch:

archicult – breunig architekten

Ihre sichere Investition in die Region

Jetzt eines der 9 verfügbaren Pflegezimmer sichern –
Fertigstellung im November 2025, Bezug ab Anfang Dezember!

Investieren Sie regional, sicher 
und zukunftsorientiert:

0931/468 833 41

- Provisionsfrei direkt vom Bauträger -

Kaufpreis: 174.000 €

s.weth@archicult.de

Mietgarantie durch die 
Senioreneinrichtungen 
des Landkreises Würzburg

Erwerb eines Pflegezimmers 
im neuen Seniorenzentrum 
im Herzen von Uettingen

Sichere Kapitalanlage mit 
regelmäßigen Einnahmen 
aus einem indexierten 
Mietvertrag

Vorbelegungsrecht 
bei Eigenbedarf (auch für 
Angehörige) in allen Einrich-
tungen: Aub, Bergtheim, Ei-
belstadt, Estenfeld, Hausen b. 
Würzburg, Kürnach, Ochsen-
furt, Uettingen, Würzburg


